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OSTERZEIT IST BRIOCHE-ZEIT
Mit unseren Schoggihasen, die Zeit versüssen!

Unsere Oster-Hasen werden gerade jetzt mit der leckersten, zartschmelzenden  
Schokolade hergestellt. So schön sie sind, so fein ist der Genuss im Mund.

Wir freuen uns auf Ihren Brioche-Besuch! 

PS: Schoggiversucherli sind für Sie bereit ...

Fondue-Saisonschluss im Brioche
Freitag, 23. März 2012, ab 19.00 Uhr

Wir machen‘s gemeinsam...

Unsere Fondue-Variationen: «Chäsi-Fondue», Waadtländer, Tomaten, Hawaii

Dorfkäserei Hodel/Odermatt und die Brioche‘s freuen sich 
auf Ihren Fonduebesuch

Gerne nehmen wir Ihre Reservation entgegen (Tel. 041 448 11 25)

Genuss & Freude 
 Bäckerei . Café Brioche, Eschenbach

www.brioche.lu Tel. 041 448 11 25

Bäckerei • Café Brioche, Unterdorfstrasse 29, 6274 Eschenbach • Tel: 041 448 11 25 info@brioche.lu • www.brioche.lu

Am Karfreitag ist das Brioche geschlossen.
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2 Historisches

Geschichten aus Eschenbach

Als die Seiltänzer die Kirche  
verliessen

Die Pfarrkirche Eschenbach wurde nach einem Pro-
jekt von Architekt August Hardegger, St. Gallen, in 
einer Bauzeit von 16 Monaten vom April 1911 bis 
August 1912 erbaut. Treibende Kraft für den Bau 
war Pfarrer Vinzenz Ambühl, der 1907 vom Kloster 
als Pfarrer von Eschenbach gewählt wurde. Am  
27. November 1910 beschloss die Kirchgemeinde-
versammlung eine dreischiffige Kirche mit zwei  
Türmen zu bauen, mit einem Gesamtkredit von  
Fr. 290’000.–. Die Baukosten beliefen sich schlus-
sendlich auf Fr. 377’000.–. Im Oktober 1910, also vor 
dem endgültigen Beschluss die Kirche zu bauen, 

Inneres der Pfarrkirche, Postkarte 1912. 
Sammlung Edi Unternährer.

Inneres der Pfarrkirche, Aufnahme aus der Broschüre 
«Zisterzienserinnenkloster und Pfarrkirche» 2010.

konnte Pfarrer Ambühl einen geäuffneten Kirchen-
baufonds von Fr. 210’000.– präsentieren und  
beim Abschluss der Bauarbeiten waren bereits  
Fr. 306’000.– beisammen! Im Jahre 1975 wurde  
unter der Leitung von Josef Bucher, dem damals 
«jungen Architekten» aus Eschenbach eine zweite 
Innenrenovation geleitet, nachdem bereits 1965 ein 
Umbau für die Anpassung an die Liturgiereform des 
zweiten vatikanischen Konzils durchgeführt wurde. 
Im Zuge dieser Renovation wurde der Chorquerbal-
ken samt der Herz-Jesu-Gruppe, in der Mitte Jesus 
mit dem durchbohrten Herzen und vier Engeln, ent-
fernt. Es handelte sich um eine Gruppe von Leopold 
Moroder aus St. Ulrich im Südtirol, die angeblich 
vom Architekten gegen sein besseres Raumempfin-
den platziert werden musste. Im Mund der Ein- 
heimischen wurde diese Gruppe auch von streng 
katholischen Kirchgängern als «Seiltänzer» bezeich-
net. Das Entfernen gab die Sicht auf das bis anhin 
versteckte Bild frei, welches Gottvater darstellt und 
vom Luzerner Kunstmaler Georges Troxler beim 
Bau der Kirche gemalt wurde.

Edi Unternährer
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Siehe auch unter www.eschenbach-luzern.ch unter dem Link:

Aktuell – Veranstaltungskalender – Raumbelegungsprogramm

Termine: Neue und Änderungen melden an
Jörg Traber, Rothenburgstrasse 7, 6274 Eschenbach

Mail: architraber@bluewin.ch

Die wichtigsten Termine der Gemeinde

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

März
29.  Mi. Spitex Humor trotz (t) Demenz

April
02. So. Neuwahlen Kantons- + Regierungsrat
08. Sa. Grünabfuhr
11. Di. Häckseldienst
16. So. Erstkommunion
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss
22. Sa. BZD Mitwirkung-Workshop
24. Mo. Grünabfuhr
26. Mi. Erscheint 500. Pöstli

Mai
05. Fr. Gwärb Unternehmerforum
08. / 22.  Mo. Grünabfuhr
09. Di. Häckseldienst
22.  Mo. Pöstli Redaktionsschluss
23. Di. Gemeindeversammlung
29.  Mo. Firmung
31. Mi. Erscheint Pöstli
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Aktuelle Termine (unter Vorbehalt)
Monat Tag   Wer / Was  Zeit Wo

März 2023
29. Mi. Spitex Humor trotz (t) Demenz                              19.30 – 21.00 KZ Braui Hochdorf

April 2023
01. Sa. Frau+Familie Ayurveda Basics Kochkurs
01. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
03. Mo. FDP Parteiversammlung 19.30 Löwen
08. Sa. FC Eschenbach – Zug 94 18.00 Weierhaus
02. So. Palmsonntag Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
02. So. Neuwahlen Kantons- und Regierungsrat
03. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
04. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
04. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
05. Mi. Frau+Familie Osterüberraschung 14.00 Feuerwehrlokal
06. Do. ESV MR Frühlingsmeisterschaft
06. Do. FC Brunnen – Eschenbach 18.00 Brunnen
07. – 23. Schule Osterferien
07. Fr. Karfreitag
07. Fr. Pfarrei Karfreitag Meditation 09.00
08. Sa. Pfarrei Auferstehungsgottesdienst 20.00 Pfarrkirche
08. Sa. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
09. So. Ostern
10. – 15. STV Geräteturnlager Halle Neuheim
11. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
11. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Dösselen
12. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
12. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
13. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
14. Fr. Frau+Familie Blumenkränzli binden zur Erstkommunion
15. Sa. FC Eschenbach – Ascona 18.00 Weierhaus
16. So. Pfarrei Weisser Sonntag (Erstkommunion) 09.00 Pfarrkirche
17. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
18. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
21. Fr. Trachtenchor Begleitung Gottesdienst 16.00 BZD Dösselen
22. Sa. Betagtenzentrum Mitwirkungs-Workshop           09.30 –  12.00 BZD Dösselen
22. Sa. ESV MR Faustballturnier Eschenbach
23. So. FC Gambarogno – Eschenbach 14.00 Tessin
24. Mo. Schule Beginn nach Ferien
24. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
24. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung 08.00 Bahnhof 6274
25. Di. Die Mitte Parteiversammlung 20.00 Löwen
26. Mi. Pöstli Ausgabetag
26. Mi. Spitex GV im Zentrum St. Martin 19.00 Hochdorf
28. Fr. Frau+Familie Impuls in den Tag 09.00 Neuheim
29. Sa. Trachtengruppe Offenes Tanzen für alle 09.30 Oberhofplatz
29. Sa. ESV FR Technische Kurs 55+
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29. Sa. FC Eschenbach – Hergiswil 18.00 Weierhaus
29. Sa. Alphorngruppe Seetal Kirchenkonzert mit Lisa Stoll 19.00 Pfarrkirche
30. So. Historic Vehicle Day                                              09.00 – 17.00 Kiesgrube
30. So. Pfarrei Chinderfiir Familien-Wallfahrt Start Pfarrkirche 10.30 Inwil

Mai 2023
01. Mo. Senioren aktiv Spaziertreff 13.30 Halle Neuheim
02. Di. Senioren aktiv Jassen 13.30
02. Di. ESV MR Senioren- & Veteranenstamm 16.00 Löwen
03. Mi. Schule Läuferveranstaltung 18.00 Lindenfeld
03. – 10. Mi. – Mi. Clever unterwegs – Fussverkehrswoche Eschenbach / Inwil und Ballwil / Hochdorf
04. Do. Frau+Familie Streitkultur 19.00 Saal
05. Fr. Quartierrundgang Zentrum Eschenbach 14.00 Gemeindehaus
05. Fr. Gwärb Unternehmerforum 23
06. Sa. Frau+Familie Eschenbach singt                             10.00 –11.30 MZR Neuheim
06. Sa. Gemeinde Cafe Welcome                                       09.00 –11.00 Schulhausweg 12
06. Sa. ESV Unihockey Seetalcup Eschenbach
06. Sa. FC Collina d‘Oro – Eschenbach 18.00 Tessin
08. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
09. Di. Gemeinde Häckseldienst Dorf
09. Di. Senioren aktiv Mittagstisch 12.00 Hof-Beiz
09. Di. Frau+Familie Halbtagesausflug 12.50 Bahnhof
10. Mi. Frau+Familie Gottesdienst – von Frauen gestaltet 09.00 BZD Dösselen
10. Mi. Senioren aktiv Velofahren 13.30 Bahnhofstrasse
11. Do. Volkssportverein Höck 19.00 Brioche
12. Fr. EschenBach Natur Jahresversammlung Eschenbacher Moos 19.00
13. Sa. Frau+Familie Taschenmesserkurs 09.30 Frauenwald
13. Sa. ESV Männerturntag Malters
13. Sa. FC Eschenbach – Mendrisio 18.00 Weierhaus
13. Sa. Pfarrei Familiengottesdienst 19.00 Pfarrkirche
14. So. Muttertag
14. So. ESV Jugitag Gruppenwettkampf Grosswangen
16. Di. Senioren aktiv Halbtagswanderung 13.30 Halle Neuheim
18. Do. Auffahrt
18. Do. Pfarrei Gottesdienst 10.30 Pfarrkirche
18. – 21. Schule Auffahrtsbrücke
20. Sa. ESV Gym-Day Grosswangen
22. Mo. Pöstli Redaktionsschluss 12.00 E-Mail
22. Mo. Gemeinde Grünabfuhr                                                  ab 07.00 Dorf
22. Mo. Senioren aktiv Tageswanderung
23. Di. Gemeindeversammlung (Jahresbericht) 20.00 Saal
26. Fr. Feldmusik Unterhaltungskonzert je nach Witterung Rössliplatz o Saal
27. Sa. FC Ibach – Eschenbach Ibach
28. So. Pfarrei Pfingst-Gottesdienst 09.00 Pfarrkirche
29. Mo. Pfarrei Firmung 10.00 Pfarrkirche
31. Mi. Pöstli Ausgabetag
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Frühlingsgruss des Gemeindepräsidenten 

Begeisterung ist ein ewiger Frühling

Guten Tag, 
liebe Eschenbacherinnen und Eschenbacher

Es war vor gut drei Jahren, als ein neues Wort unse-
re Gesellschaft erschütterte: «Corona». Dieser bis 
dahin unbekannte Virus schlug ein wie eine Bombe 
und rüttelte unser Weltbild gehörig durcheinander. 
Und wie erst die sonderbaren Massnahmen, die 
dieser Virus im Schlepptau führte: «Bitte bleiben Sie 
zu Hause», «Homeoffice» und «Masken tragen». 
Ebenso schockierend wie die Pandemie kam dann 
vor gut einem Jahr der Ukraine-Krieg in unsere zivi-
lisierte Welt.

Wie turbulent auch immer sich die Welt dreht, chao- 
tisch, aufwühlend und unberechenbar, der Frühling 
in der Natur kommt auf alle Fälle. Die Tage werden 
länger, das Leben erwacht aus dem Winterschlaf 
und kehrt zurück. Frühling bedeutet Aufbruch, Er-
wachen und neues Leben. Diese Frühlingskraft 

schenkt uns die Natur Jahr für Jahr. Ich glaube, auch 
wir können diese Kraft immer wieder spüren, und 
zwar nicht nur im Frühling, sondern immer dann, 
wenn wir etwas aus ganzem Herzen machen und in 
unserem Alltag Neues schaffen, mit Herzblut, Be-
geisterung und mit vollem Einsatz.

Wann und wie entsteht eigentlich Begeisterung? –
Ich glaube, das liegt an uns selber, das haben wir 
selbst in der Hand. Begeisterung entsteht doch 
dann, wenn etwas für uns von Bedeutung ist und 
wir etwas aus ganzem Herzen tun. Dann beginnt 
das Feuer der Begeisterung in uns zu brennen und 
die Frühlingkraft erwacht. Begeisterung ist ein ewi-
ger Frühling.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine schöne 
Frühlingszeit, mit viel Freude und Begeisterung.

Guido Portmann
Gemeindepräsident
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Kantonsrats- und  
Regierungsratswahlen 
vom 2. April 2023
 

Am 2. April 2023 finden folgende Wahlen statt:

Kanton
– Neuwahl des Kantonsrates 
 für die Amtsdauer 2023 – 2027
– Neuwahl des Regierungsrates 
 für die Amtsdauer 2023 – 2027

Die persönliche Stimmabgabe an der Urne ist am 
Sonntag, 2. April 2023, im 1. OG der Gemeindever-
waltung, von 10.00 bis 10.30 Uhr möglich. 

Das Stimmregister liegt ab dem 29. März 2023 zur 
Einsichtnahme auf.

Traktanden Gemeindeversammlung 
vom 23. Mai 2023

Am Dienstag, 23. Mai 2022, findet die Frühjahrs- 
gemeindeversammlung um 20.00 Uhr statt.

Der Gemeinderat hat die Traktanden wie folgt fest-
gelegt:
1. Jahresbericht inkl. Jahresrechnung 2022 der 
 Einwohnergemeinde Eschenbach
2. Abrechnung Sonderkredit Areal-Netz
3. Verabschiedung Patrizia Brun als Gemeinderätin
4. Orientierungen

Im Anschluss an die Versammlung wird der Bevöl-
kerung ein Apéro offeriert. Die Botschaften werden 
Ende April in alle Haushaltungen versandt.

Im Jahr 2022 rund CHF 1 Mio. mehr 
Steuern als budgetiert

Mit einem Ertragsüberschuss von rund CHF 350´000 
kann die Gemeinde Eschenbach wiederum ein sehr 
erfreuliches Ergebnis präsentieren. Budgetiert war 
ein Verlust von CHF 275´000. Das ist CHF 625´000 
besser als budgetiert. Die budgetierte Ablieferung 
vom Kieswerk über CHF 2.3 Mio. wurde dabei um 
CHF 800´000 reduziert. Ohne diese Buchung wäre 

das Ergebnis sogar um CHF 1.4 Mio. besser als er-
wartet.

Zu diesem sehr guten Ergebnis haben vor allem ge-
genüber dem Budget gut CHF 1 Mio. höhere Steuer- 
erträge beigetragen. Mit rund CHF 10.2 Mio. sind 
diese rund CHF 670´000 höher als im Vorjahr. Dazu 
beigetragen haben vor allem die höheren laufenden 
Steuern, die Steuern auf Kapitalzahlungen und die 
Grundstückgewinnsteuern. Aber auch die Ausga-
ben für die Bildung und im Sozialbereich sind tiefer 
ausgefallen.

Im Detail haben sich die Steuereinnahmen wie folgt 
entwickelt:

Dienstjubiläum Lisbeth Odermatt, 
Kieswerk

Lisbeth Odermatt feiert im 
April ihr 10-jähriges Dienstju-
biläum im Kieswerk Eschen-
bach. Als Disponentin führt 
sie eine wichtige Funktion im 
Kieswerk unserer Gemeinde 
aus. Wir gratulieren Lisbeth 
herzlich zu ihrem Dienstjubi-
läum und danken ihr für die 
geleistete wertvolle Arbeit 
im Dienste des Gemeinde- 

kieswerks. Wir wünschen ihr weiterhin viel Freude 
und Genugtuung bei ihrer Arbeit.

 
Rechnung 

2022 
Budget 

2022 
Rechnung 

2021 

Erträge:       

Gemeindesteuern laufendes Jahr 7'776'672 7'550'000 7'487'268 
Gemeindesteuernachträge früherer Jahre 882'036 765'000 704'866 
Sondersteuern auf Kapitalzahlungen 546'170 250'000 239'500 
Feuerwehrsteuern 174'120 160'000 163'891 
Quellensteuern 103'422 110'000 75'461 
Personalsteuern 32'460 31'000 31'375 
Hundesteuern 19'480 18'000 19'060 
Nach- und Strafsteuern 2'256 30'000 34'877 
a. o. Ertrag (abgeschriebene Steuern) 18'935 30'000 19'278 
Bussen 28'125 35'000 29'500 
Grundstückgewinnsteuern 443'953 100'000 449'618 
Handänderungssteuern 142'275 100'000 239'248 
Erbschaftssteuern 93'101 10'000 89'244 

Aufwendungen:    

Abschreibungen -43'169 -50'000 -31'542 

Nettosteuererträge 10'219'836 9'139'000 9'551'644 
 
 
 
Dienstjubiläum Lisbeth Odermatt, Kieswerk 
(Foto separat in Beilage) 
 
Lisbeth Odermatt feiert im April ihr 10-jähriges Dienstjubiläum im Kieswerk Eschenbach. Als 
Disponentin führt sie eine wichtige Funktion im Kieswerk unserer Gemeinde aus. Wir gratulie-
ren Lisbeth herzlich zu ihrem Dienstjubiläum und danken ihr für die geleistete wertvolle Arbeit 
im Dienste des Gemeindekieswerks. Wir wünschen ihr weiterhin viel Freude und Genugtuung 
bei ihrer Arbeit. 
 
 
 
Einbürgerungen 
 
Mit Entscheid vom 7. März 2023 hat das Justiz- und Sicherheitsdepartement des Kantons Lu-
zern, gestützt auf das am 3. November 2022 zugesicherte Gemeindebürgerrecht und gestützt 
auf die Eidgenössische Einbürgerungsbewilligung vom 30. Januar 2023 bzw. 01. Februar 
2023, das Luzerner Kantonsbürgerrecht erteilt, an: 
 
- Modica Giovanni  
- Sangkhaphum Winney 

Wir gratulieren herzlich zum Erwerb des Schweizer Bürgerrechts. 
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Ortsplanung

Während der Mitwirkungszeit von anfangs Dezem-
ber 2022 bis Ende Januar 2023 sind über 20 Beiträge 
und Rückmeldungen zur Ortsplanung eingegangen.
 
Im Verlaufe der Monate März und April wird die 
Ortsplanungskommission diese Rückmeldungen 
sichten, Gespräche führen, Abklärungen treffen und 
sämtlichen Anliegen eine entsprechende Rückmel-
dung geben.

Flüchtlinge aus  
der Ukraine 
 

Aktuelle Informationen zur  
Gemeindezuweisung 2022 

Der Kanton Luzern wollte das Aufnahmesoll für das 
zur Verfügungstellen von Wohnraum in den jeweili-
gen Gemeinden per 1. Februar 2023 auf einen Er- 
füllungsgrad von 90 % erhöhen. Da die aktuellen  
Zuweisungszahlen aber tiefer liegen als vom Staats-
sekretariat für Migration (SEM) vorausgesagt, wird 
auf die Einforderung dieser 90 % bis auf Weiteres 
verzichtet. Der Erfüllungsgrad des Aufnahmesolls 
bleibt weiterhin bei 75 %. Die Gemeinde Eschen-
bach hat das Aufnahmesoll erreicht und muss ak- 
tuell keine Ersatzabgaben leisten.

Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bevölkerung 
herzlich für die Unterstützung, vor allem beim Fin-
den von Wohnraum für flüchtende Personen.

Informationen aus der Freiwilligenarbeit 
(Koordinatorin Judith Monticelli)
Kontakt: freiwillige6274@gmail.com

Ein Jahr
Am 1. April ist es exakt ein Jahr her, seit die ersten 
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine in Eschenbach 
angekommen sind. Seither sind zahlreiche freiwil-
lige Helferinnen und Helfer aus Eschenbach be-
müht, diese und alle neu zugezogenen Flüchtlinge, 

Einbürgerungen

Mit Entscheid vom 7. März 2023 hat das Justiz- und 
Sicherheitsdepartement des Kantons Luzern, ge-
stützt auf das am 3. November 2022 zugesicherte 
Gemeindebürgerrecht und gestützt auf die Eidge-
nössische Einbürgerungsbewilligung vom 30. Januar 
2023 bzw. 1. Februar 2023, das Luzerner Kantons-
bürgerrecht erteilt, an:

– Modica Giovanni 
– Sangkhaphum Winney

Wir gratulieren herzlich zum Erwerb des Schweizer 
Bürgerrechts.

Eschenbacher Bürgerrecht

Der Gemeinderat hat das Eschenbacher Bürgerrecht 
an Kadrija Ismet mit Lio und Levin, Lindenbrun-
nenstrasse 3, Eschenbach, erteilt.

Herzliche Gratulation!

Wichtige Informationen finden Sie auf der Website 
der Gemeinde Eschenbach unter:
www.eschenbach-luzern.ch/Politik/Ortsplanung

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
David Niederberger
Ortsplanungskommissionspräsident
david.niederberger@bluewin.ch
079 688 83 30

Roland Studer
Gemeindeschreiber
roland.studer@eschenbach-luzern.ch
041 449 90 20
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in ihrem Alltag zu unterstützen. Auch wenn die 
Gruppe Freiwilliger inzwischen kleiner wurde, ist 
das Engagement noch immer sehr gross. Das Frei-
willigen-Angebot wie die Deutschkurse oder das 
monatliche Café Welcome stehen inzwischen allen 
Nationalitäten offen und werden sehr geschätzt.

Die Weltlage hat sich nicht verbessert. Die Flücht-
lingslage ist nach wie vor angespannt. Den freiwilli-
gen Helferinnen und Helfern in Eschenbach ge-
bührt ein grosser Dank für ihr Engagement über all 
die Monate. Ihr alle seid eine wichtige Stütze, da-
mit sich die Flüchtlinge bei uns zurechtfinden. Ein 
spezieller Dank geht an all jene Kinder, die immer 
wieder mithelfen und offen auf die «fremden» Kin-
der zugehen.

Kerzen für den Frieden
Am 24. Februar, ein Jahr nach Kriegsausbruch in 
der Ukraine, fand in der Pfarrkirche ein Friedens- 
gebet statt, unter der Mitwirkung von ukrainischen 
Schutzsuchenden. Rund 60 Personen nahmen da- 
ran teil. Neben dem Wunsch nach Frieden war die 
Dankbarkeit gegenüber der Schweiz und der Ge-
meinde Eschenbach spürbar. Sie seien in Eschen-
bach auf sehr viele hilfsbereite Menschen getrof-
fen. Dafür seien sie sehr dankbar, sagte eine 
Ukrainerin. Alle Anwesenden zündeten im Gottes-
dienst eine Kerze an und einige äusserten ihre Ge-
danken, Wünsche und die Hoffnung auf Frieden.

Zuzüger Februar / März 2023

– Andelic Ivan, Luzernstrasse 9
– Bekcic Igor, Oberhof 3
– Dorrestein Amanda, Zielacherstrasse 1
– Gisler Heinrich, Luzernstrasse 8b
– Klemm Marianne, Luzernstrasse 8b
– Pandongyang Kittipong, Lindenbrunnenstrasse 6
– Pendão Fonseca Roberto, Lindenbrunnenstrasse 6 
– Ratto Riccardo, Oberhof 3
– Renggli Patrik, Zielacherstrasse 3
– Steiner Andrea, Rothenburgstrasse 5
– van Hout Josephus, Zielacherstrasse 1
– Wipfli Michael, Rothenburgstrasse 5

Wir heissen alle Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger in 
unserer Gemeinde herzlich willkommen!

– Stephan und Sarah Brun, 
 Stüdweid 1c, 6274 Eschenbach
 Neubau Sitzplatzüberdachung, Stüdweid 1c

– Josef Bucher, Feldhaus 18, 6274 Eschenbach
 Neubau offenes Holzlager mit flachem Pultdach, 

Feldhaus 18

– Heinz Notter, Luzernstrasse 59, 6274 Eschenbach
 Erstellung Kiesfläche als neue Abstellplätze für 

geprüfte Autos und Erhöhung best. Umgebungs-
mauer, Luzernstrasse 59

– Daniel und Elisabet Herz-Sala, 
 Hintere Kreuzweid 11, 6274 Eschenbach
 Neubau Terrassenüberdachung, 
 Hintere Kreuzweid 11

– Daniel Hasenfratz, Stüdweid 23, 6274 Eschenbach
 Ersatzneubau Gartenhaus, Stüdweid 23

– VetTrust AG, Bodenhof 2, 6403 Küssnacht am Rigi
 Mieterausbau Erdgeschoss Kleintierpraxis und 
 Tierhotel (Katzenpension), Seetalstrasse 2

Baubewilligungen

Die Gemeinde hat folgende 
Baubewilligungen erteilt:
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Objekt / e Verkäufer / in Käufer / in

StWE-Grst. Nr. 8132 
(Eigentumswohnung), 
Sommerau 56

Bodmer Lukas, Pfäffikon SZ
Fogaça Peres Alexandre 
und Angela, Sommerau 56

StWE-Grst. Nrn. 9010 
(Eigentumswohnung) und 
9014 (Disponibelraum) 
sowie Grst. Nrn. 9172 und 
50152 (Autoeinstellplätze), 
Eschenpark

STALDER Immo-Found AG, 
Luzern

Christen-Fritz Katharina, Luzern

StWE-Grst. Nr. 9047 
(Eigentumswohnung) und 
Grst. Nr. 9157 (Autoeinstell-
platz), Eschenpark

Dürger Thomas und Yvonne, 
Emmenbrücke

Berisha-Emini Ilir und Launora, 
Eschenpark 12

Handänderungen

Tageskarten  
Gemeinde

Die Gemeinde Eschenbach bietet pro Tag zwei 
SBB-Tageskarten zu je CHF 45.– an. 

Bestimmungen
1. Reservationen: Reservationen können telefonisch 

(041 449 90 10), am Schalter, per E-Mail: 
 gemeinde@eschenbach-luzern.ch oder online via 

www.eschenbach-luzern.ch erfolgen.

2. Bezug: Die «Tageskarten Gemeinde» können frü-
hestens 90 Tage vor dem Reisedatum am Schalter 
der Gemeindeverwaltung (1. OG) bezogen werden 
(Bezahlung in bar oder mit Karte). Ein Versand der 
Tageskarten mit Rechnung ist nicht möglich.

3. Verhinderung: Ein Umtausch der gekauften Ta-
geskarten oder eine Rückerstattung des Kauf-
preises ist ausgeschlossen. Für reservierte, aber 
nicht bezogene Tageskarten ist der volle Preis 
inkl. Bearbeitungsgebühr zu entrichten.

4. Preis: Pro Tageskarte und Benützungstag wird 
ein Preis von CHF 45.– erhoben.

Die Tageskarten Gemeinde können noch bis 31. Au-
gust 2023 bezogen werden.

Wichtige Termine

Häckseldienst
Dienstag, 11. April 2023
Telefonische Voranmeldung bei: 
Gemeindeverwaltung, 
Tel. 041 449 90 10

Grünabfuhr
Samstag, 8. April 2023
Montag, 24. April 2023

Verschiebung 
Hauskehrichtabfuhr
Am Karfreitag findet keine  
Kehrichtabfuhr statt. Die Abfuhr 
wird auf den Ostersamstag,  
8. April 2023, verschoben.

Papiersammlung 
(durch FC Eschenbach)
Samstag, 1. Juli 2023 
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Giftsammlungen im Kanton Luzern 
 
Entrümpeln Sie Ihren Hobbyraum und Keller und bringen Sie giftige Stoffe zurück. 
 
Giftsammlungen 2023 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Meggen 06.05.2023 08:30-11:30 Werkhof, Bahnhofstrasse 1 
Triengen 13.05.2023 09:00-12:00 Werkhof/FW-Magazin, Kleinfeldstr. 2 
Malters 26.08.2023 09:00-12:00 Landi Pilatus, Mettlenmatte 1 
 
 
Giftsammlungen 2024 

Gemeinde Wann Zeit Wo 
Schötz 08.06.2024 09:00-12:00 Öffentl. Sammelstelle, Luzernerstr. 66 
Rothenburg folgt 09:00-12:00 folgt 
Entlebuch folgt 09:00-12:00 folgt 
 
Wichtige Hinweise: 
 Giftabfälle - falls möglich - in Originalverpackung mitbringen. 
 Giftabfälle immer persönlich an das zuständige Personal übergeben. 
 Giftstoffe in keinem Fall vor die geschlossene Sammelstelle stellen. Die widerrechtli-

che Lagerung und Entsorgung ist gemäss Art. 61 USG strafbar. 
 Giftabfälle nicht mischen. 

 
 
Welche Haushaltchemikalien werden angenommen? 
 
Chemikalienabfälle aus dem privaten Haushaltbereich, wie z.B.: 
Farben Insektizide Reinigungsmittel 
Lacke Pestizide Ablaufreiniger 
Verdünner Fungizide Fleckenentferner 
Klebstoffe Duftöle Medikamente 
Lösungsmittel Entkalkungsmittel Dünger 
Quecksilber-Thermometer Holzschutzmittel Kosmetika, usw. 
 
Welche Abfälle werden NICHT angenommen? 
Hausmüll Pneus radioaktive Stoffe 
Sperrgut Munition Neonröhren 
Batterien Sprengstoff Elektroschrott 
Abfälle aus Gewerbe, Industrie und Landwirtschaft werden nicht angenommen. 
 
Beachten Sie dazu unser Merkblatt Wer nimmt was an und insbesondere auch den Abfall-
kalender Ihrer Wohngemeinde. 

Merkblatt 
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Öffnungszeiten Sammelhof 
Montag – Freitag: 07.15 – 12.00 Uhr / 
 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag:  07.45 – 14.00 Uhr

Weitere Informationen, wie z. B. eine Liste der 
Stoffe, die kostenlos abgegeben werden kön-
nen, gibt es unter: www.frey-sursee.ch

Die Betreiberin des Sammelhofs feiert  
70 Jahre Düring AG mit einem Ausflug für 
alle Mitarbeitenden. Deshalb bleibt  
der Sammelhof Eschenbach am Samstag, 
6. Mai 2023, geschlossen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Fussverkehrswoche  
«clever unterwegs»  
vom 3. bis 10. Mai 2023

In Hochdorf findet vom 3. bis 10. Mai 2023 die Fuss-
woche «clever unterwegs» unter dem Patronat der 
Albert Koechlin Stiftung statt (hochdorf.cleverun-
terwegs.ch). Inwil, Eschenbach und Ballwil widmen 
sich in der Woche ebenfalls ganz dem Fussverkehr.

Quartierrundgang in Eschenbach am 5. Mai 2023

Wohnen Sie im Zentrum von Eschenbach oder ver-
bringen Sie dort viel Zeit? Wir laden Sie ein, am 
Quartierrundgang vom 5. Mai 2023 teilzunehmen 
und Eschenbach so fussgängerfreundlich wie mög-
lich zu machen. Anmeldung bis am 28. April 2023 
unter: esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch / 
041 449 90 14.

Wir freuen uns darauf, viele Personen im Dorf zu 
Fuss anzutreffen.

Die Gemeinden 
Inwil, Eschenbach, Ballwil und Hochdorf

QUARTIERRUNDGANG 
IN ESCHENBACH 

5. MAI 2023 UM 14 UHR

Dienststelle Gesundheit und Sport
Gesundheits- und Sozialdepartement

Senioren 
aktiv 
Eschenbach

Quartierrundgang in Eschenbach 
5. Mai 2023 um 14 Uhr 
 
Wohnen Sie im Zentrum von Eschenbach oder verbringen 
Sie dort viel Zeit? Helfen Sie uns mit, die Gemeinde 
Eschenbach so fussgängerfreundlich wie möglich zu machen. 
Wir laden Sie ein, am Quartierrundgang teilzunehmen. 
Teilen Sie uns Ihre Erfahrungen mit und machen Sie uns auf 
Problemstellen aufmerksam. Der Rundgang startet um 
14 Uhr beim Gemeindehaus und endet um ca. 15.30 Uhr mit 
einem Austausch bei Kaffee und Kuchen im «Brioche».  
 
Anmeldung bis am 28. April 2023 unter: 
esther.steinmann@eschenbach-luzern.ch oder 041 449 90 14

Weitere Informationen unter: 
www.cleverunterwegs.ch/eschenbach/quartierrundgang
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Erweiterung Fern- 
wärmenetz ins  
Gebiet Acherfang

Umleitung Fuss- und Radverkehr / Bauarbeiten
Kantonsstrasse

Ab Mitte April starten die Bauarbeiten zur Erweite-
rung des Fernwärmenetzes ins Gebiet Acherfang, 
Eschenbach.

In einer ersten Etappe wird von Montag, 17. April 
2023 bis ca. 3. Mai 2023 im Gebiet Blattenhalde die 
Strassenquerung der Luzernstrasse erstellt. Die Ar-
beiten werden am Tag mit Verkehrsdienst einspurig 
ausgeführt. Es kann zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Nach Arbeitsende werden Überfahrtble-
che verlegt, so dass der Verkehr anschliessend wie-
der auf beiden Spuren normal fliessen kann.

Leinenpflicht für Hunde

Während der Brut- und Setzzeit besteht für träch- 
tige Rehe und ihre frisch gesetzten Kitze, junge 
Feldhasen, Füchse oder Dachse sowie am Boden 
brütende Vögel und ihre Gelege grosse Gefahr. 
Deshalb gilt im Kanton Luzern vom 1. April bis  
31. Juli eine Leinenpflicht für Hunde im Wald sowie 
näher als 50 Meter zum Waldrand. 

Streunende Hunde können enormen Stress und 
tödliche Gefahr für Jungtiere darstellen. Werden 
Wildtiere aufgescheucht, wird die Versorgung ihres 
Nachwuchses oft vernachlässigt. Folgen davon 
sind erkaltete oder zerstörte Gelege von boden-

Situation / Örtlichkeiten K16 Eschenbach Blattenhalde 7 und 
Luzernstrasse.

Während der zweiten Etappe von ca. Montag,  
8. Mai 2023 bis ca. Anfang August 2023 werden 
Grab- und Verlegearbeiten im Gehweg parallel zur 
Kantonsstrasse von Gebiet Blattenhalde bis zum 
Gebiet Acherfang ausgeführt. Der Verkehr wird 
nicht beeinträchtigt.

Fuss- und Radverkehr werden während der gesam-
ten Bauzeit über die alte Kantonsstrasse umgeleitet.

Weitere Informationen erhalten Sie direkt beim 
Energieverbund Eschenbach:
www.evbeschenbach.ch / 
Projektleiter Tobias Jurt 
079 637 95 38
t.jurt@amstutzholzenergie.ch

Besten Dank für die Kenntnisnahme.

Infrastruktur Eschenbach
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Dringende Warnung: 

Telefonbetrüger sind mit  
«Schockanrufen» am Werk 

In den letzten Wochen gingen bei der Luzerner 
Polizei zahlreiche Meldungen wegen Telefonbe-
trügern ein. Bei diesen sogenannten «Schock-
anrufen» geben sich die Betrüger als Polizisten 
aus und täuschen eine Notsituation vor. In meh-
reren Fällen gelang der Betrug und den Opfern 
wurden mehrere hunderttausend Franken ab-
genommen. Die Polizei warnt eindringlich vor 
dieser Betrugsart. 

Bei diesen Schockanrufen täuschen die Betrüger 
eine Notfallsituation vor. Sie wollen die Angerufe-
nen dazu bringen, sofort Geld zu überweisen oder 
einer abholenden Person zu übergeben. Die Betrü-
ger geben sich als Polizisten oder Staatsanwälte 
aus und erzählen, dass eine nahestehende Person 
(Tochter / Sohn / Enkel) einen schweren Unfall ver-
ursacht habe und nun eine Deposition zu bezahlen 
sei, damit sie wieder auf freien Fuss komme. In  
einigen Fällen hörte man auch das Wimmern und 
Weinen einer Frau im Hintergrund. Eine andere  
Variante ist, dass die Person (Tochter / Sohn / Enkel) 
bei einem Unfall schwere Verletzungen erlitten 
habe und sofort operiert werden müsse. Die Ope-
ration könne aber nur dann durchgeführt werden, 

brütenden Vögeln und verlassene Jungsäuger, was 
meistens den sicheren Tod für die Tiere bedeutet.

Ganzjährig gilt die Leinenpflicht für Hunde in allen 
Naturschutzgebieten, in Parkanlagen, im öffentli-
chen Verkehr, in Wirtschaften, Läden und an ver-
kehrsreichen Strassen.

Kanton Luzern – Landwirtschaft und Wald
www.lawa.lu.ch

wenn sie vorher bar bezahlt werde. Die Betrüger 
setzen bewusst auf den Schockmoment und set-
zen ihre Opfer zeitlich unter Druck, um sie zu 
schnellen Entscheidungen zu drängen. 

Die Luzerner Polizei warnt vor diesem Telefon-
betrug!

– Seien Sie misstrauisch, wenn Sie angerufen wer-
den und Ihnen eine Geschichte von einer angeb-
lichen Straftat oder einem Unfall erzählt wird. 
Beenden Sie das Gespräch umgehend. 

– Kontaktieren Sie Ihre Angehörigen und versi-
chern Sie sich, ob es ihnen gut geht bzw. dass die 
erzählte Geschichte nicht stimmt. 

– Geben Sie keine Auskünfte über Ihre finanziellen 
Verhältnisse, Bankkonten oder Wertsachen. 

– Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertsachen 
an eine Ihnen unbekannte Person.

– Wenn Sie jemand am Telefon unter Druck setzt, 
beenden Sie das Gespräch sofort. Das ist nicht 
unhöflich, sondern dient Ihrem Schutz.

– Sensibilisieren Sie Personen in Ihrem persönli-
chen Umfeld zum Thema Telefonbetrug.

Helfen Sie mit, Telefonbetrüger zu entlarven – 
wählen Sie bei jedem Verdacht die Notrufnum-
mer 117.

Erwin Gräni, Chef Prävention, Lu-
zerner Polizei: «Mit Schreckens-
meldungen schocken und abzo-
cken – die neue perfide Masche 
von Betrügern.»
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Spitex Hochdorf und Umgebung 
www.spitex-hochdorf.ch 

Turbistrasse 25 
6280 Hochdorf 

Telefon 041 914 10 70 
spitex@spitex-hochdorf.ch 

Nationale Spitex-Nummer 
0842 80 40 20 

 

 

 
 
 
 
Einladung 
zur 30. Generalversammlung  
der Spitex Hochdorf und Umgebung 

 
Datum: Mittwoch, 26. April 2023, 19.00 Uhr 
Ort:  Zentrum St. Martin, Hohenrainstrasse 3, 6280 Hochdorf 
 
 

Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Input-Referat von Frau Elsi Meier, Präsidentin Palliativ Luzern und 

Verwaltungsrätin LUKS Gruppe: "Rolle der Spitex innerhalb der 
integrierten Versorgung am Beispiel von Palliativ Care" 

4. Protokoll der 29. Generalversammlung 2022 
5. Jahresberichte des Präsidenten und der Geschäftsleiterin 
6. Rechnung 2022 / Revisorenbericht 
7. Genehmigung Budget 2023 
8. Festsetzung des Jahresbeitrages 
9. Gesamtwahlen Vorstand: Es stellen sich alle Bisherigen zur Wiederwahl. 
10. Anträge 
11. Varia 

12. Dank, Abschluss, anschliessend Jubiläums-Apéro 

 

Jubiläums-Generalversammlung – 30 Jahre Spitex Hochdorf:  
Nebst den bisherigen Mitgliedern sind auch neue Mitglieder, Interessierte und Gäste aus dem 
ganzen Seetal herzlich willkommen, an der Generalversammlung teilzunehmen. 
 
Spitex Hochdorf und Umgebung 

                                 
Daniel Rüttimann / Präsident   Beatrice Wespi / Geschäftsleiterin 
 

Wir sind gerne für Sie und die Seetaler Gemeinden im Einsatz! 
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«Luzern singt mit» – offene Singen 
auch in Ihrer Region

«Gemeinsam singen, glücklich klingen» – unter 
diesem Slogan führt das Gesundheits- und  
Sozialdepartement des Kantons Luzern die 
Kampagne «Luzern singt mit» durch. Im ganzen 
Kanton Luzern finden bis im Herbst mehr als 90 
offene Singen statt, in denen Menschen zusam-
menkommen und unter Anleitung gemeinsam 
singen. Singen macht glücklich und steigert das 
psychische wie auch physische Wohlbefinden. 

Mit der Kampagne «Luzern singt mit» will das Ge-
sundheits- und Sozialdepartement die Bevölkerung 
zum gemeinsamen Singen motivieren. Singen wirkt 
sich nachweislich positiv auf die psychische Ge-
sundheit aus: Singen macht glücklich, zufrieden, 
fördert die seelische Ausgeglichenheit und das 
Wohlbefinden. Das gemeinsame Singen stärkt das 
soziale Verhalten und das Selbstwertgefühl. «Lu-
zern singt mit» schafft somit ein niederschwelliges 
Angebot für die Förderung der Gesundheit.

«Offene Singen» im ganzen Kanton 
Im Rahmen von «Luzern singt mit» werden im gan-
zen Kanton Luzern total 93 offene Singen durchge-
führt, die von Chören, Vereinen und Privatperso-
nen organisiert werden. Alle Veranstaltungen sind 
öffentlich und können kostenlos besucht werden. 

Die Vielfalt des Ange-
bots ist beeindruckend: 
Singen auf dem Dorf-
platz oder im Quartier-
treff, Mitsingen in einer 
offenen Probe eines ge-
mischten Chors, Män-
ner-, Jugend- oder Jo-
delchor, Singen mit 
Menschen mit Demenz, 
Singen über den Mittag 
oder am Abend in der 
Beiz. 

Die Daten und eine Beschreibung dieser Angebote 
finden Sie auf: www.luzernsingtmit.ch.

Heizen Sie bereits erneuerbar? 
Prüfen Sie Ihre Daten!

Bis 2050 müssen alle Heizungsanlagen auf erneuer-
bare Energien umgestellt werden. Auch in der  
Gemeinde Eschenbach. Wenn Sie Ihre Öl- oder Elek-
troheizung bereits ersetzt haben (Anschluss Wär-
meverbund, Wärmepumpe, Holzpellet), muss das 
im GWR (Gebäude- und Wohnungsregister) erfasst 
werden. Prüfen Sie nach, ob Ihre Daten korrekt 
sind. Sie belegen als Gebäudebesitzer nicht nur, 
dass Sie Eigenverantwortung wahrnehmen, Sie 
werden künftig auch keine Aufforderung erhalten, 
die Heizung zu ersetzen.

So einfach ist die Überprüfung: 
1. Besuchen Sie mit dem Computer folgende 
 Website: www.eschenbach-luzern.ch/News
 «GWR-Aktualisierung»
2. Prüfen Sie Ihre Daten
3. Füllen Sie die Umfrage aus

Dies kostet Sie nicht mehr als 
fünf Minuten. 

Falls Sie die Umfrage mit dem 
Smartphone durchführen möch-
ten, scannen Sie den QR-Code.

Wenn Sie Fragen haben, steht Ihnen unsere Help- 
line zur Verfügung (Stichwort «GWR-Aktualisierung»):
041 768 66 66 

Die Gemeinde Eschenbach bedankt sich für Ihre 
Mithilfe!

LUZERN 
SINGT MIT

März bis September 2023

Offene Singen 
in Gemeinden 

Singparcours am 9.9.2023 
in Luzern 

Gemeinsam singen, 
glücklich klingen

Marco Kunz 
Mundartmusiker

facebook.com/luzernsingtmit                
luzernsingtmit
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Wie können wir als Gemeinde und als BZ Dösselen
unsere Bevölkerung im Alter unterstützen?

Mitwirkungs-Workshop

Die Gemeinde Eschenbach und das Betagtenzentrum Dösselen
laden zum kreativen Erarbeiten der Thematik ein.

Wie kannst du in der Fürsorge und Betreuung entlastet und unterstützt
werden und was wünschst du dir für die von dir betreute Person?
Älter werdende Menschen
Welche Themen beschäftigen dich? Wie möchtest du alt werden?

Jetzt
anmelden:

Betreuende und pflegende Personen

Angehörige

WICHTIG:

Anmelden auf https://coeco.ch/eschenbach
Anmeldefrist bis am 31. März 2023

Organisiert und moderiert wird dieser kreative
Workshop von der Firma coeco. Zum Abschluss
gibt es für alle Teilnehmenden einen Apéro zum
gemeinsamen Austausch.

Wir freuen uns!

Pia Rüttimann, Sozialvorsteherin
Corinne Blum, Heimleiterin BZD
Luzia Meyer Stirnimann, Strategiegremium BZD
Tel 079 675 14 20

Was brauchst du als Angehörige:r, damit du beruhigt dem Altwerden
deiner Familie entgegenblicken kannst?

Samstag, 22. April 2023 von 09.30 - 12.00 Uhr
Ort: Betagtenzentrum Dösselen

Wir suchen:
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Der Frühling ist im Jugendhüsli 
angekommen.

Schon bald ist wieder Ostern und somit wird es im 
Jugendhüsli wieder Zeit für unser alljährliches 
Schoggihasen verzieren. Wer noch etwas Süsses 
für seine Liebsten fürs Osterfest oder auch für sich 
selbst sucht, der sollte unbedingt am Mittwoch vor 
den Ferien ins Jugendhüsli kommen und seiner zu-
ckersüssen Kreativität freien Lauf lassen.

Apropos Kreativität, da Anfang Mai die 500. Pöstli-
ausgabe gedruckt wird gibt es einen Wettbewerb 
zur Frage, wie das Pöstli wohl zukünftig aussehen 
könnte, nämlich wie man sich die 1000. Ausgabe 
vorstellt. Zu gewinnen gibt es tolle Preise in Form 
von Gewerbegutscheinen von Eschenbach. Wenn 
ihr auch Lust habt eure kreativen Ideen und Zu-
kunftsvorstellungen zu Papier zu bringen, helfen 
wir euch im Jugendhüsli gerne bei der Umsetzung. 
Verschiedenes Bastelmaterial steht bereit und ihr 
dürft gerne ab sofort vorbeikommen und an euren 

Das läuft in den nächsten Wochen

Mittwoch, 29. März 2023
Mit verschiedenen Farben und Techniken be-
malen und verzieren wir Eier für Ostern!

Freitag, 31. März 2023
Wir kreieren unsere Lieblingspizzen mit diver-
sen leckeren Zutaten und schlagen uns die 
Bäuche voll!

Mittwoch, 5. April 2023
Wir verschönern feine Schoggihasen mit Fon-
dant, Marzipan, Nüssen, und was es sonst noch 
so gibt. 

Osterferien vom Freitag, 7. bis 23. April 2023

Mittwoch 26. April 2023
Wir machen leckeren Teig, backen fluffige Waf-
feln und geniessen sie mit frischen Früchten, 
Streuseln und Schoggisauce.

Freitag 28. April 2023
Wir machen einen Kino-Abend! Um 19.30 Uhr 
startet ein spannender Film und dazu gibts  
leckeres Popcorn für alle!

Öffnungszeiten:
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 17.00 – 22.00 Uhr

Ideen arbeiten. Einsendeschluss ist der 15. April. 
Nach den Osterferien, am 10. Mai 2023 (während 
der Öffnungszeiten), werden dann die Kreationen 
des Pöstliwettbewerbs bei uns im Jugendhüsli aus-
gestellt. Wir freuen uns sehr über dieses coole Pro-
jekt – also kommt gerne bei uns vorbei!

Im Jugendhüsli sind alle Jugendlichen von zehn bis 
16 Jahren herzlich willkommen!

Alle Informationen zum aktuellen Programm wer-
den laufend auf unserer Website veröffentlicht 
www.oja-eschenbach.ch/aktuell oder auf Insta-
gram unter jugendhuesli

Bei Fragen oder Anregungen bin ich erreichbar  
unter: info@oja-eschenbach.ch

Liebe Grüsse
Aline Steiger
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1. Zentralschweizer Woche der Gesundheitsberufe

Betagtenzentrum Dösselen öffnet 
Türen für Pflegeinteressierte

Wie sieht der Alltag in den verschiedenen Ge-
sundheitsberufen aus? Kann man in dieser 
Branche auch «Karriere» machen? Was ist das 
Schönste am Pflegeberuf? Was sind die Her-
ausforderungen im Arbeitsfeld «Pflege»? Ant-
worten auf diese und weitere Fragen gibt es 
während der ersten Zentralschweizer Woche 
der Gesundheitsberufe. Auch das Betagtenzen-
trum Dösselen öffnet am Dienstag, 9. Mai,  
seine Türen und bietet Lernenden und deren 
persönlichem Umfeld einen speziellen Einblick 
in die Welt der Pflegeberufe.  

Während der ersten Zentralschweizer Woche der 
Gesundheitsberufe vom 6. bis 13. Mai 2023 bieten 
in den Kantonen Luzern, Nidwalden, Obwalden, 
Schwyz, Uri und Zug rund 100 Betriebe einen Ein-
blick mit unterschiedlichen Erlebnissen an. Alters- 
und Pflegezentren, Kliniken, Psychiatrien, Spitäler, 
Spitex-Organisationen und Labore begrüssen in 
dieser Zeit Lernende, deren Familien, Freunde und 
Bekannte vor Ort und bringen ihnen die verschiede-
nen Berufe mit spannenden und abwechslungsrei-
chen Erlebnissen näher. 

«Adventure care room» und Einblick 
in den Arbeitsalltag im Dösselen 
Mit gleich zwei Erlebnissen engagiert sich das Be-
tagtenzentrum Dösselen am Dienstag, 9. Mai 
2023, an der Zentralschweizer Woche der Gesund-
heitsberufe. Im «Adventure care room» – einem 
nachgestellten Pflegezimmer mit Puppe – können 
sich die Teilnehmenden anhand eines Fallbeispiels 
auf das «Abenteuer Pflege» einlassen. Auf spieleri-
sche Art wird die Beobachtungs- und Kombinati-
onsgabe getestet und verschiedene Diagnosen und 
Symptome kennengelernt. Der Zugang zu diesem 
Erlebnis ist von 09.00 bis 17.00 Uhr möglich; jeweils 
zur vollen Stunde startet ein neues «Abenteuer».

Beim zweiten Erlebnis erzählen FAGE-Lernende in 
einer Videosequenz aus ihrem Alltag. Auch Pflege-
fachpersonen und Pflegemitarbeitende berichten 
von ihren Erfahrungen. Vor Ort gibt es dazu einen 
betreuten Infostand mit viel Wissenswertem zu Aus- 
und Weiterbildung. Am Infostand können sich Inte- 
ressierte zudem mit Lernenden, Pflegefachpersonen 
und Pflegemitarbeitenden austauschen und sich mit 
verschiedenen Informationsmaterialien eindecken. 
Der Infostand ist von 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 
17.30 Uhr durchgehend geöffnet und betreut. 

Für beide Erlebnisangebote im Betagtenzentrum 
Dösselen sind keine Anmeldungen notwendig. Nä-
here Informationen zu den Angeboten finden sich 
beim Scannen dieser beiden QR-Codes:

Adventure Care Room. Einblick in den Arbeitsalltag.
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Einblick in ein breites Berufsfeld 
Initiiert und organisiert wird die Zentralschweizer 
Woche der Gesundheitsberufe von XUND. XUND 
steht sowohl für das Bildungszentrum Gesundheit 
wie auch für den Verband bzw. die Organisation der 
Arbeitswelt (OdA) Gesundheit der Zentralschweiz 
und wird von den regionalen Alters- und Pflegezen-
tren, Spitälern und Spitex-Organisationen und den 
entsprechenden Branchenverbänden getragen. Die 
Zentralschweizer Woche der Gesundheitsberufe 
soll die Attraktivität von Gesundheitsberufen auf-
zeigen, allfällige Vorurteile abbauen und vor allem 

die Freude und Faszination für dieses vielfältige  
Berufsfeld wecken. Nähere Informationen zur Zent-
ralschweizer Woche der Gesundheitsberufe mit  
allen Erlebnisangeboten:

Text: BZD / Monika Fischer  
und Fabienne Renner 

Bilder: ZVG

Maker of the  
Original Wey Valve sistag.ch/karriere

«Ich mag das familiäre
Arbeitsklima hier. Jeder
weiss, dass man sich zu
100% auf die anderen 
verlassen kann.»
Marijana Srejic-Salatic, Konstruktion

Mit unseren Armaturen setzen wir inter- 
national Massstäbe. Seit über 50 Jahren.
Komm in unsere Familie.
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Terminkalender 2023 
 
Unternehmerforum 23 | Frauenkloster 
Freitag, 5. Mai 2023

Freut Euch auf einen speziellen Event, wo wir ne-
ben einer tollen Führung im Kloster auch auf die 
500. Pöstli-Ausgabe anstossen. 
Einladung folgt …

Unternehmertreff 23 | Haus des Holzes 
Freitag, 1. September 2023

Gwärb trifft Politik: Unsere Mitglieder und die Ehren-
gäste aus dem Gemeindehaus, den Parteileitungen 
sowie aus dem Kantonsrat geben sich die Ehre und 
profitieren vom gegenseitigen Austausch im infor-
mellen Rahmen.

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

Pöstli-Termine immer aktuell  
und mit dabei: 

Auf gwaerbeschenbach.ch und auf Ihrem 
Smartphone

Unsere Kalender auf gwaerbeschenbach.ch kön-
nen auch auf dem Smartphone abonniert werden. 
Besonders praktisch für Mitglieder der Vereinsvor-
stände: Die Pöstli-Termine sind so immer aktuell 
und mit dabei.

Details zum oder ggf. Änderungen beim Pro-
gramm unserer Anlässe teilen wir unseren Mit-
gliedern und Gästen per E-Mail / Newsletter, 
über unsere interne Info-WhatsApp-Gruppe 
oder – in Ausnahmefällen – per Post mit.

@ Mitglieder: Noch nicht der Info-WhatsApp-
Gruppe beigetreten oder Probleme beim Erhalt 
des Newsletters? Meldet Euch per Mail an: 
kontakt@gwaerbeschenbach.ch
Wir helfen gerne weiter.

Ihr Spezialist aller Marken

·  Service, Pneu zu fairen Preisen
·  MFK-Instandstellung
·  Carrosserieschäden
·  Scheibenersatz
·  Abwicklung mit Versicherung
·  Ersatzwagen

MARTIN ENZMANN
ACHERFANG 30

6274 ESCHENBACH

TELEFON 041 448 37 00
M.ENZMANN@BLUEWIN.CH
CHE-108.342.597 MWST

Enzmann_A4  11.06.13  14:35  Seite 1

Martin Enzmann

Acherfang 30   6274 Eschenbach
Tel. 041 448 37 00   m.enzmann@bluewin.ch
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Wir setzen uns aktiv für die  
Eschenbacher Unternehmen ein

Der Vorstand vom Gwärb Eschenbach stellt sich 
hier im Pöstli vor. 

In dieser Ausgabe: 

Roger Barmet

Firma 

Tätigkeit (in) der Firma
Inhaber / Geschäftsführer

Selbständig seit
2008

Beim Gwärb dabei seit
2008

Im Vorstand seit
2022

Aufgaben im Vorstand
Aktuar / Pendenzen / Beschlüsse, Statuten und 
Reglemente

Motivation für Arbeit im Gwärb-Vorstand
Mir gefällt der Austausch mit anderen Unterneh-
merinnen und Unternehmern. Es ist mir wichtig, 
das Gewerbe vor Ort zu kennen und für die Anlie-
gen von unseren Mitgliedern einzustehen. Gemein-
sam sind wir stark.

Was bringt das Gwärb-Netzwerk für einen 
Nutzen?
Wer in lokalen Netzwerken dabei ist, knüpft neue 
Kontakte und Beziehungen, die nachhaltig sind. Da-
raus entstehen langfristige Vorteile für die aktiven 
Mitglieder. Auch in einer digitalisierten Welt ist der 
persönliche Kontakt nicht zu ersetzen.

Wunsch an die Mitglieder vom Gwärb
Nehmt aktiv an unseren Anlässen teil. Arbeitet  
zusammen und setzt euch für ein starkes Eschen-
bacher Gewerbe ein.

Persönliches Motto
Positive Dinge passieren immer positiven Menschen
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Grünmattstrasse 12 · CH-6032 Emmen
Tel. 041 260 45 77 · www.schlaepfer-holzbau-ag.ch

Luzern | Schwyz | Stans | Zug arlewo.ch

Ihre Immobilien-Berater. 
Persönlich und nah.

Haus
verkaufen

Aregger AG

Tel. 041 420 03 30

Sanitär- und

Heizungsinstallationen

Beratung und Planung

Reparaturdienst

Boilerentkalkungen

Heizkesselsanierungen

Eschenbach
Tel. 041 448 22 67

Rothenburg
Tel. 041 280 26 28

Ebikon
Tel. 041 420 03 30
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Wettbewerb mit attraktiven Preisen!

Am 26. April 2023 kommt das 500. Pöstli in den 
Briefkasten der Eschenbacher Bevölkerung. Ein 
Grund um …

… in die Zukunft zu schauen: Pöstli 1000
Wie wird das Pöstli sein? In Papierform? Nur noch 
digital? Was wird man lesen können? Wie wird ein 
Inserat aussehen? Wie wird ein Vereinsbericht zu 
lesen sein? Wie sieht das Titelblatt aus? Fragen 
über Fragen.

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 
Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor:
z. B. das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redak- 
tion vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in 
Eschenbach.

?Eschenbach feiert die  
500. Ausgabe des Pöstli!

Blick in die Zukunft: Wie sieht  
das Pöstli Nr. 1000 aus?

Wer gewinnt den Wettbewerb?
Schau im Jugendhüsli vorbei!

Nr. 500 Mai 2023

Pöstli 500 – 26. April 2023. Pöstli 1000 – Oktober 2068.

Einsendeschluss: 15. April 2023

Falls du Unterstützung brauchst, schau doch im  
Jugendhüsli vorbei, dort wird deiner Kreativität kei-
ne Grenzen gesetzt. 

Es gibt attraktive Preise zu gewinnen
1. Preis Fr. 150.–, Gwärb-Gutscheine
2. Preis Fr. 100.–
3. Preis Fr. 50.–
4. Preis Fr. 20.–
5. Preis Fr. 20.–

Deine Kreationen werden im Jugendhüsli am Mitt-
woch, 10. Mai 2023 ausgestellt und können dort 
von 14.00 bis 18.00 Uhr besichtigt werden.

Die Zeit läuft:
Jetzt QR-Code 
scannen und 
mitmachen!

VORANZEIGE
Vom 16. bis 18. November 2023 findet in Eschenbach zum 
«Tag der Briefmarke» eine nationale Briefmarkenausstellung 
in der Turnhalle Neuheim statt. 

Von besonderem Interesse dürften  
die Sammlung «Basler Täubchen»,  
die Sondermarke der Post zu Eschenbach 
und die Ansichtskartensammlung über 
Eschenbach von Edi Unternährer sein. 

Siehe auch unter www.lunaba.ch
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Mitteilungen aus der Schulleitung

Abteilungsplanung für das  
Schuljahr 2023 / 24

Auf der 5. / 6. Primarschule sowie auf der 2. SEK-
Stufe verfügen wir aktuell über hohe Klassen- bzw. 
Lerngruppenbestände. Dabei werden auf beiden 
Stufen die Maximalbestände, welche von der 
Dienststelle Volksschulbildung vorgegeben sind, 
überschritten. Als erste Massnahme erfolgten im 
laufenden Schuljahr 2022 / 23 Zusatzlektionen, um 
hier Entlastung zu bieten. Die Zusatzlektionen ha-
ben sich jedoch auf längere Zeit nicht als die ideale 
Lösung erwiesen, damit die Qualität des Unter-
richts sichergestellt werden kann. 

Im Ausblick auf das neue Schuljahr 2023 / 24 mach-
ten die beiden zuständigen Schulleiter deshalb  
einen Antrag an die Bildungskommission, damit an-
stelle von Zusatzlektionen eine zusätzliche Klasse 
auf der 6. Primarschule und eine zusätzliche Lern-
gruppe auf der kommenden 3. SEK eröffnet wird.
Die Bildungskommission (PS und SEK) und der Ge-
meinderat (PS) haben den Antrag der Schulleitung 
gutgeheissen. Das heisst konkret:

Zusätzliche Klasse 6. Primar (SJ 23/24)
Zu den aktuell vier Klassen der altersgemischten 
5. / 6. Primar wird für ein Jahr eine zusätzliche Klas-
se gebildet, welche ausschliesslich Lernende der  
6. Primar aufweisen wird.

Zusätzliche Lerngruppe 3. SEK (SJ 23/24) 
Zu den aktuell zwei Lerngruppen der 2. SEK wird  
im neuen Schuljahr eine zusätzliche 3. Lerngruppe  
gebildet.
Mit den zusätzlichen Abteilungen versprechen wir 
uns unter anderem die folgenden Vorteile für un- 
sere Lernenden:
– Kleinere Klassen- / Lerngruppenbestände
– Bessere Förderung, Betreuung und Begleitung 
 für alle Kinder
– Bessere Platz- / Lernverhältnisse in den 
 Schulzimmern

– Gesunderhaltung der involvierten Lehrpersonen
 Die Klassenbildung liegt abschliessend in der 

Verantwortung der Schulleitung und wird nach 
pädagogischen Kriterien zusammen mit den in-
volvierten Klassenlehrpersonen erfolgen. 

Gute, funktionierende Konstellationen sollen so-
weit möglich beibehalten werden. Die neue Klas-
seneinteilung wird von der Schulleitung den Ler-
nenden und ihren Eltern spätestens Anfang Juni 
2023 bekannt geben.

Anmeldungen für Tagesstrukturen 
im Schuljahr 2023 / 24

Für das Schuljahr 2023 / 24 starten anfangs Juni 2023 
die Anmeldungen zu den schul- und familienergän-
zenden Betreuungsangeboten der Schule Eschen-
bach. Im kommenden Schuljahr stehen Ihnen die 
folgenden vier Betreuungselemente an allen fünf 
Tagen pro Woche zur Verfügung:
– E I: 07.00 bis 08.00 Uhr:
  Ankunftszeit am Morgen
– E II: 11.45 bis 13.15 Uhr:
  Mittagstisch / Betreuung 
– E III:  13.15 bis 15.15 Uhr:
  Nachmittagsbetreuung I
– E IV:   15.15 bis 18.00 Uhr:
  Nachmittagsbetreuung II

Die Anmeldeformulare für die Betreuungsangebote 
geben wir in Papierform denjenigen Lernenden ab, 
die im laufenden Schuljahr 2022 / 23 bereits bei den 
Tagesstrukturen eingeschrieben sind. Die Abgabe 
erfolgt anfangs Juni 2023, wenn der Stundenplan 
für das neue Schuljahr bekannt ist. 

Alle anderen interessierten Eltern können das An-
meldeformular von der Website der Schule Eschen-
bach herunterladen, ausdrucken und einsenden. Das 
Anmeldeformular wird anfangs Juni 2023 aufgeschal-
tet sein. Anmeldeschluss ist Freitag, 23. Juni 2023 

Alle weiteren Infos werden auf den Anmeldeformu-
laren sowie auf der Website der Schule Eschenbach 
aufgeführt. Bis Freitag, 7. Juli 2023 erhalten alle  
Eltern die definitive Bestätigung der Durchführung 
für ihre angemeldeten Kinder. 
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Die Laufveranstaltung kommt  
wieder nach Eschenbach

Mit Unterstützung der Lerngruppe 2.2 der Sekun-
darschule Eschenbach findet am Mittwochabend, 
3. Mai 2023 zum zweiten Mal eine Austragung des 
beliebten Luzerner Laufevents statt. Gestartet 
wird ab 18.00 Uhr beim Schulhaus Lindenfeld mit 
dem Pfüderilauf über 200m – es folgen die Kinder- 
und Jugendkategorien U10 – U16 mit Strecken von 
1,4 km resp. 2,8 km. Dabei wird es kurzzeitig zu 
Behinderungen rund ums Schulhaus Lindenfeld, 
beim Rüchligrain und an der Oeggeringenstrasse 
kommen. Um 19.00 Uhr startet der Hauptlauf über 
9,8 km, welcher via Postplatz – Betagtenzentrum in 
den Mooswald führt. Auch hier kommt es zu Ein-
schränkungen in diversen Quartieren und Wald- 
wegen (vgl. Karte).

Wir bitten die Eschenbacher Bevölkerung am 3. Mai 
um Nachsicht – und freuen uns auf viel Publikum 
am Streckenrand sowie einheimische Startende 
am Event. Ebenfalls bedienen wir Sie gerne in un-
serer Festwirtschaft (ab 17.00 Uhr) im Lindenfeld-
saal. Weitere Infos zur Veranstaltung sind zu finden 
unter: https://www.6weeks.ch

Die Lerngruppe 2.2 der  
Sekundarschule Eschenbach
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Eschenbacher Schneesportlager 2023

Wenn im Seetal die Fasnachtsferien losgehen, ist es 
Zeit für die beste Woche des Jahres: Das Schnee-
sportlager. Unter dem Motto «Gangs of Chuenis- 
bärgli» startete die Reise am Samstagnachmittag 
der zweiten Februarwoche für 60 schneesportbe-
geisterte Jugendliche und 16 Mitglieder der Leiter- 
und Küchengang. 

Im Lagerhaus direkt am Fusse des berühmten Chue- 
nisbärgli angekommen, war es für die sechs Gangs 
erstmal an der Zeit ihr neues Revier im Rahmen ei-
ner Fotochallenge zu erkunden und sich mit den 
Gangmitgliedern anzufreunden. 

Schon total im Lagermodus ging es am Sonntag-
morgen nach einem stärkenden Sonntagsbrunch 
mit dem Sessellift nach oben Richtung Sonne.  
Diese ist offensichtlich auch ein echter Skilagerfan 
und zeigte sich als treue Begleiterin bei unserem 
Spass im Schnee. Wer in dieser Woche auch nur 
eine Wolke zu sichten glaubte, dessen Skibrille 
musste wohl beschlagen gewesen sein. Die war-
men Jacken wurden dieses Jahr vermehrt von innen 
anstatt wie normal von aussen nass, herrschten 
doch tagsüber sogar im Skigebiet teils frühlings- 
hafte 13°C. 

In den kühleren Morgenstunden wurden noch die 
schnellen Carving- und eleganten Kurzschwünge 
geübt, ab den frühen Nachmittagsstunden waren 
bereits Sulzsurfing- und Buckelpisten Skills gefragt. 
Für die nötige Power in den Oberschenkeln sorgte 
unsere heiss begehrte Küchengang, welche uns mit 

ihren legendären Käse-Kräuter-Omeletten, hervor-
ragender Lasagne und täglichem Dessert-Schmaus 
verwöhnte. 

Wenn die Sonne untergeht, ist es im Eschenbacher 
Lagerhaus noch lange nicht Feierabend. In ereignis-
reichen Abendstunden wurden spannende Ban-
denkämpfe ausgetragen, viel gelacht bei Spiel und 
Spass und in der Lagerdisco das Zusammensein 
gefeiert bis in die Morgenstunden. 

Mit leeren Energiespeichern, dafür mit lachenden 
Herzen und vollgepackt mit Emotionen und Erinne-
rungen kehrten alle am Samstagnachmittag in die 
Heimat zurück und freuen sich nach dem verdien-
ten Ausschlafen hoffentlich schon auf das nächste 
Schneesportlager am Chuenisbärgli.

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤

⬤
inwilstasse 16
6274 eschenbach

041 448 07 80
www.tkstele.com
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Infos aus der Musikschule 

Unsere nächsten Anlässe

April 2023
– Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr,
 Osterhasenkonzert Musikschule Oberseetal, 
 Lindenfeldsaal Eschenbach. Am Osterhasen-
 konzert treten Kinder auf, die Im Sommer 2022 
 mit dem Musikunterricht gestartet haben.
– Sonntag, 9. April, 10.30 Uhr, 
 Missa brevis in C KV 259 von W. A. Mozart, 
 Solistenquartett Ensemble Sirius,
 Pfarrkirche Eschenbach

Mai 2023
– Mittwoch, 3. Mai, 18.00 Uhr,
 Musizierstunde «Frühlings Reigen», Flöten 
 M. Roesti und Klarinetten H. Roesti, Aula Ballwil
– Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai, 
 Showtunes, InCanto Oberseetal, 
 Gemeindesaal Ballwil
– Montag, 8. Mai, 18.00 Uhr, 
 Musizierstunde Gitarre G. Hart, 
 MZR Neuheim Eschenbach
– Freitag, 12. Mai, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde Schlagzeug V. Zangger, 
 E. Bucher, J. von Rotz, Werkhof Eschenbach
– Verschoben auf Dienstag, 16. Mai, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde Gesang und Jodel N. Widmer,
 Heimkirche beim HPZ Hohenrain
– Mittwoch, 17. Mai, 19.00 Uhr, 
 Sofakonzert Gesang E. Burgener 
 und Klavier S. Burgener, 
 MZR Neuheim Eschenbach
– Dienstag, 23. Mai, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde el. Tasteninstrumente 
 A. Migliavacca, MZR Neuheim Eschenbach
– Mittwoch, 31. Mai, 19.00 Uhr, 
 Musizierstunde el. Tasteninstrumente 
 M. De Flumeri, A. Migliavacca, 
 Lindenfeldsaal Eschenbach

Scannen Sie mit Ihrer Handykamera diesen 
Code und Sie gelangen auf unsere Website.

Die Frist für An-, Ab- und Ummeldungen fürs 
neue Schuljahr ist der 14. Mai 2023. Besucht Ihr 
Kind weiterhin den Musikunterricht wie bisher, 
müssen Sie nichts unternehmen. Gibt es eine 
Veränderung oder Abmeldung bitten wir um 
fristgemässe Meldung.

Wir freuen uns aufs Osterhasenkonzert 2023.
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 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

 B I B L I O T H E K E S C H E N B A C H       
         im Schulhaus Lindenfeld 2 

ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: während des Schulbetriebes 

Montag  1300 - 1430  
         1900 - 2030 
Dienstag 1300 - 1430 
Mittwoch 1430 - 1630 
Donnerstag 1300 - 1430 
Freitag  1300 - 1430 
Samstag  0930 - 1130 
_____________________

"Ich verbrachte meine Kindheit in der Abgeschiedenheit des "Verlorenen
Tales", mitten im Dschungel. All die Jahre, die ich inzwischen in der
westlichen Zivilisation lebe, begleitet mich das Heimweh nach West- 
Papua, treibt mich der Wunsch, endlich nach Hause zurückzukehren."
.....

oder... Wer jemals irgendwo angestellt war, weiss ein paar
wesentliche Vorteile vom eigenen Geschäft zu schätzen. Frau ist ihr
eigener Chef, wird nicht gemobbt, braucht keine Angst vor einer
Entlassung zu haben, kann sich den Tag relativ frei einteilen - und
die Lorbeeren heimst sie für sich ganz alleine ein...... 

oder... Seit seine Kollegin Ellen bei einem Einsatz getötet wurde,
steckt Harry Hole in einer Krise. Er beginnt wieder zu trinken, da
wendet sich auch seine Freundin von ihm ab. Die Entlassung steht
bevor! Doch Hole bekommt eine letzte Chance!... 

oder... Ob es um die Obsession des Erfolgs, um Korruption oder um
die Abgründe des ganz normalen Alltags geht: spannende Geschichten in
all ihren Facetten, mal bitterböse, mal voll schwarzen Humors und
manchmal auch mit einem liebevollen Augenzwinkern..... 

oder, oder.....Sind Sie neugierig geworden? Möchten Sie am liebsten
gleich weiter lesen? Sie finden diese Bücher in unserer Bibliothek.... 

im Schulhaus Neuheim

E-Mail: bibliothek@schule-eschenbach.ch • Tel.: 041 449 40 84 
www.winmedio.net / eschenbach-luzern

Öffnungszeiten: während des Schulbetriebes

Montag  13.00 – 14.30 19.00 – 20.30
Dienstag 13.00 – 14.30
Mittwoch 14.30 – 16.30

Donnerstag 13.00 – 16.30
Freitag 13.00 – 14.30
Samstag 09.30 – 11.30

Ein Buch lesen macht Spaß, aber jedes Buch kostet Geld. 
Einmal gelesen, verstaubt dieses dann meist im heimischen 
Bücherregal. Schade darum. 

Darum nutzen Sie unseren Bücherschrank im Oberhof. Un-
ser Bücherschrank lädt zum Tauschen und Schmökern ein. 

Viel Spass!
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2x Roman Grisiger auf Liste 3 

Mit Roman Grisiger stellt sich ein Ur-Eschenbacher 
am 2. April 2023 zur Wahl in den Kantonsrat. Um 
Roman optimal zu unterstützen, schreiben Sie doch 
seinen Namen 2x auf ihren Wahlzettel. Roman Grisi-
ger ist 45-jährig und seit seiner Jugend in zahlrei-
chen Vereinen und Organisationen sehr engagiert. 
Der Familienvater führt aktuell die Bürgerrechts-
kommission ad interim. Beruflich ist der ausgebil- 
dete Bäcker-Konditor Verkaufsleiter eines internati-
onalen IT-Unternehmens und in einer führenden 
Position. Über seine Motivation zu kandidideren, 
sagt Roman Grisiger: «Wir leben in einem lebens-
werten und gut funktionierenden Umfeld. Ich möch-
te mich dafür einsetzen, dass auch die nachfolgen-
den Generationen davon profitieren können.» 
Neben gesellschaftspolitischen Themen bewegen 
ihn die Themen Bildung und Energiepolitik.

Die Mitte: Lösungen, die verbinden

Die Mitte fördert Zusammenhalt und Solidarität, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 

Die Mitte steht ein für eine soziale Marktwirtschaft. 
Wir engagieren uns für gesunde öffentliche Finan-
zen und ein faires Steuersystem. 

Die Mitte steht hinter der Energiestrategie 2050. Den 
notwendigen Technologiewandel und die rasche 
Umstellung auf erneuerbare Energiequellen sehen 
wir als Chance. 

Die Mitte betrachtet die Grundversorgung ganz-
heitlich. Vom Internetzugang bis zur Wasserversor-
gung, von der Gesundheitsversorgung über den 
Service Public bis hin zu einer präsenten Polizei. 

diemitte-luzern.ch

Drei Wege zum Ziel: Richtig wählen!
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Tschuor – Wyss: Der ideale Mix

Mit Reto Wyss und Michaela Tschuor stellt die Mitte 
Kanton Luzern ein starkes Duo zur Wahl in den Re-
gierungsrat. Mann – Frau, bisher – neu, urban –
ländlich, Ingenieur – Juristin, Ü50 – U50. Der ideale 
Mix! Die 45-jährige Michaela Tschuor ist langjährige 
Gemeindepräsidentin von Wikon und Kantonsrätin. 
Reto Wyss aus Rothenburg ist 58-jährig und seit 
2011 Luzerner Regierungsrat. Die Mitte Eschen-
bach empfiehlt Ihnen die Wahl von Reto Wyss und 
Michaela Tschuor.

Vormerken: Bring-und Holtag 2023:  
16. September 2023 
Die Mitte Eschenbach führt gemeinsam mit der 
Pfadi auch dieses Jahr einen Bring- und Holtag 
durch. Weitere Informationen folgen.

Einladung zur Parteiversammlung 

Beteiligen Sie sich aktiv an der politischen Dis-
kussion in Eschenbach und bringen Sie sich ein.  
Herzlich laden wir Sie ein zur Parteiversamm-
lung der Mitte Eschenbach vom  

Dienstag, 25. April 2023 – 20.00 Uhr
Restaurant Löwen

Die Mitte Eschenbach stellt folgende Themen in 
den Fokus

– Projekte in der Gemeinde 
 Der Gemeinderat informiert über den 
 aktuellen Stand verschiedener Projekte. 

– Themen der kommenden 
 Gemeindeversammlung
 Rechnungsabschluss 2022

– Weitere Themen: 
 Rückblick auf die Wahlen vom 2. April 2023
 Personelles 

– Ihre Anliegen und Anregungen
 Haben Sie ein Anliegen? 
 Gerne nehmen wir dieses entgegen. 

Reden Sie mit – wirken Sie mit! 
Die Mitte freut sich auf Sie! 

Die STIFTUNG FRAUENKLOSTER ESCHENBACH sucht per 1. Juni 2023 für die klösterliche  
Hauswirtschaft eine tüchtige

Frau für Küchendienst und Raumpflege
Berufliche Fachkenntnisse sind nicht erforderlich. Die Beschäftigung umfasst in der Regel zwei  
Tage pro Woche à zweimal 3 Std. täglich (max. 2 Wochenendtage pro Monat) sowie Ferien- und 
Krankheitsablösung nach Bedarf und in Absprache.

Wir bieten Ihnen zeitgemässe Anstellungsbedingungen. Weitere Auskünfte erteilt: Sr. M. Ruth 
Nussbaumer, Äbtissin, (041 449 40 00). Interessentinnen bewerben sich bei: Stiftung Frauenkloster 
Eschenbach, Freiherrenweg 11, 6274 Eschenbach; info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch.
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EschenbachEschenbach

Das Müller Mobil macht Halt in 
Eschenbach

Am vergangenen Samstag besuchte der Luzer-
ner Ständerat Damian Müller mit seinem Müller 
Mobil die Gemeinde Eschenbach. Dem schlech-
ten und kühlen Wetter wurde mit frischem Kaf-
fee und passionierten Diskussionen entgegen-
getreten. Ein gelungener Austausch zwischen 
Bevölkerung, den FDP-Kantonsratskandidaten 
und Ständerat.

Das Müller Mobil von Ständerat Damian Müller 
machte sich dieses Wochenende auf nach Eschen-
bach. Beide trotzen Schnee und Kälte und trafen 
kurz vor 10.00 Uhr ein. Im Rahmen der bevorste-
henden Kantons- und Regierungsratswahlen lud die 
FDP-Ortsparteipräsidentin Ruth Stocker ein. Müller 
meinte: «Ich freue mich immer, wenn mich Ortspar-
teien einladen. Den persönlichen Austausch mit der 
lokalen Bevölkerung liegt mir sehr am Herzen – nur 
so kann ich die wahren Anliegen nach Bern brin-
gen», sagt der Hitzkircher. Mit seinem dreiräderi-
gen Piaggio eingefahren, wurde die Kaffeemaschi-
ne umgehend in Betrieb genommen. Der duftende 
Kaffee war eine Wohltat gegen die Kälte. Die ersten 
Gespräche liessen nicht lange auf sich warten.  

Viele Debatten drehten sich um die laufende Früh-
jahrssession in Bern. Kita, Landwirtschaft oder 
BVG – führten zu munteren Diskussionen. Und na-
türlich waren auch die kantonalen sowie nationa-
len Wahlen Thema. «Es ist schön, nimmt sich unser 
Luzerner Ständerat so viel Zeit und fährt zu uns 
nach Eschenbach. Und dass dann gleich alle FDP-
Kantonsratskandidaten sich so Bevölkerungsnah 
zeigen, ist super. Ich schätzte dies sehr», meinte 
ein Mann auf dem Weg in den Supermarkt. Nach-
dem die letzten Gäste am Mittag das Müller Mobil 
verlassen hatten, machte sich dieser auf den Heim-
weg. «Ein toller Nebeneffekt des Müller Mobils ist, 
dass ich in gemächlichem Tempo immer wieder 
ganz Luzern durchquere. Heute sagte ich einmal 
mehr zu mir: Wir leben einfach im schönsten Kan-
ton der Schweiz», sagte Müller mit einem Schmun-
zeln und fuhr los in eine winterliche Landschaft. 

Am Nachmittag besuchte Regierungsrat Fabian  
Peter den FDP-Stand beim neuen Dorfplatz. 

Es wurde weiterhin viel diskutiert und es entstand 
ein reger Austausch zwischen Fabian Peter, den 
Kandidierenden, der Ortspartei und der Bevölke-
rung. Etwas durchgefroren, aber mit vielen guten 
Eindrücken ging die Standaktion zu Ende.

Herzlichen Dank an alle die zur dieser gelungenen 
Standaktion beigetragen haben.
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Wahlempfehlung Marc Wagner

Die Kantons- und Regierungsratswahlen 
rücken näher. 

Am 2. April 2023 wird gewählt!

Mit Marc Wagner stellt sich ein erfahrener und in-
telligenter Wirtschafts- und Finanzfachmann für 
die FDP im Wahlkreis Hochdorf zur Verfügung. Er 
verfügt über einen wachen, kritischen Geist, denkt 
blitzschnell und vernetzt, sieht Zusammenhänge, 
kann überzeugend argumentieren und versteht, 
seinen Standpunkt darzulegen und durchzusetzen. 
Marc Wagner, ein kluger FDP-Vertreter und Präsi-
dent der Controlling Kommission Eschenbach mit 
dem Herz am rechten Fleck. 

Vielen herzlichen Dank für die Unterstützung.

Eschenbach

Einladung zur ausserordentlichen Parteiversammlung
«Nomination eines neuen Gemeinderates»

Montag, 3. April 2023
19.30 Uhr, Restaurant Löwen

Es sind alle, auch nicht FDP Mitglieder, herzlich willkommen!

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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Storenservice Konzelmann GmbH
Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
Tel. 041 448 11 58
info@konzelmannstoren.ch
www.konzelmannstoren.ch

Seetalstr. 44, 6274 Eschenbach
 Tel. 041 448 11 58
 konzelmann.storen@bluewin.ch
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SCHÖNE

OSTERN!

FROHES SUCHEN UND FINDEN.

T H O M A S  +  R O M Y  W I D M E R
S O W I E  B E A T  H Ä F L I G E R ,  J A N  K A I S E R  +  C H R I S T I A N  O G G I E R

HARMONISCHE OSTERTAGE UND VIELE
GENUSSVOLLE MOMENTE FÜR DICH + DEINE

HERZMENSCHEN WÜNSCHEN DIR



YoungMemberPlus –

dein exklusives Bankpaket 

für Ausbildung, Studium 

und Berufseinstieg.

raiffeisen.ch/youngmemberplus

Jetzt
Jetzt
Jetzt

50% Rabatt  

auf das Halbtax 

und Ermässigungen 

für Festivals und 

Mobilität

21951_YMP_2023_Ins_140x95_dfi.indd   121951_YMP_2023_Ins_140x95_dfi.indd   1 09.03.23   13:3309.03.23   13:33

Wir unterstützen 
Sie von der Werbung 
bis zum Druck.

oetterliag.ch

werbung, web und druck
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Jagdgesellschaft Eschenbach

Bewahrt unser Wild vor Stress!

Der Mooswald und der Frauenwald sind die gröss-
ten zusammenhängenden Waldflächen in der Ge-
meinde Eschenbach. Für unser Wild bedeutet der 
Wald ein wichtiges Rückzugsgebiet. Hier finden 
Rehe, Füchse, Hasen aber auch Kleinsäuger und Vö-
gel Ruhe und Deckung und dienen dazu ihren Nach-
wuchs grosszuziehen. Mit den erholungsuchen- 
den Menschen auf den Waldstrassen kommt das 
Wild zurecht. Es hat gelernt, das richtig einzuschät-
zen und kann damit umgehen. Wer aber die befestig-
ten Wege verlässt, sei es zu Fuss oder mit dem Bike, 
dringt in die Ruhezonen des Wildes ein. Auch frei-
laufende Hunde bedeuten für das Wild Stress und 
eine Gefahr. Das Wild wird dadurch aufgeschreckt, 
gestresst, geschwächt und krankheitsanfällig.

Darum unsere Bitte:

Liebe Waldbenutzer, haltet euch im Wald an die be-
festigten Wege (Kieswege) und bewahrt das Wild 
vor einem stressvollen Leben. Für eure Rücksicht-
nahme danken wir Ihnen im Namen der Wildtiere.

Jagdgesellschaft Eschenbach
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Sonntag, 30. April 2023 

Historic Vehicle Day in der Kiesgrube 
Eschenbach – vom 09.00 bis 17.00 Uhr

Nachdem wir im letzten Jahr einen Riesenerfolg 
bei Teilnehmern und Besuchern feiern konnten, 
möchten wir auch dieses Jahr wieder alle Old- 
timer-Begeisterten zu unserem Anlass einladen. 

Als Fahrzeuge nehmen Oldtimer mit mindestens 
30 Jahren auf dem Buckel an dieser Veranstaltung  
teil. Dabei spielt die Fahrzeugkategorie keine Rolle. 
Teilnehmen werden Fahrräder, Motorräder, Autos, 
Lastwagen und auch Traktoren und Landmaschi-
nen in allen Grössen und Farben. Wer sich für die 
Maschinen genauer interessiert – die stolzen Besit-
zer geben bestimmt gerne Auskunft. Auch für ein 
Selfie oder Familienfoto – den Fantasien sind keine 
Grenzen gesetzt. 

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine leis-
tungsfähige Festwirtschaft sorgt für Speis und 
Trank. Die Freunde alter Motorräder, Stamm Inner-
schweiz freuen sich auf das zahlreiche Erscheinen 
der interessierten Oldtimer-Freunde und hoffen 
jetzt schon auf einen angenehmen Sonntag.

Walter Fessler
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30 Jahre Alphorngruppe Seetal

Die Alphorngruppe Seetal darf dieses Jahr ihr 
30-jähriges Bestehen feiern. 

Der Verein, der 1993 gegründet wurde, blickt auf 
eine bewegte und interessante Vereinsgeschichte 
zurück. Unzählige offizielle Auftritte und Ständchen 
sorgten für begeisterte Zuhörer. Schöne kamerad-
schaftliche Erlebnisse prägten das Vereinsleben an 
verschiedensten Anlässen. 

Gegenwärtig zählt die Gruppe ein Dutzend Mit- 
glieder, ein Drittel davon sind Frauen. Mit dabei 

sind drei Gründungsmitglieder. Das Altersspekt-
rum reicht von «jung» bis «reifes Alter». Die Ver-
einsmitglieder leben im und um das schöne Seetal, 
daher der passende Gruppenname. 

Die Alphorngruppe Seetal steht unter der Leitung 
von Peter Schwegler, ein Vollblutmusiker. Das Re-
pertoire umfasst vor allem traditionelle Alphorn-
melodien. 

Im Rahmen dieses Jubiläums werden folgende An-
lässe stattfinden:
– 29. April 2023, 19.00 Uhr, 
 Kirchenkonzert in Eschenbach 
– 30. April 2023, 19.00 Uhr,
 Kirchenkonzert in Hitzkirch 

An den Konzerten werden nebst der Alphorngrup-
pe Seetal die bekannte Alphornsolistin Lisa Stoll, 
Organist André Stocker und Konzerttrompeter Pe-
ter Schwegler mitwirken.

Zu diesen Konzerten heissen wir alle Freunde un-
seres schönen Brauchtums herzlich willkommen.
Eintritt frei, Kollekte.

Josef Blum, Leitung OK 
Alphorngruppe Seetal

Hanspeter & Susi Brunner  |  Untergerligen 3  |  6274 Eschenbach  |  www.bronners-buurehof.ch
Öffnungszeiten Hofladen: Freitag: 16 – 18 Uhr / Samstag 9 – 12 Uhr

Saftiges Wollschwein-Fleisch
Kräftiges Fleisch vom Galloway-Rind

    sterverkauf
Fr 31. März von 16:00 – 18.00 Sa 1. April von 09.00 – 12.00
Do   6. April von 14:00 – 17.00 Sa 8. April von 09.00 – 12.00
Gut gelagerte Edelstücke vom Galloway-Rind und vom Wollschwein.
Ebenfalls frische Hamburger, Bratwürste, Cervelats und Wienerli.
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-BewertungTraber Jörg, Architekt
6274 Eschenbach

Bau-Beratung + -Bewertung
Tel. G 041 448 24 55
architraber@bluewin.ch

Elisabeth Kümin
6274 Eschenbach

Architektur Planung Realisation
Tel. 041 448 19 33
kontakt@architektur-kümin.ch

Salzmann Bau AG
6274 Eschenbach
www.salzmann-bau.ch

Bauunternehmung
Tel. 041 448 23 31
info@salzmann-bau.ch

AGI, AG für Isolierungen
6274 Eschenbach

Wärme-, Kälte-, Schall-, Brandschutz,
Deckenverkleidungen
Tel. 041 449 90 30 / Fax 041 449 90 39

Weibel + Sohn AG
6274 Eschenbach

Sanitär / Heizung / Reparaturdienst
Tel. 041 448 12 60
info@weibelsan.ch / www.weibelsan.ch

Gebr. Fleischli AG
6274 Eschenbach

Heizung, Sanitär und Reparaturservice
Tel. 041 448 40 20 / Fax 041 448 40 21
info@fleischliag.ch

Gebrüder Allenbach AG
6274 Eschenbach

Elektroanlagen
Tel. 041 448 16 44 / Fax 041 448 20 16
info@allenbach.com / www.allenbach.com

Selection Widmer
6274 Eschenbach

weine I culinaritäten I genuss
Tel. 041 448 26 24 / Fax 041 448 30 84
www.selection-widmer.ch

Aregger AG
6274 Eschenbach

Sanitär und Heizungen
Tel. 041 448 22 67 / info@aregger-haustechnik.ch

Gebrüder Künzli
6274 Eschenbach / 6275 Ballwil

Allg. Schlosserarbeiten
Tel. 041 448 16 61 / Fax 041 448 16 67

Spagnuolo 
Gebäudetechnik GmbH
6274 Eschenbach

Beratung – Planung – Realisierung
Tel. 041 250 62 62
info@s-gt.ch / www.s-gt.ch
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iNetDirect GmbH
6274 Eschenbach

Computer / Netzwerk / Security / Reparaturen
Tel. 041 448 08 87 / www.inetdirect.ch
Oliver.Ineichen@inetdirect.ch

BOTRAG AG
6274 Eschenbach

Treuhand – Immobilien
Tel. 041 448 31 13 / Fax 041 448 31 14
info@botrag.ch / www.botrag.ch

Gürber GmbH
6274 Eschenbach

Spenglerei, Blitzschutzanlagen,
Steil- und Flachbedachungen
Tel. 041 448 14 75 / Fax 041 448 36 75

Peter AG
6206 Neuenkirch

Kanalreinigung
Tel. 041 467 13 64

Seetal Reinigungen GmbH
6274 Eschenbach

Reinigungsunternehmen
Tel. 079 282 19 19
info@seetalreinigungen.ch / www.seetalreinigungen.ch

FAÉ GmbH
6274 Eschenbach

Rasenmäher & Motorgeräte,
Verkauf-Service-Reparatur
Tel. 041 310 69 69 / 079 710 58 58
corsin@fae.ch / www.fae.ch

Felder AG
Feldmattstr. 38
(Waldibrücke)
6032 Emmen

Forst- & Gartengeräte, Arbeitsbekleidung,
allgemeine Motorgeräte
Tel. 041 260 63 70 / Fax. 041 260 56 70
felder-emmen@bluewin.ch / www.felder-emmen.ch

Stocker & Partner
6274 Eschenbach

Abdichtungs- und Bodenbelagstechnik AG
Tel. 041 448 20 60 / Fax 041 448 20 61

Ziswiler GmbH
6274 Eschenbach

Keramik Naturstein Ofenbau
Tel. 041 448 17 13 / 079 506 73 26
ziswiler@ziswiler-gmbh.ch

Heer + Partner 
Malerteam GmbH
6274 Eschenbach

Malergeschäft
Tel. 041 340 14 34 / 079 208 82 00
burkhardt@heer-partner.ch
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Samstag 1. April 2023
15.00 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Christoph Thiel 
  und Organistin Margrit Brincken, 
  anschliessend Apéro.
 
Sonntag  2. April 2023
10.10 Uhr Konfirmation mit Pfarrer Christoph Thiel 
  und Pianistin Mirjam Bossart, 
  anschliessend Apéro
 
Dienstag 4. April 2023
19.00 Uhr Frauentreff im Seminarraum
 
Mittwoch 5. April 2023
09.10 Uhr Aus dem Leben für das Leben – 
  Gesprächsgruppe zum Thema 
  «Mit Kränkungen umgehen». 
  Mit Pfarrerin Marie-Luise Blum im
  Gemeindesaal. Kinderhort. Anmeldung
  an: marieluise.blum@reflu.ch
13.45 Uhr KiJuKi Oster-Nachmittag: Warum feiern
  wir Ostern? Welche Osterbräuche 
  kennen wir und gibt es? Gemeinsam 
  bemalen wir die Ostereier für den 
  Ostersonntag-Gottesdienst. 
  Anmeldung an: simone.steiner@reflu.ch 
  oder 041 910 19 10.
 
Freitag  7. April 2023
10.10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl an Kar-
  freitag mit Pfarrerin Marie-Luise Blum
  und Bernhard Stadler und Mischa 
  Dobruschkin und Ensemble. 
  Thema: Umgang mit Leiden
 
Sonntag  9. April 2023
05.30 Uhr Osterpilgern in der Morgendämmerung 
  mit Pfarrerin Marie-Luise Blum und 
  Bernhard Stadler mit Thema: das Alte 
  ins Feuer – das Neue begrüssen. 
  Besammlung auf dem Platz vor der 
  Kirche in Hildisrieden.
10.10 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl mit 
  Pfarrer Christoph Thiel und Satoko 
  Kato, Flügel und Mirjam Frei, Oboe. 
  Kinderatelier. Eiertütschen im An-
  schluss

 
Dienstag 11. April 2023
15.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Pfarrerin 
  Lilli Hochuli im Betagtenzentrum 
  Dösselen in Eschenbach
 
Samstag 15. April 2023
15.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Pianistin Mirjam Bossart im Heim 
  Chrüzmatt in Hitzkirch
 
Sonntag  16. April 2023
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Lilli Hochuli 
  und Organistin Margrit Brincken.
  Kirchenkaffee.
 
Mittwoch 19. April 2023
09.45 Uhr KiJuKi Ferienangebot 
  WALD*BAUM*FREUND vom 19. bis
  21. April 2023. Details unter 
  www.reflu.ch/hochdorf. Anmeldung an: 
  simone.steiner@reflu.ch oder 
  041 910 19 10.
 
Sonntag  23. April 2023
10.10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christoph Thiel
  und Organistin Margrit Brincken. 
  Kirchenkaffee.
 
Montag  24. April 2023
09.30 Uhr Meditatives Bibellesen mit Pfarrerin 
  Marie-Luise Blum 
 
Dienstag 25. April 2023
08.30 Uhr Morgengebet mit Pfarrerin Lilli Hochuli
  Offenes Singen mit Pianistin Mirjam 
  Bossart. 
18.30 Uhr Volkslieder aus der Schweiz und
  Deutschland sowie Lieder aus dem 
  kirchlichen Kontext.
 
Mittwoch 26. April 2023
13.45 Uhr KiJuKi Garten: Wir bereiten den Boden 
  fürs Einpflanzen von Blumen und 
  Gemüse vor. Wir erneuern die Insekten-
  tränken und gestalten am Wildbienen-
  Hotel weiter. Anmeldung an: 
  simone.steiner@reflu.ch oder 
  041 910 19 10.
 
Donnerstag  27. April 2023
13.45 Uhr 64plus Nachmittag. Vortrag von Werner 
  Egli «Schweizer Hochsee-Schifffahrt». 
  Zvieri im Anschluss.
 
Freitag   28. April 2023
09.45 Uhr Fiire met de Chliine
 
Sonntag  30. April 2023
10.10 Uhr Familiengottesdienst mit der 2. Klasse
  mit Pfarrer Christoph Thiel, Katechetin 
  Simone Steiner und Pianistin Mirjam 
  Bossart. Apéro.

Unsere Kirchgemeinde im April 2023

www.reflu.ch/hochdorf
Sekretariat: Telefon 041 910 44 77

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 08.30 – 11.30 Uhr
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Wir sind für Sie da:

Ballwil Dienstag – Freitag: 08.00 – 11.00
Telefon: 041 448 13 10
E-Mail: pfarrei-ballwil@pr-oberseetal.ch

Eschenbach Montag / Dienstag: 13.30 – 17.00 
 Mittwoch: 08.00 – 11.00
 Donnerstag und Freitag: 
 13.30 – 17.00
Telefon:  041 448 11 52
E-Mail:  pfarrei-eschenbach@
 pr-oberseetal.ch

Inwil Montag bis Freitag: 
 08.30 – 11.30
Telefon:  041 448 12 53
E-Mail: pfarrei-inwil@pr-oberseetal.ch

Bei Todesfällen oder Notfällen ausserhalb der 
Bürozeiten wählen Sie die Notfall-Nr. 041 448 
41 51. Auf dieser Nummer wird Ihnen weiter-
geholfen. 

Seelsorgeteam

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter
Telefon 041 448 11 42,
stefan.kuettel@pr-oberseetal.ch

Polycarp Nworie, Leitender Priester
Telefon 041 448 41 52, 
polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Althea Zöllig, Pfarreiseelsorgerin
Telefon 041 448 41 50, 
althea.zoellig@pr-oberseetal.ch

Kloster Eschenbach

Pforten-Öffnungszeiten
Mo bis Sa: 08.30 – 11.00 / 14.00 – 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: geschlossen
P. Alberich, Spiritual 041 448 32 62 
Klosterpforte: 041 449 40 00
info@stiftung-frauenkloster-eschenbach.ch
www.kloster-eschenbach.ch

Eingabefrist: 
Für das nächste Pfarrei-Info vom Mai ist die 
Eingabefrist Montag, 10. April. 
Eingaben sollten schriftlich gesendet werden 
an: redaktion@pr-oberseetal.ch
Website: www.pr-oberseetal.ch

Was wird eigentlich an  
Ostern gefeiert?
Wer diese Frage jemandem 
stellt, kann heute nicht mehr 
erwarten, dass er die richtige 
Antwort erhält. Wissen Sie’s 
spontan?

An Ostern feiern Christen die 
Auferstehung Jesu und den Sieg 
des Lebens über den Tod. (Wi-
kipedia)

Der Sieg des Lebens über den Tod – eine über-
menschliche Dimension, worauf wir keinen Ein-
fluss haben. Oder doch? 

Wer mit offenen Sinnen durch die Welt geht, er-
kennt immer wieder, dass sich der Sieg des Lebens 
in vielfältiger Weise in unserem Alltag zeigt: Wenn 
zwei Menschen wieder miteinander reden und 
Frieden schliessen, wenn kleine Glücksmomente 
geschehen, wenn jemand «Danke» sagt, wenn je-
mand lächelt und sich freut … Dann entsteht (neu-
es) Leben – Zusammenleben. 

Was ist Frühling? Der Frühling ist eine der vier Jah-
reszeiten und die Zeit der erwachenden und spries- 
senden Natur (nach Wikipedia). Der Frühling ist 
jetzt da. Überall sind die Zeichen des Sieges über 
das Leben im Garten, auf der Wiese oder im Wald 
sichtbar. Und die Freude darüber ist bei vielen 
Menschen zu spüren. Lassen Sie sich anstecken 
und inspirieren.

So hoffe ich, dass auch in unseren drei Pfarreien 
immer wieder neues Leben spriesst, sei es bei Be-
gegnungen an Anlässen oder beim Zusammensein 
in fröhlicher oder besinnlicher Runde. 

Ich wünsche Ihnen in diesem Sinne frohe Osterta-
ge, an denen Sie das neue Leben spüren und wahr-
nehmen und sich daran erfreuen können. 

Roland Birrer,  
Kirchgemeindepräsident Inwil
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Gottesdienste

Palmsonntag
Sonntag, 2. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – E
Inwil 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Pfadi Inwil

Hoher Donnerstag
Donnerstag, 6. April
E’bach 18.00 Abendmahlfeier im Kloster – E
E’bach 19.00 Abendmahlfeier – E
   Mitwirkung: Erstkommunikanten
Inwil 19.00 Abendmahlfeier – E (s.S.59)
   Mitwirkung: Erstkommunikanten
Ballwil 20.00 Abendmahlfeier – E

Karfreitag
Freitag, 7. April
E’bach 09.00 Karfreitagsmeditation – W
Ballwil 10.00 Dorfkreuzweg – K (s.S.55)
Inwil 10.00 Versöhnungsfeier – K
Inwil 14.00 Karfreitagsliturgie – E
Ballwil 14.30 Karfreitagsliturgie – K
E’bach 15.00 Karfreitagsliturgie im Kloster – E

Karsamstag
Samstag, 8. April
E’bach 20.00 Auferstehungsgottesdienst – E
Ballwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K
Inwil 21.00 Auferstehungsgottesdienst – K

Ostern
Sonntag, 9. April
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Inwil 09.00 Gottesdienst – E (s.S.59)
   Mitwirkung: Kirchenchor
Ballwil 10.30 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Kirchenchor
E’bach 10.30 Gottesdienst – K
   Mitwirkung: Kirchenchor

Ostermontag
Montag, 10. April
E’bach 09.00 Gottesdienst im Kloster – E
Inwil 10.30 Gottesdienst – K

Mittwoch, 12. April
E’bach 09.00 Frauengottesdienst – K (s.S.65)
   in der Kapelle Dösselen

Weisser Sonntag
Samstag, 15. April
Ballwil 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 16. April
Inwil 09.30 Einzug Erstkommunion
Inwil 09.45 Erstkommunion – E (s.S.60)
E’bach 10.00 Erstkommunion – E (s.S.66)

Montag, 17. April
Inwil 10.00 Dankgottesdienst EK – K (s.S.60)
E’bach 10.00 Dankgottesdienst EK – W (s.S.66)

Donnerstag, 20. April
Inwil 09.00 Gottesdienst in Pfaffwil – E

3. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 22. April
E’bach 19.00 Gottesdienst – E
Sonntag, 23. April
Inwil 09.00 Gottesdienst – E
   Mitwirkung: Jodlerclub Habsburg
Ballwil 10.00 Erstkommunion – E (s.S.56)

Mittwoch, 26. April
E’bach 09.00 Krankenmesse – E

Donnerstag, 27. April
Inwil 09.00 BegegnungsGottesdienst – E (s.S.59)

Freitag, 28. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – E

4. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 29. April
Inwil 19.00 Gottesdienst – K
Sonntag, 30. April
Ballwil 09.00 Gottesdienst – K
E’bach 10.30 Gottesdienst – K
Inwil 10.30 Familienwallfahrt – W
   für alle drei Pfarreien (s.S.51)

Rosenkranzgebete 
jeweils wöchentlich in der Pfarrkirche:
Mittwoch E’bach 08.30
Donnerstag  E’bach 08.15 (anschl. an Kloster-Gd)
Donnerstag Inwil 08.30
Freitag Ballwil 08.30

Gottesdienste im Kloster: täglich 07.30 Uhr

E = Eucharistiefeier
K = Kommunionfeier,
W = Wortgottesfeier
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Mütter- und Väterberatung

Ballwil: Dienstag, 11. April ab 13.30 Uhr
 Alterssiedlung, Schlossmattenstube
E’bach:  Dienstag, 4. April ab 10.00 Uhr, 
 im Vereinslokal Frau und Familie, 
 Schulhausweg 12 (Eingang mit Rampe, 
 Parkplätze Lindenfeldstrasse benutzen)
Inwil:  Dienstag, 18. April ab 10.00 Uhr
 Pfarrei- und Gemeindezentrum Möösli

Anmeldung für Beratung: 
Montag bis Freitag:
08.00 – 11.30 und 14.00 – 16.00 Uhr, 
Zenso, Telefon 041 914 31 41

www.zenso.ch

Begegnungsabend für Trauernde

Dienstag, 18. April, 19.00 – 20.45 Uhr
im Pfarrsäli Eschenbach

Für Menschen in Trauer und Abschiedssituationen 
bietet dieses begleitete Gesprächsangebot eine 
Möglichkeit, sich unter Betroffenen und im kleinen 
Kreise auszutauschen. 

Anmeldung und Infos unter www.promethea.ch 
oder Tel. 079 669 38 81 (Trauerbegleiterin Beate 
Weber-Seiboth). TN-Kosten nach Einschätzung zwi-
schen Fr. 10.– bis Fr. 25.– pro Abend.

Kollekten April

Samstag, 1. April / Sonntag, 2. April
Pastoralraum: Fastenaktion
Karfreitag – Freitag, 7. April
Pastoralraum: Christen im heiligen Land
Karsamstag – Samstag 8. April
Eschenbach: Strassenkinder Salvador
Ballwil: Hermanos
Inwil: Ozioma
Ostern – Sonntag, 9. April
Inwil: Ozioma
Ballwil: Hermanos
Eschenbach: Strassenkinder Salvador
Samstag, 15. April / Sonntag, 16. April
Ballwil: Traversa
Inwil: insieme Luzern
Eschenbach: Verein Heilpädagogische  
Entlastungsangebote Vogelsang
Samstag, 22. April / Sonntag, 23. April
Eschenbach und Inwil: Traversa
Ballwil: Mutperlen und Auszeit mit Herz, Sursee
Samstag, 29. April / Sonntag, 30. April
Pastoralraum: St. Josefskollekte

Osterwasser

In unseren Auferstehungs-
gottesdiensten wird das 
Osterwasser gesegnet. Die 
kleinen Fläschli mit dem 
geweihten Wasser dürfen 
nach dem Gottesdienst ger-
ne mit nach Hause genom-
men werden. 

Sie können jederzeit in der 
Pfarrkirche nachgefüllt wer-
den.

Taufmöglichkeiten

08. April 2023 > 20.00 Uhr, Eschenbach

07. Mai 2023 > 11.30 Uhr, Inwil

04. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Inwil
25. Juni 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil

23. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
30. Juli 2023 > 11.30 Uhr, Eschenbach

06. August 2023 > 11.30 Uhr, Ballwil
13. August 2023 > 11.30 Uhr, Inwil

Weitere Taufmöglichkeiten finden Sie unter: 
www.pr-oberseetal.ch
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Osterkerzen 2023

Eschenbach
Die diesjährige Osterkerze zeigt 
uns drei Blumen in unterschied-
lichem Reifestadium vor einem 
farbigen Hintergrund. Die drei 
Blumen stehen für die Dreieinig-
keit Gottes. Das Rot der Mohn-
blütenblätter symbolisiert das 
Feuer und die Liebe, die Gott in 
seinem Handeln an und durch 
Jesus für die Rettung seiner ge-
liebten Menschenkinder an den 
Tag legt. Der farbige Hintergrund 
steht für den Tagesanbruch am 
Ostermorgen. Ich sehe vor mei-
nem inneren Auge beim Betrach-
ten des Motivs Maria von Magda-
la, wie sie früh morgens das Grab 
Jesu aufsucht, es leer vorfindet 

und so zur ersten Zeugin der Auferstehung wird. 
Die aufgehenden Blumenblüten sagen mir aber 
auch: Das Leben ist immer stärker als der Tod. Eine 
Erkenntnis, die uns gerade im Frühling jedes Jahr 
neu vor Augen geführt wird und uns ein zentrales 
Geheimnis unseres Glaubens zeigt. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Ballwil
Über einer blauen wellenförmi-
gen Figur schwebt ein grün-gel-
ber Kreis der spiralförmig in eine 
grün-orange Spitze übergeht. Die 
Osterkerze trägt den Titel «Auf-
keimen». Das Blau symbolisiert 
für mich Wasser, ohne das kein 
Leben möglich ist. Im darüber-
liegenden Gebilde sehe ich einen 
aufkeimenden Samen, aus dem 

ein erster Trieb in Richtung des Lichtes wächst. Tief 
im Innern des Keimlings, in Gelb und Orange die 
treibende Kraft hinter der Aufwärtsbewegung, der 
göttliche Kern, der jedem Lebewesen innewohnt. 
Ein Same scheint tot und doch hat er das Poten-
tial, dass aus ihm unter günstigen Bedingungen 
neues Leben wird und wächst. Ganz wie es auch 
im Lied von Lothar Zenetti und Johann Lauermann  

(KG 137) zum Ausdruck kommt: «Das Weizenkorn 
muss sterben, sonst bleibt es ja allein» und weiter 
«Geheimnis des Glaubens: Im Tod ist das Leben». 
Die diesjährige Osterkerze sagt uns allen: Das Le-
ben ist stärker als der Tod. 

Stefan Küttel, Pastoralraumleiter

Inwil
Auch dieses Jahr dürfen wir uns 
wieder über die Kreativität und 
Gestaltungskraft von Edith Sla-
manig freuen. So genial hat sie 
wie jedes Jahr die Osterkerze ge-
staltet. Als Leitgedanke hatte sie 
das Thema unserer diesjährigen 
Erstkommunion «Jesus mini Lä-
besfarb»

Zu diesem Thema sagt Edith Fol-
gendes: «Jeder Mensch ist ein-
zigartig, ein Individuum und des-
halb habe ich mich entschieden, 
die Chakra Farben auf der Kerze 
einzusetzen. Somit sind alle Far-
ben – «Läbesfarb», sichtbar und 
wirksam. Denn jede Farbe be-
sitzt ihre eigene Wirkkraft. 

Mit dem Stern-Bergkristall im Zentrum der Farbe 
grün wird die Wirkung Mit Klarheit / Klarsicht noch 
einmal verstärkt. Der Bergkristall soll angeblich in 
allen sieben Chakren wirken können und eine aus-
gleichende Wirkung haben. Die zwei Dreiecke ver-
eint führen zur Wirkung in alle Richtungen.» 

Mit diesen verschiedenen Farben brachte Edith 
Slamanig die christliche Hoffnung, ja die Hoffnung 
auf die Auferstehung wunderbar genau auf den 
Punkt. Die Auferstehung ist die Kraft, die das gan-
ze Glaubensgebäude der Kirche trägt. Christus ist 
selber der Grund – unser Grund zur Hoffnung. Denn 
ER ist die Mitte unseres Glaubens und unseres Le-
bens. Wie der Bergkristall in allen sieben Chakren 
eine ausgleichende Wirkung hat, leitet Christus 
den Lauf unseres Glaubens und unseres Lebens.

Dr. Polycarp Chibueze Nworie,  
Leitender Priester
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Entstehung der Osterkerze

Jedes Jahr nach der Fasnacht treffen sich drei kre-
ative Frauen für die Herstellung der Osterkerze für 
die Pfarrkirche. Edith Slamanig aus Inwil, Fina Muff 
aus Ballwil und Vreni Herger aus Eschenbach. Jetzt 
geben sie einen exklusiven Einblick in die aufwän-
dige und liebevolle Entstehung der Kerze.

Seit wann gestaltest du die Kerze für deine 
Pfarrei und wie bist du dazu gekommen?

Edith: Seit 2011 darf ich die grosse Osterkerze so-
wie die Heimosterkerzen gestalten. Das Sujet ist je-
weils das Gleiche. Bis vor 12 Jahren hat das Kloster 
Eschenbach die Osterkerze für die Kirche gestaltet. 
Zusammen mit dem damaligen Pfarreileiter wurde 
diese langjährige Tradition geändert. 
Fina: Seit fünf Jahren. Als Leiterin des Kerzenzie-
hens in Ballwil bin ich für diese wundervolle Auf-
gabe persönlich angefragt worden. Es ist mir eine 
Ehre, die Osterkerze und zusätzliche Kerze für die 
Abschiedsgottesdienste in Ballwil zu gestalten.
Vreni: Ich gestalte die Osterkerze seit 2018. Jedes 
Jahr darf ich zwei Kerzen verzieren, eine für die 
Kirche und eine zweite für die Kapelle im Dösse-
len. Das Team Eschenbach hat mir diese vertrau-

ensvolle Aufgabe übergeben und darüber habe ich 
mich sehr gefreut! Früher wurden die Kerzen von 
den Eschenbacher Klosterfrauen gemacht, aber sie 
hatten keine Zeit mehr dafür.

Was ist deine Motivation für die Gestaltung?

Edith: Dankbarkeit und Freude! Es ist aber auch 
eine grosse Ehre für mich, dass ich diese wunder-
bare Aufgabe machen darf!
Fina: Freude an der Kreativität. Thematisch ist die 
Kerzengestaltung immer sehr interessant und altes 
Handwerk kann so der Öffentlichkeit gezeigt werden.
Vreni: Die Kerze hat das ganze Jahr über eine sehr 
wichtige Bedeutung in der Kirche und ich kann mit 
der Gestaltung meine Kreativität ausleben. Und zu 
dritt haben wir es sehr gut miteinander bei der Fer-
tigung der Kerze. Wir können voneinander profitie-
ren und lernen.

Wie entsteht das Sujet für die jährliche Kerze?

Edith: Die Grundlage ist jeweils das aktuelle Erst-
kommunion-Thema. Danach gestalte ich die Kerze. 
Im 2023 lautet das Motto: «Jesus mini Läbesfarb». 
Fina: Aktuelle Themen der Pfarrei (z. B. Erstkommu-
nionsthema, Gemeinschaft) werden einbezogen in 

Drei Künstlerinnen bei der Arbeit. V. l. n. r.: Fina Muff, Vreni Herger und Edith Slamanig
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die Sujet-Wahl. Meine Ideen auf Papier bespreche 
ich mit Stefan Küttel.
Vreni: Das Thema der Osterkerze ist immer im Zu-
sammenhang mit Ostern – also Auferstehung, Auf-
brechen, vom Dunkeln ins Licht … Mit viel Fantasie 
und einigen Anläufen entsteht dann ein Entwurf – 
diesen bespreche ich mit dem Pfarreileiter. Immer 
wieder neue Ideen zum gleichen Thema zu finden 
ist nicht so einfach.

Welches Material benötigst du für deine Arbeit?

Edith: Für die Heimosterkerzen benötige ich Wachs-
platten sowie spezielles Zubehör (z. B. Liner oder 
kleine Steine). Für die Gestaltung der grossen Os-
terkerze wurden wir drei Frauen von Schwester 
Ruth vom Kloster Eschenbach angelernt mit dem 
flüssigen Wachs und Pinsel auf die Kerze zu malen. 
Eine grosse Ehre für uns, dass sie ihr Handwerk an 
uns weitergegeben hat!
Fina: Eine grosse liturgische Kerze, Kerzenfarb-
stoff, Kerzenreste, Pfannen zum Schmelzen vom 
Wachs, farbiges Wachs und verschiedene Messer. 
Die Heimosterkerzen werden in Ballwil nicht ein-
zeln von Hand hergestellt sondern mit dem Sujet 
bedruckt.
Vreni: Wir brauchen etwas Kerzenwachsresten und 
Farbchips. Zusätzlich eine Kochplatte, alte Pfan-
nen, Pinsel und Messer zum Ritzen.

Wie lange dauert die Fertigstellung der Kerze?

Edith: Für die ca. 170 kleinen Heimosterkerzen be-
nötigen wir einen ganzen Nachmittag. Bis zu zehn 
Frauen helfen freiwillig mit, die Kerzen liebevoll 
zu gestalten. Für die grosse Osterkerze treffen 
wir drei Frauen uns meistens zwei halbe Tage im 
Pfarrsääli in Eschenbach. Jede gestaltet ihre Kerze 
individuell. Zu Hause dekoriere ich die Kerze fertig. 
Fina: Je nach Sujet beträgt die reine Malzeit der 
grossen Kerze ca. acht Stunden. Die Erstellung und 
Besprechung der Entwürfe dauert zusätzlich vier 
bis fünf Stunden.
Vreni: In der Regel brauchen wir dafür zwei halbe 
Tage – je nach Sujet.

Herzlichen Dank für eure unglaublich wertvolle Ar-
beit! Die wundervollen Osterkerzen werden in der 
Osternacht ins Osterwasser getaucht und so ge-
segnet für 365 lichtvolle Tage in der Kirche. 

Taizéfeier in Inwil

Am 5. März versammelte sich eine ansehnliche 
Schar interessierter Menschen in der Pfarr- 
kirche. Erstmals hatten lediglich die Musizie-
renden Notenblätter, während die Singenden 
die Liedtexte ab Leinwand lesen konnten. Die-
se Neuerung fand guten Anklang. Die aufrech-
te Haltung wirkte sich positiv auf einen kräfti-
geren Klang des Gesangs aus. 

Das Eröffnungslied «Laudate omnes Gentes» und 
die Übersetzung «Lobsingt ihr Völker alle» ertönte 
sogar gleichzeitig zweisprachig in völliger Selbst-
verständlichkeit. Die vorgetragenen Texte regten 
zur Besinnung an. Beim Schlusslied «Bleibet hier» 
baute sich eine unbeschreiblich harmonische Stim-
mung auf. Nach dem Verklingen des letzten Tons 
machte sich eine eindrückliche Stille breit. Alle An-
wesenden verschmolzen förmlich in dieser Stille 
und liessen diese auf sich wirken. 

Der Einladung ins Centrum Candidus zum kommu-
nikativen Austausch bei Tee, Kuchen und Salzigem 
folgte die grosse Mehrheit. Ein grosses Danke-
schön allen fürs Mitsingen, Musizieren, Vorlesen, 
Projizieren und Einrichten! Wir freuen uns bereits 
auf die nächste Taizéfeier im November.

Das Taizéteam Ines Birrer, Rita Arnet,  
Margrit Huwiler und Anni Meierhans
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Karwoche

Palmsonntag
Im Vorfeld des Pessach-Festes zieht Jesus als Frie-
densfürst in Jerusalem auf einem Esel ein, im Wis-
sen darum, dass er hier Leiden und Tod auf sich 
nehmen wird. Die Leute am Strassenrand halten 
Zweige in den Händen und preisen ihn als König. 
Auch wir ziehen heute mit Palmzweigen in die Kir-
che ein und «spielen» so das Geschehen von da-
mals nach. 
Ballwil: 09.00 Uhr
Eschenbach: 10.30 Uhr
Inwil: 10.30 Uhr

Hoher Donnerstag
Jesus isst mit seinen Freundin-
nen und Freunden vor seinem 
Tod ein letztes Mal gemeinsam. 
Bei jenem Abendmahl segnet 
er Brot und Wein und gibt ihnen 
eine tiefere Bedeutung: Dies ist 
mein Leib und dies ist mein Blut. Er ermutigt seine 
Freundinnen und Freunde in Erinnerung an ihn im-
mer wieder Brot und Wein zu teilen. Dies tun wir 
bis heute. In der Feier am Gründonnerstag erinnern 
wir uns ganz besonders daran. Nach dem Fest be-
gibt sich Jesus in den Garten Gethsemane um zu 
beten. Noch in jener Nacht wird er verhaftet. 
Kloster: 18.00 Uhr
Eschenbach: 19.00 Uhr
Inwil: 19.00 Uhr
Ballwil: 20.00 Uhr

Karfreitag
Jesus wird von Pontius Pilatus 
zum Tode verurteilt. Er trägt 
sein Kreuz zur Hinrichtungs-
stätte selber. Noch am selben 
Tag stirbt er um 15.00 Uhr. 
Darum versammeln wir uns 
heute um diese Zeit herum, um seinem Leiden und 
seinem Tod zu gedenken. Nachdem er gestorben 
ist, wird er in ein Höhlengrab gelegt
Eschenbach: 09.00 Uhr, Karfreitagsmeditation
Ballwil: 10.00 Uhr, Dorfkreuzweg für Familien
Inwil: 10.00 Uhr, Versöhnungsfeier
Inwil: 14.00 Uhr, Karfreitagsliturgie
Ballwil: 14.30 Uhr, Karfreitagsliturgie
Kloster: 15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie

Karsamstag
Jesus liegt im Grab. In der Regel finden heute keine 
Gottesdienste statt.

Osternacht
In der Nacht auf Ostern ge-
schieht etwas, was wir nur im 
Glauben fassen können, das 
Pascha-Mysterium. Gott er-
weckt Jesus Christus wieder 
zum Leben und bestätigt ihn 
so als seinen Sohn. Das Grab ist leer. Durch die 
Taufe wird auch uns das ewige Leben verheissen. 
Der Tod ist nicht das Ende. Im Gottesdienst in der 
Osternacht erinnern wir uns an die ganze Heilsge-
schichte Gottes mit den Menschen seit Anbeginn 
der Welt bis zur Auferstehung Christi. 
Eschenbach: 20.00 Uhr
Ballwil: 21.00 Uhr
Inwil: 21.00 Uhr

Ostermorgen
Nach dem Sonnenaufgang des 
Ostertages feiern wir die Aufer-
weckung Christi in einem Got-
tesdienst mit festlicher Musik.
Kloster: 09.00 Uhr
Inwil: 09.00 Uhr
Ballwil: 10.30 Uhr
Eschenbach: 10.30 Uhr

Wallfahrten im Pastoralraum

Fusswallfahrt nach Einsiedeln 

Dienstag, 25. und Mittwoch, 26. April

Wir freuen uns auf die Fusswallfahrt der Korporati-
on Oberebersol nach Einsiedeln.

03.30 Uhr: Kreuzung Oberebersol
04.30 Uhr: Kirche Abtwil
05.30 Uhr: Sins (Brücke)
06.45 Uhr: Marschhalt mit Kaffee und Gipfeli 
 in Cham

Bei Fragen gibt Barbara Käch gerne Auskunft: 
barbara_kaech@hotmail.com, Tel. 078 634 55 16.
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Weltgebetstag Taiwan 2023 

Jedes Jahr stellen Frauen aus einem andern 
Land den Gottesdienst zusammen. «Ich habe 
von eurem Glauben gehört» ist der Grundge-
danke der Frauen aus Taiwan. Und so sind wir 
in dieser ökumenischen Feier Teil einer Ge-
meinschaft mit unzähligen Menschen und im 
Gebet und Handeln mit Frauen aus über 170 
Ländern rund um den Globus verbunden.

Politisch hat Taiwan eine sehr bewegte Zeit mit 
vielen Machtwechseln hinter sich. Als führendes 
Land in der Hightech-Branche und in der Weltwirt-
schaft sieht Taiwan momentan in eine unsichere 
Zukunft. Nach der Vorstellung mit eindrücklichen 
Bildern aus diesem wunderbaren Land ist es er-
mutigend zu hören, wie die Frauen sich vernetzen 
und einander stärken in ihren Anliegen. Wir hörten 
 aufbauende und lobende Antworten auf die un-
terschiedlichsten Lebens- und Glaubenszeugnisse 
 einiger Frauen aus diesem Land.

Dass zwei Frauen aus unserem Kreis mit ihrem 
Blockflötenspiel das WGT-Schlusslied begleiteten, 
liess alle aus vollem Herzen mitsingen, obwohl das 
Lied nicht so bekannt ist. 

Die «taiwanesischen Guetzli» mit dem feinen Tee 
und «e chli zäme stah» hinten in der Kirche runde-
te diese Wortgottesfeier ab. Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr: am 1. März 2024 geht es nach 
Palästina. Kommst du auch mit?

WGT-Gruppe aus Ballwil, Inwil und Eschenbach 

Das WGT-Team v. l. n. r.: Hildegard Bucher, Rita Arnet,  
Brigitte Honauer, Pia Reith, Helene Felber

Chinderfiir – Familien-Wallfahrt  
für alle drei Pfarreien

Sonntag, 30. April, 10.30 Uhr
(Start) in der Pfarrkirche Inwil
 
Mit allen Sinnen unterwegs: Wir laden euch herzlich 
ein, mit uns auf einen spannenden Weg zu gehen. 
Ob mit Grosseltern, Eltern, Gotti oder Götti – wir 
feiern mit euch eine ganz besondere Frühlingsfeier. 
Mit allen Sinnen wach, achtsam und bewusst die 
Natur zu erleben.

Start- und Zielpunkt «unseres Weges» ist die Pfarr-
kirche Inwil. Wir freuen uns auf grosse und kleine 
Besucherinnen und Besucher aller drei Pfarreien. 
Wer Lust und Zeit hat, etwas zum Grillieren mit-
zubringen – wir freuen uns auf eine gute Zeit mit 
euch.

Bild von OpenClipart-Vectors auf Pixabay

Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln

Samstag, 6. Mai und Sonntag, 7. Mai

Am Samstag ist eingeladen, wer zu Fuss oder mit 
dem Velo nach Einsiedeln pilgert. 

Details zur Wallfahrt und Anmeldemöglichkeiten 
sind unter www.luzerner-landeswallfahrt.ch zu fin-
den. In den Schriftenständen des Pastoralraums 
liegen die Programme auf.
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5. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 6. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 7. Mai
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Inwil

Muttertag – Samstag, 13. Mai
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 14. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Christi Himmelfahrt – Donnerstag, 18. Mai
09.00 Gottesdienst in Inwil (mit Bittgang)
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

7. Sonntag der Osterzeit – Samstag, 20. Mai
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 21. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Pfingsten – Samstag, 27. Mai
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 28. Mai
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil
Pfingstmontag – Montag, 29. Mai
09.00 Gottesdienst im Kloster Eschenbach
10.00 Firmung in Eschenbach

Dreifaltigkeitssonntag – Samstag, 3. Juni
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 4. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

Fronleichnam – Donnerstag, 8. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

10. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 10. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 11. Juni
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach

11. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 17. Juni
19.00 Gottesdienst in Inwil (Nachtwallfahrt)
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 18. Juni
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Herz-Jesu-Fest)

12. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 24. Juni
19.00 Dankgottesdienst in Ballwil
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 25. Juni
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Matrozinium)

13. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 1. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 2. Juli
10.30 Gottesdienst in Inwil (Patrozinium)
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Chilbi)

14. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 8. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 9. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Ballwil (Fussballturnier)

15. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 15. Juli
19.00 Gottesdienst in Ballwil
Sonntag, 16. Juli
09.00 Gottesdienst in Eschenbach
10.30 Gottesdienst in Inwil

16. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 22. Juli
19.00 Gottesdienst in Eschenbach
Sonntag, 23. Juli
09.00 Gottesdienst in Inwil
10.30 Gottesdienst in Ballwil

17. Sonntag im Jahreskreis – Samstag, 29. Juli
19.00 Gottesdienst in Inwil
Sonntag, 30. Juli
09.00 Gottesdienst in Ballwil
10.30 Gottesdienst in Eschenbach (Patrozinium)

Vorschau Gottesdienste

Dieser Gottesdienstplan kann sich ändern. Wir informieren Sie auf unserer Website über den aktuel-
len Stand unserer Veranstaltungen und Gottesdienste unter: www.pr-oberseetal.ch.
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Holzpartikel vom heiligen Kreuz

Kaum echt, aber von Bedeutung

Was geschah mit dem Kreuz, an das Jesus vor 
2 000 Jahren genagelt wurde? Darum rankt 
sich eine Legende, die auf das Jahr 325 zurück-
geht. Sie ist auch der Ursprung der Heiligkreuz-
Volksfrömmigkeit.

Reliquien, vom lateinischen reliquiae, etwas Zu-
rückgelassenes, gibt es von Heiligen und Märty-
rer / -innen zuhauf: Knochen, Schädel, Gegenstän-
de aus dem persönlichen Besitz. In vielen Kirchen 
sieht man dergleichen in den Altar eingelassen. Re-
liquien von Jesus hingegen gibt es nicht. (K)ein 
Wunder: Der Sohn Gottes  ist nach christlichem 
Glauben auferstanden und kehrte 40 Tage später 
leibhaftig zu seinem Vater in den Himmel zurück. 
Umso mehr ranken sich Legenden um die Dornen-
krone Jesu, um seine Tunika, um das Grabtuch – 
und das Kreuz, an das ihn Pilatus nageln liess.

850 Jahre altes Zeugnis
Ein besonderes Zeugnis der Heiligkreuz-Frömmig-
keit ist das sogenannte Eschenbach-Kreuz, das 
zum Stiftsschatz in der Luzerner Hofkirche gehört. 
In dieses ist, hinter dem oberen der vier runden 
«Fenster», ein Holzsplitter eingefügt, kleiner als ein 
Daumennagel. «Vom heiligen Kreuz stammend», 
heisst es auf dem beigelegten Zettelchen, mit ro-
ter Tinte geschrieben. Das Kreuz ist nach seinem 
Stifter Ulrich von Eschenbach benannt und rund 
850 Jahre alt. Die Jahrzahl 1171 findet sich auf 
der Rückseite eingraviert. Der Splitter sei damit 
die wohl älteste sogenannte «Partikel vom Kreuz 
Christi», die es in der Zentralschweiz gebe, sagt 
Stiftskonservator Urs-Beat Frei.

Ob das winzige Stück Holz wirklich vom Kreuz 
Jesu stammt? Frei bezweifelt es und zitiert den 
heiligen Bernhardin von Siena, von dem aus dem  
15. Jahrhundert die Aussage überliefert ist: «Sechs 
Paar Ochsen vermöchten die Last nicht zu ziehen, 
wenn man alle [angeblichen Kreuzpartikel] zusam-
menfügte. Das ist das Machwerk von Betrügern.» 
«Das würde ich unterschreiben», meint dazu Ja-
kob Zemp, Priester des Wallfahrtsorts Heiligkreuz 
im Entlebuch. Dort birgt die Monstranz, die auf 
dem Altar steht, ebenfalls eine Kreuzpartikel, al-
lerdings so klein, «dass man neben der Brille noch 
eine Lupe braucht», wie Zemp schmunzelnd sagt. 
Er verwendet die Mons tranz regelmässig, wenn er 
Pilgergruppen den Segen spendet.

Zweifel an der Echtheit
Die Verehrung des Kreuzesholzes setzte ein, nach-
dem die heilige He lena gemäss einer Legende um 
das Jahr 325 das Jesuskreuz in Jerusalem auffand 
(siehe Kasten). Schon bald tauchten Kreuzpartikel 
an immer mehr Orten auf, weshalb schnell Zwei-
fel an deren Echtheit wuchsen. Diese wurden noch 
grösser, als die Kreuzritter nach der Eroberung Je-
rusalems 1199 und der Plünderung Konstantinopels 
1204 grosse Mengen von Holzstückchen mit nach 
Hause brachten, die sämtlich vom verehrungswür-
digen Kreuz stammen sollten. Stiftskonservator 
Urs-Beat Frei findet es aber «immerhin bemerkens-
wert», dass die Kreuzpartikel im Eschenbach-Kreuz 
aus der Zeit vor den Kreuzzügen stamme.

Wertvoller als Gold und Silber
Der Splitter liesse sich wahrscheinlich mit der 
wissenschaftlichen Methode der Dendrochrono-
logie datieren. Das Ergebnis könnte den Glauben 
festigen – oder aber zerstören. Frei, der selbst die 
Holzart nicht kennt, weiss darum. Ob echt oder 

Die Heiligkreuz-Tage
Mit dem Kreuz, an dem Jesus starb, sind die Kirchenfeste der Kreuzauffindung (3. Mai) und der Kreuzerhöhung (14. Sep-
tember) ver bunden. Beide werden seit der Neuordnung des liturgischen Kalenders 1960 am 14. September begangen. Die 
Kreuzauffindung erinnert an die Überlieferung, dass die heilige Helena um das Jahr 325 in Jerusalem das Kreuz Jesu ge-
funden habe, die Kreuzerhöhung an den Bau der Grabeskirche ebendort 15 Jahre später. Mit den Heiligkreuztagen ist viel 
Volksfrömmigkeit verbunden. Der Luzerner Volkskundler Josef Zihlmann (1914 – 1990) weist in seiner Sammlung «Sie rufen 
mich beim Namen» darauf hin, dass die beiden Tage bei den Bauern als Anfang und Ende des Sommers gegolten hätten. 
Darum werde zwischen den Kreuztagen in den Kirchen der Wettersegen erteilt: «Der Priester tut dies mit dem sogenann-
ten Wetterkreuz, in dem Kreuzpartikel eingeschlossen sind.» Zihlmann berichtet auch von Heiligkreuz-Bruderschaften in 
Willisau und Menznau. Die Menznauer hätten am 3. Mai jeweils sechs Kapuziner aus Schüpfheim gerufen. «Diese segneten 
nach dem Essen die Kräuter und gingen auf die Güter jener Bauern, die sie riefen, um Häuser und Fluren zu segnen.» do
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«Machwerk von Betrügern» ist für ihn wie für Zemp 
indessen zweitrangig. Kreuz und Mons tranz seien 
in frömmigkeitsgeschichtlicher Hinsicht bedeut-
sam. Und nicht allein des Goldes und Silbers wegen 
wertvoll, aus dem sie gefertigt sind.

Wallfahrts- und Kraftort
Zemp erzählt von der Heiligkreuz-Legende; vom 
wilden Ochsen, der sich einzig durch eine aufge-
legte Kreuzpartikel besänftigen liess, dann von der 
französischen Stadt Arras bis ins Entlebuch trotte-
te und sich schliesslich an der Stelle der heutigen 
Wallfahrtskirche niederlegte, wo die Hirten der 
Umgebung ein erstes Bethäuslein errichteten. Das 
soll sich um das Jahr 330 zugetragen haben. Be-
legt ist die Entstehungsgeschichte von Heiligkreuz 
allerdings erst seit 1340. Seither suchen Menschen 
hier Stärkung und versammeln sich vor wichtigen 
Entscheiden. «Heute sagt man, Heiligkreuz sei ein 
Kraftort», erklärt Jakob Zemp. Ob so oder als Wall-
fahrtsort bezeichnet: Die Menschen kämen nicht 
mehr wegen der Holzpartikel nach Heiligkreuz, 
sondern «weil sie hier Kraft schöpfen können», so 
Zemp. Und er berichtet von einer Frau aus dem 

«Man braucht Brille und Lupe, um es zu sehen»: Jakob Zemp, Wallfahrtspriester in Heiligkreuz im Entlebuch, mit der Mon-
stranz, in deren rotes Kreuz eine winzige Kreuzpartikel eingearbeitet ist. Bilder: Dominik Thali

Das Eschenbach-Kreuz des Stiftsschatzes in der Luzerner 
Hofkirche. Die Kreuzpartikel befindet sich hinter dem Glas 
an der Spitze.

Bernbiet, die ihn jüngst gebeten habe, in nächster 
Zeit immer wieder eine Kerze für sie anzuzünden. 
Solche Erfahrungen macht der Wallfahrtspriester 
immer wieder. «Die Menschen wissen: Ich bin nicht 
allein mit meinen Sorgen. Heiligkreuz ist ein Ort, 
wo sie diese bewusst jemandem anvertrauen kön-
nen.»

Dominik Thali
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Taufblütenfeier

Anlässlich der Taufe bringt jede Familie eine sel-
ber gestaltete Holzblüte mit zur Kirche, die wir 
an unseren Lebensbaum hängen. Nun ist es Zeit, 
diese Blüten den Familien zurückzugeben. Dies ge-
schieht in einer kleinen Feier jeweils nach Ostern.  

Samstag, 6. Mai, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche

Alle Familien, die seit Ostern 2022 ein Kind taufen 
durften, werden dazu persönlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.

LebensWeg –  
KreuzWeg für Familien

Karfreitag, 7. April, 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche Ballwil

Dieses Jahr möchten wir uns nicht «nur» auf den 
Kreuzweg konzentrieren, sondern unseren Blick 
auf die gesamte Karwoche richten.

Gemeinsam erinnern wir uns an die bedeutend-
sten Momente der Karwoche und versuchen diese 
nachzuempfinden. Eine Feier voller Hoffnung und 
Zuversicht erwartet euch.

Wir freuen uns darauf!

Pia Reith, Andrea Wildisen

Maiandachten der  
Kapellenstiftung Ottenhusen

Die Maiandachten in der Kapelle Ottenhusen fin-
den an jedem Dienstag im Mai jeweils um 19.30 Uhr 
statt:

2. / 9. / 16. / 23. / 30. Mai
 
Zu diesen besinnlichen Andachten sind alle herz-
lich eingeladen.

Save the date 

Es ist soweit – 
wir starten den 
Firmweg 2023! 

Ein Weg der sich vielleicht für dich lohnt – lass dich 
überraschen. Bist du zwischen 16 und 18 Jahre alt 
und möchtest dich auf die Firmung vorbereiten, 
dann bist du herzlich eingeladen, dich zusammen 
mit uns auf diesen besonderen Feiertag in deinem 
Leben vorzubereiten.

Unser erster Firmanlass findet am 
Sonntag, 2. April statt. Hast du In-
teresse? Melde dich bei mir unter 
 caroline.buholzer@pr-oberseetal.ch.
Wir freuen uns auf dich.

Caroline Buholzer
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Erstkommunion in Ballwil

Mit Jesus Christus Tischgemeinschaft feiern
Das Fest der ersten heiligen Kommunion ist ein 
wichtiges und ganz besonderes Fest in unserer 
Pfarrei. Wenn die Drittklässler dieses Sakrament 
feiern, freut sich das ganze Dorf und feiert mit. Bald 
ist es soweit, die Vorfreude bei den Familien und 
den Kommunionkindern ist gross.

Ein prächtiges und feierliches Fest soll es wer-
den. Zum Einzug wird die Musikgesellschaft die 
Kinder vom Gemeindehaus zur Kirche geleiten. 
Nach dem Gottesdienst verwöhnen uns die Musi-
kantinnen und Musikanten mit einem Festständli. 
Beim Gottesdienst werden feierliche Orgelklänge 
und fröhliche Lieder die Kirche erfüllen. Liebevoll 
hat sich eine Gruppe von Eltern um die passende 
Dekoration gekümmert. Einige Väter haben die 
wertvolle Tradition weitergeführt und ein würdi-
ges Kreuzandenken für die Kinder angefertigt. Den 
wichtigsten Teil werden die Kommunionkinder sel-
ber beitragen. Seit Monaten bereiten sie sich auf 
ihr grosses Fest vor und sind fleissig am Vorberei-
ten und Üben. Tischgemeinschaft feiern, mit Jesus 
Christus am Tisch sein, in den Heiligen Gaben von 

Brot und Wein eine grosse Kraft spüren und darauf 
vertrauen, dass die grosse göttliche Liebe immer 
und überall mit uns ist. Das wünschen sich die Kin-
der für sich und für uns Alle. Wir wollen uns mit ih-
nen freuen und dafür beten, dass sie ein würdiges, 
glückliches Erstkommunionfest feiern dürfen.

Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Ballwil

Unsere Erstkommunikanten

 Arnold Karina  Iten Mayla
 Bättig Noah  Kaufmann Elena
 Brun Lara  Kneubühler Livio
 Buchmann Jan  Markzoll Jonah-Kate
 Budmiger Marina  Odermatt Paula
 Bühlmann Julieta  Oehen Mäel
 Bühlmann Livio  von Rickenbach Julia
 Burkart Philipp  Rölli Jolina
 Dürger Anna-Lisa  Rölli Patrick
 Duss Malin  Schurtenberger Amelia
 Geiser Ladina  Steiner Livia
 Guntern Fynn Lionel  Weber Tibo
 Huber Anea  Weibel Damian
 Huber Lea  Wenger Noelle
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Möchtest du bei verschiedenen Gottesdiensten mithelfen? 
Dann werde Ministrant / in!
Als Ministrant / in, bist du ein wichtiger Bestandteil beim Gottesdienst. Du assistierst den Seelsorgern 
und darfst wichtige Aufgaben übernehmen: Das Opfer einziehen, bei der Gabenbereitung Brot und 
Wein zum Altar bringen, bei der Wandlung läuten, Kerzen tragen, und vieles mehr. 

Hast du Lust, in einer grossartigen Gruppe mitzuwirken und neben dem Einsatz im Gottesdienst bei 
Treffen und Ausflügen lustige und spannende Momente zu erleben? Dann melde dich einfach bei: 

Armin Egli, 079 661 45 01 oder armin.egli@pr-oberseetal.ch

In einer echten Gemeinschaft wird aus 
vielen ICH ein WIR

Generalversammlung  
Frauengemeinschaft Ballwil
Die 105. Generalversammlung konnte nach vier 
Jahren am Freitag, 3. März wieder im Gemeinde-
saal durchgeführt werden. Barbara Togni führte 
gekonnt durch die GV. 

Der Ausblick auf das neue Vereinsjahr verspricht 
ein spannendes Programm. Altbewährtes und neu-
es ist bunt gemischt z. B. Osterspass, Märli-Zmorge, 
Zäme-Unterwegs, mit dem Jäger in den Wald, Free-
running-Parkour, Apfel-Kürbisfest und Handlette-
ring. Nähere Angaben zum Programm auf www.
fg-ballwil.ch.

Den ganzen Bericht finden Sie auf der Website 
www.pr-oberseetal.ch. Viel Spass beim Lesen.

Edith Huber

Pfarrei aktuell

Ballwil singt mit

Nach drei Jahren Pause kehrt die Aktion «Luzern 
singt mit» zurück. Sie wurde kürzlich mit viel 
Schwung in Eschenbach eröffnet. Kampagnen- 
Botschafter ist der bekannte Mundart-Musiker 
Marco Kunz. Im ganzen Kanton finden bis im Herbst 
Offene Sing-Anlässe statt – weil Singen Gesundheit 
und Wohlbefinden fördert.

Auch Ballwil ist in die Aktion eingebunden. Hier sind 
das ganze Jahr hindurch immer am letzten Freitag 
des Monats Jung und Alt zum gemeinsamen Singen 
eingeladen. Liedblätter stehen zur Verfügung, Vor-
kenntnisse sind nicht nötig.

Nächster Termin: Freitag, 28. April, 17.00 – 18.00 Uhr, 
im Probelokal (Gemeindehaus). Weitere Auskünfte 
erteilt Maria Kramis, Oberlinggen, Tel. 041 448 26 
65, sowie unter luzernsingtmit.ch.

Impuls – Mit der Bibel 
durch den Alltag

Finden Sie auch zu wenig Zeit sich 
mit Ihrem Glauben auseinanderzu-
setzen? Wir bieten Ihnen die Möglichkeit sich in ei-
ner ungezwungenen Atmosphäre mit anderen aus-
zutauschen. Einmal im Monat am Vormittag sind 
Sie herzlich dazu eingeladen: Freitag, 28. April, 
09.00 Uhr, in der Margrethenstube.

Das Impulsteam
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Informationen Sekretariat

Jahrzeiten und Dreissigster

Sonntag, 2. April, 09.00 Uhr
Jzt. für Margrith und Alois Rüttimann-Bachmann
Jzt. für Elisabeth Wunderlin-Meier
Jzt. für Wendelin Boog-Wunderlin
Sonntag, 30. April, 09.00 Uhr
Jzt. für Franz und Elisabeth Weber-Troxler

Dank für Kollekte
Unterstützung Seelsorge  Fr. 66.15
Beerdigung für Frohes Alter Fr. 527.80
Beerdigung für Sonnmatt  Fr. 527.80
Erdbebenopfer   Fr. 88.50
Fastenopfer   Fr. 135.70
Arbeit in den Räten  Fr. 39.80
Jugendhilfe Don Bosco  Fr. 88.20

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Während der Osterferien ist das Pfarreisek-
retariat nicht regelmässig besetzt. Bei einem 
Notfall oder einem Todesfall sind wir jederzeit 
erreichbar über Telefon 041 448 41 51. 

Mit dem Jäger im Wald

Wir erleben einen lehrreichen Vormittag mit dem 
Jäger im Wald. Er erzählt und zeigt uns viel Span-
nendes. Wir treffen uns um 08.15 Uhr beim Wald-
eingang Gorgenwald.

Wann: Samstag, 6. Mai, 08.15 Uhr bis ca. 12.00 Uhr
Weitere Infos: www.fg-ballwil.ch oder
www.pr-oberseetal.ch

Osterspass

An diversen Posten könnt ihr eurer Kreativität 
freien Lauf lassen und beim Oster-Bingo könnt ihr 
euer Glück versuchen. Auch für Bewegung und ein 
 kleines Zvieri ist gesorgt. Wir treffen uns beim Park-
platz Rosenegg und gehen von da gemeinsam wei-
ter. Die Kleidung sollte dem Wetter entsprechend 
sein. Der Anlass findet drinnen und draussen statt.

Wann: Mittwoch, 5. April
Weitere Infos: www.fg-ballwil.ch oder 
www.pr-oberseetal.ch

FROHES ALTER BALLWIL

Kaffee-Höck
Montag, 3. April
Ab 13.30 bis 16.00 Uhr in der Schloss-Stube

Mittags-Tisch
Dienstag, 4. April
Letzter Mittags-Tisch
11.45 Uhr in der Schloss-Stube

Wandern
Donnerstag, 13. April
Besammlung: 13.10 Uhr beim Dorfladen
Via Dessenhölzli – Bahnhof Schönau zur Fadri-Hüt-
te (Kaffee- und Kuchen-Halt), Rückweg über Wilhof. 
Wanderzeit ca. 2,5 Stunden

Jassen – Donnerstag, 20. April
Ab 13.30 Uhr im Restaurant Sternen

Velofahren – Donnerstag, 27. April
Besammlung: 13.10 Uhr beim Gemeindehaus (mit 
Dora + Sepp Leu)

Zum Wandern und Velofahren sind auch Frühpensi-
onierte herzlich willkommen. Bitte jeweils Halbtax-
Abo mitnehmen. Die Wanderrouten + Velofahrten 
werden den Wetterverhältnissen angepasst.

VORANZEIGE

Donnerstag, 11. Mai
Tageswanderung, 09.00 Uhr

Dienstag, 20. Juni
Jubiläums-Tagesausflug, 09.00 Uhr

Komitee FROHES ALTER
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April 2023

BegegnungsGottesdienst

Donnerstag, 27. April, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Wir heissen euch willkommen zum Gottesdienst im 
April. Im Anschluss lädt die Pfarrei zum Chele-Kafi 
ins Centrum Candidus ein. Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmende.

Liturgieteam, FMG Inwil

Gottesdienst in Pfaffwil

Donnerstag, 20. April, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Pfaffwil

Wir laden Sie herzlich ein, mit uns den Gottesdienst 
in der Kapelle Pfaffwil zu feiern. 

Wir freuen uns auf viele Besucher.

Pfarrei Inwil

Gottesdienst zum letzten 
Abendmahl
Donnerstag, 6. April, 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

In diesem Gottesdienst feiern wir den Ursprung 
der heutigen Eucharistie-Feier. Die Erstkommuni-
kantinnen und Erstkommunikanten werden diesen 
Gottesdienst aktiv mitgestalten. Nach dem Gottes-
dienst sind alle herzlich eingeladen, im Centrum 
Candidus, Brot und Wein miteinander zu teilen. 
Dieses Brot wird am Nachmittag von den 21 Mäd-
chen und Buben gebacken. Wir freuen uns auf viele 
Mitfeiernde.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

Chorgesang am Ostersonntag

Sonntag, 9. April, 09.00 Uhr
in der Pfarrkirche Inwil

Der Kirchenchor freut sich auf die musikalische 
Umrahmung des Gottesdienstes. Im Anschluss an 
die Feier sind alle recht herzlich zum Apéro und Ei-
ertütsche im Centrum Candidus eingeladen.

Heal the world … singst du  
auch mit?
Der Kirchenchor singt im Rahmen eines Klein-
projekts am

Sonntag, 2. Juli, 10.30 Uhr 
in der Pfarrkirche Inwil

Balladen von Michael Jackson. Die maximal sie-
ben Proben dazu finden jeweils um 20.00 Uhr 
im Centrum Candidus statt:

Mittwoch, 26. April, 3. Mai und 10. Mai
Montag, 5. Juni und Mittwoch, 14. Juni
Mittwoch, 21. Juni (Hauptprobe) und 28. Juni 
(Generalprobe)

Alle sind herzlich eingeladen, mitzusingen! Es 
wäre grossartig, wenn viele Gastsängerinnen 
und Gastsänger mitmachen würden. 

Interessierte melden sich bitte vorab per Mail 
(anita.wald@bluewin.ch) oder telefonisch unter 
041 448 33 53 bei Anita Bucher.

Kirchenchor Inwil
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Erstkommunion 2023

Mit dem Thema «Jesus mini Läbensfarb» gehen 
die diesjährigen Erstkommunikantinnen- und 
kanten zur ersten heiligen Kommunion.

Seit letztem August bereiten sich 21 Mädchen und 
Buben auf die erste heilige Kommunion vor. Im 
Religionsunterricht wird viel über Jesus und sein 
Wirken gesprochen. Wo macht Jesus mein Leben 
farbig? Was sind die Farben von Jesus? Was ist ein 
farbiger Glauben? Dies sind Fragen, welche immer 
wieder Thema sind. Diese Themen sollen den Kin-
dern erklären, welches Leben Jesus geführt hat, 
welche Ziele er hatte und schlussendlich auch, wie 
können wir das eigene Leben und das Leben unse-
rer Mitmenschen farbig machen. 

Mit grossen Schritten nähern wir uns nun dem Fest 
der Erstkommunion. Am Sonntag, 16. April dürfen 
die Kinder das heilige Brot empfangen und so Jesus 
ganz nahe sein.
10.30 Uhr Festlicher Einzug ab Rütli, mit 
 Begleitung der Musikgesellschaft Inwil 
 (nur bei schönem Wetter)
10.45 Uhr Festgottesdienst zur Erstkommunion.

Daten nach der Erstkommunion:
Dank-Gottesdienst mit Andenkensegnung:
Montag, 17. April, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Inwil

Unsere Erstkommunikanten

 Colin Jeremy Achermann
 Sandro Bachmann
 Lana Bilic
 Lean Britschgi
 Lara Bucher
 Livio Christen
 Rafael Gadza
 Riana Gattiker
 Nayla Sol Geiser
 Svea Yara Hunziker
 Giulia Ineichen
 Tim Kaufmann
 Carlo Kliebenschädel
 Malea Romy Moretti
 Rafaella Nieli
 Gian Renggli
 Elias Rimer
 Charlene Muriel Rütter
 Luca Leandro Schacher
 Alessio Marco Steinmann
 Amia Valentina Stolfi

Ich wünsche allen Kommunionkindern, ihren Fami-
lien und allen Mitfeiernden ein schönes Fest und 
ganz viele unvergessliche, vertrauensvolle und ge-
segnete Momente, welche von diesem Tag in Erin-
nerung bleiben. 

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil
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April 2023

Demission von Kirchenrat  
Andreas Schärli 
Nach nur einem Jahr der Amtsperiode 2022 / 26 
hat Andreas Schärli die Demission für sein Amt 
als Kirchenrat auf den 31. Mai 2023 bekannt gege-
ben. Schon seit längerer Zeit erschwert ihm sein 
Gesundheitszustand, den Alltag wie gewohnt zu 
meistern. Eine Prognose für eine deutliche Ver-
besserung ist schwierig. So muss er nun leider aus 
gesundheitlichen Gründen sein geliebtes Amt zur 
Verfügung stellen. 

Lieber Andy, wir danken dir jetzt schon für dein 
engagiertes Wirken für unsere Kirchgemeinde in 
den vergangenen fünf Jahren und wünschen dir 
weitere wesentliche Schritte auf dem Weg zu einer 
Besserung. 

Die Verabschiedung werden wir am Patrozinium 
vom Sonntag, 2. Juli vornehmen.

Kirchenrat Inwil

Präsidentenwechsel  
Chlausengesellschaft Inwil
An der diesjährigen GV der Chlau-
sengesellschaft Inwil ist Anita 
Bucher als Präsidentin zurückge-
treten. Wir danken Anita für ihr 
langjähriges Wirken als Präsiden-
tin. Im Rahmen der Festivitäten zum 
50-Jahre-Jubiläum wurde Anita aus dem Vorstand 
verabschiedet. Sie bleibt dem Verein treu und wird 
ihn weiterhin tatkräftig unterstützen.

Als neue Präsidentin wurde Silvia Achermann mit 
grossem Applaus gewählt. Weiter wurden Peter 
Scherer als Kassier und Markus Felber als Aktuar 
in ihren Ämtern bestätigt. Wir wünschen Silvia viel 
Erfolg und viel Spass in ihrem neuen Amt.

Chlausengesellschaft Inwil

Silvia Achermann und Anita Bucher | Bild:Silvia Achermann

«Simsalabim» und Apérol-Spritz

Lustige Zauberkünstler, hervorragende Häppchen 
und ein gemütliches Beisammensein. Die Mitglie-
derversammlung der Frauen- und Müttergemein-
schaft Inwil fiel dieses Jahr leicht aus dem Rahmen. 

Den ganzen Bericht finden Sie auf der Website 
www.pr-oberseetal.ch. Viel Spass beim Lesen.

Text und Bild von Tina Colatrella, Vorständin der 
FMG-Inwil, Ressort Kommunikation

Sue Schacher und Nadine Stirnimann beim Zubereiten des 
Begrüssungsdrinks

Köstlichkeiten aus Sandra Kochs Küche
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«Zäme onderwägs»

Am Sonntag, 5. März, fand das 3. Firmvorberei-
tungs-Treffen statt.

Wie immer, wurde auch an diesem Anlass ein Teil 
des Glaubensbekenntnisses thematisiert: «Ich glau-
be an die Vergebung der Sünden …». So gingen die 
Firmandinnen und Firmanden in Dreiergruppen auf 
den Versöhnungsweg in der Kirche. Über sich selbst 
nachdenken und Gedanken machen, war jetzt an-
gesagt. 

Parallel dazu wurden Ideen betreffend Firmthema, 
Musik und Deko gesammelt und beim Wertespiel 
fanden die Jugendlichen heraus, was ihnen teuer 
und wichtig ist. Einstimmig hat sich die Gruppe für 
das Thema: «Zäme onderwägs» entschieden. 

Versöhnung tut gut!

In sich gehen und still werden, sich mit sich 
selbst auseinandersetzen, Versöhnung spüren 
und erleben. 

Am Freitag, 3. und Samstag, 4. März gingen die 
Mädchen und Buben der 4. Klasse auf den Versöh-
nungsweg. Der Weg stand unter dem Thema: Ver-
söhnung heilt. Bei jedem der fünf Posten, haben 
die Kinder sich mit einem Thema in ihrem Leben 
auseinandergesetzt. Mit Bildern und Impulsfragen 
konnten die Schülerinnen und Schüler gemeinsam 
mit ihrer Vertrauensperson über das eigene Leben 
ins Gespräch kommen. So wurden die eigenen 
Stärken und Schwächen und die Möglichkeiten zur 
Veränderung und zum Neuanfang entdeckt.

Zu Beginn dieses Weges, haben alle Kinder eine 
Erste-Hilfe-Box zur Versöhnung bekommen. Bei je-
dem Posten konnten die Kinder ihre Box mit einem 
Hilfsmittel zur Versöhnung füllen. Beim anschlies- 
senden Einzelgespräch mit unserem Priester Po-
lycarp Nworie, durften die Schüler / -innen das Sa-
krament der Versöhnung empfangen. Mit einem 
Strahlen in den Augen und einem Lächeln im Ge-
sicht kamen die Mädchen und Buben aus dem Ge-
spräch und durften die Kraft der Versöhnung und 
des Neuanfangs spüren.

Beim Dankgottesdienst am Samstag, 4. März, 
konnten die Kinder ihre Freude über den Neuan-
fang mit musikalischen Highlights unterstreichen. 
Ich bin überzeugt, dass an diesem Tag die Kinder 
durch Gewissensforschung, Reue und Bekenntnis, 
die ganze Kraft der Versöhnung spüren und erle-
ben konnten. Bestimmt bleibt dieses Gefühl noch 
lange in guter Erinnerung.

Verena Bieri, Katechetin Pfarrei Inwil

«Zäme onderwägs» sind wir schon seit letztem Ok-
tober und es ist schön, jetzt mit der konkreten Pla-
nung des grossen Festes im Herbst zu beginnen.

Verena Bieri, Firmverantwortliche Pfarrei Inwil
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April 2023

Fusspflege

Diese findet am Montag, 3. April im Möösli von 
13.00 bis 17.00 Uhr statt. Anmeldung bei Ruth 
Baumann, Tel. 077 409 17 29.

Pfarrei aktuell

Möchtest du bei verschiedenen Gottesdiensten mithelfen? 
Dann werde Ministrant / in!
Als Ministrant / in, bist du ein wichtiger Bestandteil beim Gottesdienst. Du assistierst den Seelsorgern 
und darfst wichtige Aufgaben übernehmen: Das Opfer einziehen, bei der Gabenbereitung Brot und 
Wein zum Altar bringen, bei der Wandlung läuten, Kerzen tragen, und vieles mehr. 

Hast du Lust, in einer grossartigen Gruppe mitzuwirken und neben dem Einsatz im Gottesdienst bei 
Treffen und Ausflügen lustige und spannende Momente zu erleben? Dann melde dich einfach bei:

Helen Isenegger, 079 907 71 04 oder helen.isenegger@pr-oberseetal.ch

Vollmond Spaziergang

Wir laden Frauen und Männer ein, mit uns im 
Schein des Mondlichtes auf den Weg zu kommen.
Gemeinsam begeben wir uns am Vollmondabend 
zu einem Naturplatz, spüren die Kraft des Mondes 
und erfahren, welche Auswirkungen und Kräfte er 
für uns haben kann und wie es um die Mythen des 
Mondes steht.

Leitung: Astrid Krummenacher-Slamanig
Wann: Freitag, 5. Mai, 19.30 – ca. 22.00 Uhr
Treffpunkt: Pfadiheim Inwil
Kosten: Fr. 20.– Mitglieder; Fr. 25.– Nichtmitglieder
Anmeldungen: bis spätestens, 3. Mai via Whats-
App / SMS an Lavinia Bühler, 076 504 25 52 oder per 
Mail kurswesen@fmg-inwil.ch

Biking Kids

Für Kids ab sechs Jahre bis zwölf Jahre. Im Training 
vermitteln wir nicht nur Fahrtechnik, sondern auch 
Spass am Biken auf spielerische Art und Weise. Die 
Sicherheitsaspekte des Bike Sports werden ange-
schaut und auch kleine Touren im Gelände gehören 
zum Programm. Wir freuen uns auf dich!

Leitung: Ruth Hunziker & Team
Wann: Samstag, 6. Mai, 09.00 – 12.00 Uhr
Treffpunkt: Schulhausplatz
Kosten: 10.–
Mitbringen: Velo, Helm und Handschuhe (obligato-
risch), Schoner und Rückenpanzer wenn vorhanden
Anmeldungen: bis spätestens, 22. April an Lavinia 
Bühler, 076 504 25 52 oder per Mail kurswesen@
fmg-inwil.ch. Versicherung ist Sache der Teilneh-
mer! Es wird keine Haftung übernommen.
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Franziska von Rotz, Adligenswil
Hans Studer-Anderhub, Schönmattstrasse 1

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Ostermontag, 10. April, 10.30 Uhr
Jzt. für Walter Theiler-Schwarzentruber,
Geschwister und Angehörige
Jzt. für Margrit und Franz Emmenegger-
Fleischli
Jzt. für Ruedi Emmenegger-Marfurt, Luzern

Dank für Kollekte
Diöz. Kirchenopfer   Fr. 137.70
Erdbebenopfer    Fr. 154.65
Fastenaktion    Fr. 129.85
Berghilfe-Projekt (Beerdigung)  Fr. 829.35
Arbeit i. d. diöz. Räten u. Komm. Fr. 164.70
Jugendhilfe Don Bosco   Fr. 254.25
Stiftung BZ Dösselen (Beerdigung) Fr. 1 662.45
Stiftung Rodtegg   Fr. 120.25

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Im Notfall oder bei einem Todesfall sind wir je-
derzeit für sie erreichbar unter der Notfall-Nr. 
041 448 41 51.

FROHES ALTER INWIL

Jass- und Brändi-Dog Nachmittag 
Am Dienstag, 4. April findet unser Spielnachmittag 
im Centrum Candidus statt. Wir freuen uns auf ge-
meinsame und gemütliche Stunden mit euch. An-
meldungen an Sandra Koch 041 449 02 43

Mittagstisch
Am Donnerstag, 27. April treffen wir uns um 12.15 Uhr 
im Restaurant Schützenmatt, zu einem feinen Mit-
tagessen. Anmeldungen an Sandra Koch 041 449 
02 43

Pro SenectuteIMPULS

Angehörige! Betreuung und 
Pflege verrichten – bedeutet 
nicht, auf alles zu verzichten.

Ohne betreuende und pflegende Angehörige wäre 
vieles undenkbar – in der Familie ebenso in der Ge-
sellschaft. Eine Person zu betreuen oder zu pflegen 
kann sehr bereichernd und befriedigend aber auch 
herausfordernd und kräftezehrend sein. Es ist nor-
mal, dass sich Angehörige zeitweise überfordert, 
überlastet und erschöpft fühlen. Hilfe zu holen, 
anzunehmen und sich abzugrenzen, braucht Mut 
und ist eine Stärke. Unterstützung im Betreuungs-
alltag darf ohne schlechtes Gewissen in Anspruch 
genommen werden. Gerade auch um den Blick für 
die schönen Momente, die im Austausch mit der 
betreuten Person entstehen, nicht zu verlieren.

Anlässlich der Impulsveranstaltungsreihe im Früh-
sommer (Montag, 1. Mai in Sursee; Mittwoch,  
24. Mai in Schüpfheim; Dienstag, 13. Juni in Ebikon) 
 erzählen Betroffene und Fachpersonen (Frieda 
Waltispühl Zindel, Betreuungs- und Pflegefachfrau 
SRK sowie Sozialarbeitende der Pro Senectute 
Kanton Luzern) aus ihrem Alltag und ihren Erfah-
rungen zu den Schwerpunktthemen «Einsamkeit» 
und «Abgrenzung». Clown Jeanloup begleitet uns 
durch den Nachmittag und zeigt mit Achtsamkeit 
und Herz wie der Alltag von betreuenden und pfle-
genden Angehörigen humorvoll gemeistert wer-
den kann.

Anmeldung erwünscht: lu.prosenectute.ch/Impuls, 
041 226 11 88. Eintritt frei. Zeit: jeweils 14.00 – 
16.30 Uhr, Türöffnung 13.30 Uhr.

Bild von Sabine van Erp auf Pixabay
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Monatswallfahrt

Im April findet keine Monatswallfahrt statt.

Möchtest du bei verschiedenen Gottesdiensten mithelfen? 
Dann werde Ministrant / in!
Als Ministrant / in, bist du ein wichtiger Bestandteil beim Gottesdienst. Du assistierst den Seelsorgern 
und darfst wichtige Aufgaben übernehmen: Das Opfer einziehen, bei der Gabenbereitung Brot und 
Wein zum Altar bringen, bei der Wandlung läuten, Kerzen tragen, und vieles mehr. 

Hast du Lust, in einer grossartigen Gruppe mitzuwirken und neben dem Einsatz im Gottesdienst bei 
Treffen und Ausflügen lustige und spannende Momente zu erleben? Dann melde dich einfach bei:

Polycarp Nworie, 079 432 27 25 oder polycarp.nworie@pr-oberseetal.ch

Gottesdienst –  
von Frauen gestaltet

Mittwoch, 12. April, 09.00 Uhr 
in der Kapelle Dösselen

Ein weiteres Heilkraut steht im Mittelpunkt dieses 
Gottesdienstes. Dem Beinwell, auch Wallwurz ge-
nannt, wird in dieser Feier besondere Beachtung 
geschenkt. Erfahren Sie mehr über diese wun-
derbare Heil- und Gartenpflanze. Anschliessend 
«Zmorge» für alle … Gross und Klein. Eine gute Ge-
legenheit, neue Kontakte zu knüpfen!

Festgottesdienste im Kloster

Hoher Donnerstag, 6. April, 18.00 Uhr
Abendmahlfeier in der Klosterkirche

Karfreitag, 7. April, 15.00 Uhr
Karfreitagsliturgie

Karsamstag, 8. April
Keine öffentliche Feier in der Klosterkirche

Ostern, 9. April, 09.00Uhr
Festgottesdienst in der Klosterkirche
Gastorganist: Guido Zihler, Sursee.

Ostermontag, 10. April, 09.00 Uhr
Festgottesdienst in der Klosterkirche
Gastorganistin: Eva Brandazza-Lüthy, Luzern

Verabschiedung Leonard Komani

Am 1. April 2022 hat Leonard Komani die Stelle als 
Hauptsakristan 50 % bei uns angetreten. Neben 
den Gottesdiensten war er u. a. auch zuständig für 
die Reinigung der Kirche und des Pfarrhauses, so-
wie bei der Mitbetreuung der Ministrantenschar. 
Seine Anstellung läuft nun per 30. April aus. Er wird 
im Gottesdienst vom 22. April um 19.00 Uhr offiziell 
verabschiedet. Wir danken Leonard für seinen Ein-
satz in der Pfarrei und der Kirchgemeinde Eschen-
bach und wünschen ihm für seine berufliche und 
private Zukunft nur das Beste und Gottes Segen. 

Pastoralraumleitung und  
Kirchgemeinderat Eschenbach

Bild: Stiftung Frauenkloster Eschenbach
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Wir feiern Erstkommunion

«Jesus mein Licht» ist das diesjährige Thema der 
Erstkommunion. Die 21 Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klasse aus Eschenbach, bereiten sich seit 
August 2022 auf die erste heilige Kommunion vor. 
Auf diesem Weg konnten die Kinder viel über Jesus 
und sein Wirken erfahren und Gottes Liebe spü-
ren. Im Religionsunterricht und an verschiedenen 
Gottesdiensten konnten die Kinder ihr Licht des 
Glaubens nähren und daraus Kraft schöpfen. Jetzt 
steht das Fest der Erstkommunion vor der Türe, ein 
wichtiger Abschnitt auf ihrem Glaubensweg. Am 
Sonntag, 16. April dürfen sie zum ersten Mal, das 
heilige Brot empfangen und so das Sakrament der 
heiligen Eucharistie feiern. Jesus kommt im Heili-
gen Brot zu uns, damit aus unserem Glaubenslicht 
Kraft und Zuversicht leuchtet.

Jesus mein Licht
Licht, das mich führt
Licht, das mich stützt
Licht, das mich stärkt
Licht, das mein Herz nährt

Unsere Erstkommunikanten

 Niklas Anderhub
 Joel Peter Bächler
 Jan Bader
 Mathea Bucher
 Cecilia Bühler
 Léon Gabriel Colson
 Enea Fabrice Costan
 Aleksander Duchiewicz
 Mauro Emmenegger
 Mattia Forza
 Tabea Mercedes Häfliger

 Fynn Tipene Lüthy
 Nico Niederberger
 Rafael Portmann
 Manuel Rebsamen
 Saskia Renggli
 Lenny Schwegler
 Melissa Léonie Tomasetti
 Nino Manuel Unternährer
 Leonie Vogel
 Shanaya Waldispühl

Wir wünschen allen Kommunionkindern, ihren Fa-
milien und allen Mitfeiernden ein schönes Fest mit 
vielen Glücksmomenten und unvergesslichen Er-
lebnissen. 

Ruth Estermann-Aeschbach und 
Pfarrei Eschenbach

Festgottesdienst am Sonntag, 16. April, 10.00 Uhr

in der Pfarrkirche Eschenbach

Nach dem Festgottesdienst offeriert die Pfarrei ein kleines Apéro, zu dem alle Mitfeiernden eingela-
den sind. Das Apéro wird von der Feldmusik Eschenbach begleitet. 

Dankgottesdienst mit Andenkensegnung: Montag, 17. April, 10.00 Uhr, Pfarrkirche Eschenbach

Auf dem Foto fehlen Anderhub Niklas und Forza Mattia.
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Spaghettiessen 2023

Am Sonntag, 12. März war wieder Spaghetti-
essen angesagt. Während der Fastenzeit ge-
hört es seit Jahren zur festen Gewohnheit vie-
ler Familien. 

Beim Nachhausegehen, nach einer anstrengen-
den Mittagszeit, suchte ich nach einer geeigneten 
Formulierung meines Eindruckes der vergangenen 
vier Stunden. Überwältigend? Aussergewöhnlich? 
Eindrucksvoll oder doch kolossal? Die Leute kamen 
– und wie sie kamen, fast alle gleichzeitig. Der Saal 
war nach dem Gottesdienst innerhalb von wenigen 
Minuten voll besetzt. Alle freuten sich auf die wohl 
«besten Spaghetti» in der Fastenzeit. Kurze Hek-
tik kam auf beim freiwilligen «Personal». Ungeübt 
– aber voll motiviert – standen Firmandinnen und 
Firmanden parat, die Bestellungen aufzunehmen. 
An ihrer Seite 6. Klässler, die mit nicht weniger 
Einsatz an die Herausforderung gingen. Alle waren 

gefordert, am Buffett, in der Küche und bei der Es-
sensausgabe. Ohne Eingewöhnungsphase wurde 
unter mit Höchstleistung gearbeitet. 

Aber beginnen wir am Anfang. Um 09.00 Uhr stan-
den die ersten Firmanden und Firmandinnen parat 
und im Nu bereiteten sie den ganzen Saal für die zu 
erwarteten Gäste vor. Sie, wie auch die 6. Klässler, 
engagierten sich freiwillig an diesem Anlass, für die 
Menschen in unserer Pfarrei. Zum Schluss waren 
es auch sie, die den Saal wieder aufräumten. Das 
oben erwähnte Servicepersonal wurde ergänzt 
durch zwei eifrige Kuchenverkäuferinnen und drei 
motivierte Spielbegleiter im Malparadies für die 
Kinder. Sie organisierten sogar einen Malwettbe-
werb, alles auch 6. Klässler. Priester Polycarp hielt 
die Messe und lud die sehr gut gefüllte Kirche in 
den Lindenfeldsaal zum Spaghettiessen ein. Die 
zahlreichen Kinder, die während des Gottesdiens-
tes in der Chinderfiir die Schöpfungsgeschichte 
erleben durften, brachten anschliessend Leben in 
den Lindenfeldsaal.

Lisbeth Bumann und Sonja Schöpfer stellen sich je-
des Jahr dieser Herausforderung und orchestrieren 
den Grossanlass mit Bravour. Sie packten dort an, 
wo Unterstützung nötig war und waren sich für kei-
ne Arbeit zu schade. Ihnen gebührt einen besonde-
ren Dank für ihren grossen Einsatz. Allen anderen 
langjährigen und neuen freiwilligen Helfern und 
Helferinnen ein Dankeschön für diesen alljährlichen 
Höhepunkt im Pfarreikalender. Schön war es, dabei 
zu sein.

Caroline Buholzer

Die 6. Klässler nutzten eine kurze Pause, um selber die fei-
nen Spaghetti zu probieren.

Unsere fleissigen Firmandinnen und Firmanden beim Deko-
rieren des Lindenfeldsaals.

Der voll besetzte Lindenfeldsaal
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Musik in Gottesdiensten der 
Karwoche und Ostern
Karfreitag, 7. April, 09.00 Uhr 
Karfreitagsmeditation
Alois Vonwil, Oboe; Beat Rüttimann, Orgel

Karsamstag, 8. April, 20.00 Uhr 
Auferstehungsgottesdienst
Judith Coll-Lötscher, Violine; Beat Rüttimann, Orgel
 
Ostern, 9. April, 10.30 Uhr 
Festlicher Gottesdienst mit Orchestermesse
Junge Solisten aus dem Ensemble Sirius, der Kir-
chenchor und Orchester musizieren gemeinsam 
die Mozart-Messe in C KV 259. Sie wird auch Or-
gelsolomesse genannt, da im Benedictus die Orgel 
und die Solisten einen besonders schönen Dialog 
führen. 
Leitung: Elsbeth Burgener, Beat Rüttimann
Solistensextett Sirius: Janine Odermatt, Laura Bu-
holzer, Anja Zimmermann, Michael Henzen, Tho-
mas Rüegsegger, Mattia Tuor

Vorschau zu Pfingsten, 28. Mai

Einladung zum Mitsingen

Der Pfingstgottesdienst um 09.00 Uhr  
wird zugleich Friedensfeier
Der Inhalt der Friedensmesse in G von Lorenz Mai-
erhofer wird zum zentralen Thema. Der Kirchen-
chor lädt herzlich zum Mitsingen ein. Die erste Pro-
be findet am Donnerstag, 27. April um 19.30 Uhr, im 
MZR Neuheim statt. Der Schwierigkeitsgrad ist als 
eher leicht einzustufen und kann in wenigen Pro-
ben bewältigt werden.
 
Beschreibung; zeitlos aktuell
Maierhofer komponierte diese Friedensmesse im 
Januar 2015 unter dem Eindruck von weltpoliti-
schen und religiösen Polarisierungen, Anschlägen 
und Menschen auf der Flucht. Es gilt stets wach-
sam zu sein, auch im Christentum, dass der Friede 
und grundlegende und humane Werte nicht durch 
Verblendungen der Zeit aus dem Auge verloren 
werden. Mögen Menschen nicht müde werden, 
sich für ein besseres Miteinander einzusetzen – 
auch ökumenisch und interkonfessionell engagiert.

Pfarrei aktuell

Osterüberraschung

Mittwoch, 5. April, 14.00 Uhr
beim Feuerwehrlokal

Komm und mach dich mit uns auf die Suche nach 
dem Osterhasen! Er hat bestimmt für jedes Kind 
eine Überraschung versteckt und auch für unser 
leibliches Wohl etwas hinterlassen! Der Anlass fin-
det bei jedem Wetter statt.

Mitnehmen: Becher für Getränke (Kaffee, Sirup)
Für die Osterüberraschungsgutscheine (Fr. 5.–) 
könnt ihr euch vom 25. März bis 1. April per Mail 
bei Evelyne anmelden: evelyne@f-f-eschenbach.ch

Streitkultur – innerhalb der Familie und 
unter Geschwistern

Donnerstag, 4. Mai, 19.00 Uhr 
im Lindenfeldsaal Eschenbach

Der Familienalltag fordert Eltern täglich. Streit und 
Missverständnisse gehören ebenso dazu wie auch 
Glücksmomente. Wie entsteht Streit? Wie kann die 
Familie konstruktiv mit Streit umgehen? Kann Streit 
positiv sein? Wie kann er verhindert werden? Mit 
diesen und ähnlichen Fragen beschäftigen wir uns 
an diesem Themenabend.

Siehe Ausschreibung im Pöstli auf Seite 70.
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Informationen Sekretariat

Wir haben Abschied genommen
Gregor Halter, Seetalstrasse 15
Louise Bühlmann, Gesundheitszentrum fürs 
Alter, Klus Park, Asylstrasse 130, 8032 Zürich

Unseren Verstorbenen wünschen wir das Licht 
der Auferstehung. Den Angehörigen Hoffnung 
und Zuversicht aus dem Glauben.

Jahrzeiten und Dreissigster

Samstag, 29. April, 15.00 Uhr 
in der Klosterkirche
Dreissigster von Louise Bühlmann

Dank für Kollekte
Unterst. der Seelsorge durch 
die Diözesankurie  Fr. 175.05
Caritas Schweiz 
(Erdbebenopfer der Türkei u. Syrien) Fr. 534.60
Fastenaktion   Fr. 565.30
Für die Arbeit in den diöz. 
Räten u. Kommissionen  Fr. 139.10

Öffnungszeiten Sekretariat (s.S.44)
Bei einem Notfall oder Todesfall erreichen Sie 
eine kompetente Ansprechperson unter Tele-
fon 041 448 41 51.

Impuls in den Tag

Freitag, 28. April, 09.00 Uhr
Treffpunkt Kreisel Neuheim vor der Turnhalle

Wir starten während eines leichten Spaziergangs 
bewusst in den Tag, geniessen die Stimmung des 
Morgens und nutzen die Energie und die Kraft der 
Bäume für unser Wohlbefinden. Wir tauchen in die 
Natur ein und öffnen Geist und Körper für die hei-
lende Wirkung. 

Dauer ca. 1 Stunde. Keine Anmeldung nötig.
Simone Gisler, 041 260 29 45

Taschenmesserkurs

In diesem Kurs lernen die Begleitpersonen, wie sie 
Kindern im Umgang mit dem Taschenmesser einen 
sinnvollen und sicheren Rahmen bieten können. Zu-
sammen mit ihrem Kind lernen sie die Sicherheits-
regeln und die Anwendungstechniken der wichtigs-
ten Werkzeuge. Sie lernen neue Schnitzprojekte 
kennen und können diese zusammen mit ihrem 
Kind ausprobieren.

Datum / Zeit: Samstag, 13. Mai, 09.30 – ca. 12.30 Uhr
Ort: Frauenwald, bei schlechtem Wetter evt. 
Hübelipausenplatz
Kursleitung: Andreas Stirnimann
Mitnehmen: das eigene Taschenmesser

Kurskosten: Fr. 40.– für Mitglieder; Fr. 50.– für 
Nichtmitglieder
Alter: ab 7 Jahren mit Begleitperson
Anmeldung: Corinne Bühler 079 456 55 41, 
corinne@f-f-eschenbach.ch
Anmeldeschluss: 30. April
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Weitere Informationen unter www.f-f-eschenbach.ch 

 

 

Streitkultur  
innerhalb der Familie und unter Geschwistern 
Der Familienalltag fordert Eltern täglich. Streit und Missverständnisse gehören ebenso 
dazu wie auch Glücksmomente.  
Wie entsteht Streit? Wie kann die Familie konstruktiv mit Streit umgehen? Kann Streit 
positiv sein? Wie kann er verhindert werden? Mit diesen und ähnlichen Fragen 
beschäftigen wir uns an diesem Themenabend. 

  

Datum/Zeit Donnerstag, 4. Mai 2023, 19.00 – 21.30 Uhr 
Ort Lindenfeldsaal Eschenbach 
Referentin Miranda Brügger, Erziehungsberaterin, Zenso 
Anmeldung Andrea Burri, andrea@f-f-eschenbach.ch 
Anmeldeschluss 27. April 2023 
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Unser Verein hat das Ziel Gemeinschaft zu fördern 
und zu stärken. So stehen unsere Angebote der 
ganzen Bevölkerung offen, unabhängig einer 
Mitgliedschaft. 

Alle unsere Kurse und Aktivitäten sind online 
ersichtlich: www.f-f-eschenbach.ch

Strick- und Plaudernachmittag
Unser nächstes Treffen findet am 
Dienstag, 28. März 2023 im Vereinsraum 
Frau und Familie statt. 
Leitung: Barbara Müller (041 449 60 06) 
und Andrea Köpfli.

Babysitter-Vermittlung
Corinne Bühler
corinne@f-f-eschenbach.ch, Tel. 079 456 55 41

Unser Sportangebot:
Gym-Stretch, Fit-Gymnastik und deepWORK®  
Alle Informationen finden Sie auf der Website: 
www.f-f-eschenbach.ch

Fahrdienst
Unsere freiwilligen Fahrerinnen chauffieren ge-
sundheitlich beeinträchtigte Menschen zum Arzt, 
zur Therapie, zur Behandlung ins Spital oder auch 
zu einem Besuch.

Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die nicht 
in der Lage sind, die öffentlichen Verkehrsmittel zu 
benützen, die Begleitung brauchen oder sich aus 
finanziellen Gründen kein Taxi leisten können. Die 
Fahrerinnen holen ihre Gäste zu Hause ab, beglei-
ten sie zu ihrem Termin, warten auf sie und fahren 
sie wieder heim.

Dank der Grosszügigkeit der Fahrerinnen und Fah-
rer können wir Ihnen folgende Preise anbieten:

Lisbeth Anderhub, Tel. 041 448 12 84 
Helen Moser, Tel. 041 450 27 76
Anruf idealerweise morgens oder abends

Weitere Möglichkeiten
– Rotkreuz-Fahrdienst des SRK Kanton Luzern:
 Tel. 041 418 74 44
– Seetal-Tixi Hochdorf
 Tel. 041 914 15 16

Preise für Hin- und Rückfahrt

Innerhalb der Gemeinde Fr. 6.–
Inwil, Ballwil, Rain Fr. 8.–
Hochdorf, Rothenburg Fr. 10.–
Emmenbrücke Fr. 14.–
Luzern, Sursee Fr. 24.–
Alle anderen Orte Fr. 0.80 / km
Wartezeiten Fr. 8.– / h 
+ allfällige Parkgebühren

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

E S C H E N B A C H E R

  Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach»
   beträgt der Preis für ein viertelseitiges Inserat CHF 80.–.
  Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 

 zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.

  Werden Sie gesehen:

 Ein viertelseitiges Inserat 
im Pöstli für nur CHF 70.–
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Halbtagesausflug nach Baar und 
Zug am Dienstag, 9. Mai 2023 
von 12.50 bis ca. 18.50 Uhr

Wer gerne strickt und näht und häkelt, freut sich an 
schöner Wolle, feinen Fäden und gezwirntem Garn. 
Im 19. Jahrhundert stand in Baar die grösste Baum-
wollspinnerei der Schweiz. Wir begeben uns auf die 
Spur der Frauen, Männer und Kinder, die in der Zeit 
der Industrialisierung hier gearbeitet und gelebt 
haben und erfahren, wie die Fabrik das Dorf und 
das Leben der Menschen verändert hat.

Treffpunkt: 12.50 Uhr Bahnhof Eschenbach
 (wir fahren mit dem Zug)
Rückkehr: 18.47 Uhr am Bahnhof Eschenbach
 Wer noch mag, begleitet uns in den 
 Löwen zum Znacht. 
 Es ist auch möglich, nur beim Nacht- 
 essen dabeizusein.
Kosten: Fr. 30.00 (Bahnfahrt, Führung und 
 Kaffee mit Zuger Kirschtorte)
Anmeldung: bis 1. Mai 2023 an Irene Meyer
 Tel: 079 725 07 24 oder
 irene@f-f-eschenbach.ch
 Emails werden immer rückbestätigt!

Der offizielle Kampagenstart von «Luzern singt 
mit» ist am 4. März 2023 im Lindenfeldsal in 
Eschenabch erfolgt. Mit dabei Regierungsrat 
Guido Graf und Kampagnenbotschafter KUNZ 
persönlich. 

«Ich staune über den Besucheraufmarsch am heu-
tigen Samstagmorgen», freute sich Guido Graf. 
Und Kunz meinte: «Mir gefällt es, wenn man mit-
einander etwas unternimmt und auch singt. Die 
positive Energie können wir in der heutigen Zeit 

gut gebrauchen.» Und mit ihrer positiven Energie 
gelang es Margrit Leisibach die Leiterin des Singens, 
die vielen Teilnehmerinnen und Teilnehmer für das 
Singen zu begeistern. Stampfen, Klatschen, Mit-
schaukeln  gehörten auch zum Programm, so wie 
die Begleitung mit Schlag und Rasselinstrumenten. 

Die Organisatorinnen von Frau und Familie, Burga 
Wey und Andrea Burri, freuen sich über den Erfolg 
der Offenen Singen, die bereits im 3. Jahr stattfinden.
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Herzlichen Dank an die Kampange «Luzern singt 
mit» in der Leitung von Veronika Bühler-Voney für 
die tatkräftige Unterstützung. 

Singen Sie mit, denn Singen fördert die Gesundheit 
und macht glücklich.

Nächstes Offene Singen
Samstag, 6. Mai 2023, 10.00 Uhr 
im MZR Schulhaus Neuheim

Adventszauber Eschenbacher Weihnachtsmarkt
Samstag, 25. November 2023

Sei dabei!
Reserviere jetzt deinen Stand

www.adventszauber-eschenbach.ch

Sichere dir deinen Marktstand für den 2. Eschenbacher 
Adventszauber vom 

Samstag, 26. November 2022 
Die ersten Stände sind bereits vergeben. Hast auch du Interesse, deine Kunstwerke, Köstlichkeiten  
usw. der Eschenbacher Bevölkerung & Umgebung zu präsentieren? Auf unserer Website findest du 

alle wichtigen Angaben dazu. Wir freuen uns DICH dabei zu haben. 

Gerne nehmen wir auch Anregungen und Ideen für ein erweitertes Rahmenprogramm usw. entgegen. 
Meldet euch bei einem unserer OK Mitglieder, wir prüfen gerne deine Idee. 

Wir freuen uns bereits jetzt auf einen weiteren erfolgreichen Anlass. 

Dein Adventszauber OK 
Martina Hufschmid, Claudia Forza, Daniela Güntert, Eva Amsler, 

Nicole Bernoulli, Claudia Schnyder & Corinne Widmer 

www.adventszauber-eschenbach.ch 
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GV Frau und Familie Eschenbach

Der Rückblick auf ein reich gefülltes Jahr, die 
Begrüssung von zehn Neumitgliedern, einige 
Verabschiedungen im Vorstand in der Familien-
runde und in verschiedenen Gruppen und die 
Vorstellung von ebenso vielen neuen Mitwir-
kenden, eine erfreuliche Rechnung und ein 
spannendes Jahresprogramm erwartete die  
113 Mitglieder in der Generalversammlung von 
Frau und Familie am 3. März 2023 in Eschenbach.

Nach der Einstimmung mit besinnlichen 30 Minu-
ten für die Seele durch Irene Meyer und einem tol-
len Auftritt des Kinderchors InCanto unter der Lei-
tung von Kerstin Saxer-Jentsch, servierte der 
Vorstand von Frau und Familie ein feines Mah Meh, 
bevor die Präsidentin Marianne Jung-Erni den offi-
ziellen Teil der Generalversammlung eröffnete.

Mit Freude blickten Vorstand und Anwesende auf 
die Anlässe des vergangenen Jahres zurück: Auf die 
gut besuchten Sportkurse, die weiteren Kursange-
bote für Kinder und Erwachsene, die Gottesdienste 
der Frauen-Liturgiegruppe, die Chinderfiiren, den 
Räbelichtliumzug und das Krippenspiel, die Aktivi- 
täten der Strickgruppe, den stimmungsvollen Ad-

ventszauber und die guten und geschätzten Enga-
gements des Fahrdienstes und der Besuchsgruppen. 
Ein besonderer Höhepunkt war im letzten Jahr die 
Awardfeier, mit welcher im Dezember die Auszeich-
nung mit dem Eschenbacher Award durch die Ge-
meinde gebührend gefeiert wurde.

Die sorgfältig geführte Führung der Kassen von 
Frau und Familie und der Familienrunde wurden 
verdankt und gutgeheissen.

Nach 20 Jahren verabschiedete sich Martha Lussy 
aus der Frauen-Liturgiegruppe und wurde für ihren 
grossen Einsatz gewürdigt und beschenkt. Auch 
Josy Dönni (Besuchsgruppe), Denise Barmet, Sonja 

Die Präsidentin Marianne Jung verabschiedet Burga Wey und 
dankt ihr herzlich für ihre engagierte Arbeit im Vorstand.

Die Frauen der Familienrund: Oben; Denise Barmet (verab-
schiedet), Petra Widmer, Evelyne Spitznagel, Sonja Port-
mann (verabschiedet). Unten; Judith Coll-Lötscher (neu), 
Corinne Bühler (neu) und Nicole Schwegler.

Vorstand: Oben; Andrea Burri, Marianne Jung, Esther Her-
ger, Burga Wey (verabschiedet). Unten; Irene Meyer (neu), 
Claudia Schnyder und Judith Monticelli.
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Strickfrauen: Andrea Köpfli und Barbara Müller freuen sich 
jeden vierten Dienstag im Monat über viele gut gelaunte  
Strickerinnen.

Und zum Schluss ein feines Dessert.

Portmann und Noemie Koch von der Familienrun-
de, sowie Burga Wey vom Vorstand wurden mit 
herzlichen Worten für ihre engagierte und kreative 
Mitarbeit verdankt und beschenkt. 

Als neues Vorstandsmitglied wurde Irene Meyer 
Müller gewählt. Sie übernimmt das Ressort Pro- 
jekte. In der Familienrunde haben Corinne Bühler 
und Judith Coll-Lötscher bereits als neue Teammit-
glieder ihre ersten Anlässe erfolgreich organisiert 
und durchgeführt. Sie alle wurden herzlich will-
kommen geheissen.

Nicole Schwegler stellte das neue Jahresprogramm 
vor. Wie immer laden viele bewährte Anlässe und 
einige neue Angebote rund um das Jahr zum Ge-
niessen, zum Neues lernen, zu sportlicher Betäti-
gung und zu fröhlichem Zusammensein ein. Das 
Programm wurde an alle Haushaltungen verschickt 
und ist auf der Website einsehbar.

Unter dem Traktandum «Verschiedenes» dankte 
Marianne allen, die ihren Teil für das Gelingen der 
GV und für die Engagements von Frau und Familie 
übers Jahr beitragen. Die Vorstandskolleginnen 
dankten auch ihrer Präsidentin herzlich für ihr gros- 
ses Engagement. 

Bevor sich die Teilnehmerinnen auf den Heimweg 
machten, genossen sie das feine Dessert und die 
gute Gesellschaft.

HEER + PARTNER
Malerteam GmbH
Eidg. Dipl. Malermeister

                                       FARBEN

HEERlich 

bunte Ideen...

Ihr Fachmann für:
– Renovationsarbeiten und Umbauten
– Tapezierarbeiten
– Fugenlose Beschichtungen
– Dekorationsmalerei & Beschriftung
– Sämtliche Maler- & kleinere Gipserarbeiten

              Wir sprechen durch                  ,
nicht durch Worte.

1) Hintere Kreuzweid 6, 6274 Eschenbach 
2) Krienserstrasse 12a, 6048 Horw

Mobile: 079 208 82 00
Büro: 041 340 14 34

burkhardt@heer-partner.ch | www.heer-partner.ch



Metallbauteile Schibler AG
Abteilung Bauhelp
Alte Kantonsstrasse 41
6274 Eschenbach

Telefon 041 449 00 90
helpdesk@bauhelp.ch

Service 0800 123 222

www.bauhelp.ch

helpdesk@bauhelp.ch 
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Rufen Sie uns an

Schnelle Hilfe beim 
Wasserschaden

Autospritzwerk  E. Suter
Acherfang

6274 Eschenbach

Tel. 041 448 25 26

«Die» Haarentfernungsmethode

Fusspflege 
Manicure
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 SENIOREN aktiv  
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09. 03. 2018  \  2018 Murten Ausflug Pöstli 
 
 
 
 

Spazier-Treff (ohne Anmeldung)
> Montag, 3. April 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Dauer ca. 1 Stunde 
Leitung:
Erika Maurer, Tel.  041 377 04 91 

Halbtageswanderung (ohne Anmeldung)
> Dienstag, 18. April 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, bei der Turnhalle Neuheim
Wanderung im Gebiet Horben
Dauer ca. zwei Stunden
Kontakt:
Eveline Galliker, Tel. 041 448 14 70
feldhaus18@gmail.com

Mittagstisch
> Dienstag, 11. April 2023, 12.00 Uhr
Cafeteria Dösselen
An- und Abmeldungen an:
Anna Achermann, Tel. 041 448 25 37
Trudi Anderhub, Tel. 041 448 22 44 

Seniorenjassen 
> Dienstag, 4. April 2023, 13.30 Uhr,
 im Cafe Brioche
Auskunft: Martha Zemp, Tel. 041 448 24 03

Velofahren
> Mittwoch, 12. April 2023
 Treffpunkt: 13.30 Uhr, beim Bahnhofplatz
 Vorbereitung: Fahrrad nach «Winterschlaf» in
 fahrtüchtigen Zustand bringen.
 Akku-Ladung, Bremsen, Beleuchtung 
 (obligatorisch für E-Bikes), Bereifung
Kontakt:
Bucher Seppi, Tel. 079 944 28 83
Maron Andi Tel. 079 879 51 17

Tageswanderung 60 Plus

Montag, 24. April 2023
Distanz: 12,6 km
Wir wandern ab Restaurant Ochsen Grosswangen 
(Kaffee) über Mühle – Gishubel – Hinterfeld –  
Hinterberg – Berghof – Schloss Mauensee – Sursi-
wald – Sursee Bhf 

Besammlung: 08.00 Uhr, Bahnhof Eschenbach
Verpflegung: Aus dem Rucksack
Ausrüstung: Gute Wander- oder Laufschuhe 
   Eventuell Wanderstöcke
Die Versicherung ist Sache jedes einzelnen Teilnehmers. 

Anmeldung bis Freitag, 21. April, 20.00 Uhr 
Die Billette werden erst am Montagmorgen vor der 
Abfahrt per SBB-App gelöst. Wenn möglich selber 
lösen. 
> Halbtax oder GA  mitnehmen.

Verbindung für Hinfahrtbillette
Eschenbach Bahnhof ab: 08.18 Uhr – via Luzern Bhf – 
Grosswangen Post an: 09.46 Uhr

Kosten mit Halbtax
Hinfahrt: Fr. 7.90 / Rückfahrt ab Sursee: Fr. 6.50

Anmeldungen
Küng Dölf Tel. 041 448 24 23 oder per 
   WhatsApp: 079 452 29 63

30 Jahre Senioren aktiv Eschenbach 
Jubiläumsausflug

Mittwoch, 21. Juni 2023
Programm und Anmeldung im Mai-Pöstli
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FITGYM Sportleiter / -innen  
Seetal-Sempach-Sursee  
und Umgebung gesucht: 

Als Sportleiter / -in erleben Sie gemeinsam 
mit älteren Menschen, dass Bewegung in 
jedem Alter möglich ist, Spass macht und 
für die Gesundheit wichtig ist. 

Wie werde ich Gruppenleiter / -in im Senioren-
sport? Möchten Sie für Pro Senectute 
Sportlektionen leiten? Wir bilden regelmässig 
neue Leitende im Seniorensport aus. 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wenn 
Sie folgende Eigenschaften mitbringen:
– Gute körperliche Kondition 
– Regelmässige sportliche Betätigung 
– Einfühlungsvermögen und Freude an der 
 Arbeit mit älteren Menschen
– Verantwortungsbewusstsein
– Lernbereitschaft und Offenheit für Neues
– Motivation, sich regelmässig in einer 
 Sportgruppe zu engagieren

Pro Senectute Kanton Luzern Bildung + Sport
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern
bildung.sport@lu.prosenectute.ch
Telefon 041 226 11 99 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
für die FITGYM GRUPPEN.

Atmen ist Leben, vom ersten Schrei bis zum letz-
ten Hauch. Doch wir holen nicht nur Luft, wenn wir 
Luft holen. Der Atem kann Körper und Geist heilen. 
Wir können einige Zeit ohne Nahrung, Wasser und 
Licht überleben, aber nur wenige Minuten ohne 
Luft. Durch das Einatmen gelangt Sauerstoff in die 
Lunge und über die Lungenbläschen ins Blut. Das 
Herz pumpt das angereicherte Blut anschliessend 
in jede Zelle des Körpers. Dort wird der Sauerstoff 
verbraucht, um Energie zu erzeugen. Das ist der 
Motor des Lebens. Für eine Wohlfühlfigur gehen 
wir zusammen ins Seniorenturnen. 

Jeden Mittwochnachmittag,
14.00  – 15.00 Uhr in der Hübeliturnhalle

Weitere Auskünfte:
Nussbaum Milly  041 448 20 19
Flury Maria  041 534 06 18
Geiser Martha  041 448 25 28
Schurtenberger Marlene 079 639 63 17

Rundum gesund: Ein- und Ausatmen 
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Fitness für den Rasenfussball zu erlangen (immer 
mit Ball). Der taktische Feinschliff erfolgt dann 
nach den Fasnachtsferien und in den Testspielen. 
Ich bin sicher, wir werden Mitte März bereit sein.  

Welche Hauptziele verfolgst du mit der Mann-
schaft und welches sind deine Trainingsschwer-
punkte? Wo liegen die Stärken der Mannschaft 
und welche Defizite möchtest du ausbügeln?
Meine Trainingsschwerpunkte teilen sich in die vier 
Spielphasen (wir haben den Ball, wir haben den Ball 
nicht, wir gewinnen den Ball, wir verlieren den 
Ball). Jedes Training beinhaltet einen Schwerpunkt 
aus einer der vier Spielphasen. 

Das Coaching bezieht sich dann ausschliesslich 
auf die entsprechende Spielphase des trainierten 
Schwerpunkts.

Ich möchte die Mannschaft vor allem technisch, 
taktisch, in der individuellen Persönlichkeitsent-
wicklung und im Teamgedanken weiterbringen.

Ich sehe aktuell noch viel Entwicklungspotential im 
Spielaufbau, der Passqualität und im Zusammenspiel 
allgemein ab Zone 2 (Mittelfeld). Da möchten wir im 
Frühling noch einen Schritt nach vorne machen. 

Unsere Hauptstärken liegen sicherlich im schnellen 
Spiel in die Tiefe, einem meist sehr sattelfesten 
und gut die Räume schliessenden Abwehrverhal-
ten sowie darin, bis am Schluss als ganzes Team an 
den Sieg zu glauben. So haben wir im Herbst einige 
Punkte noch in der Schlussphase geholt.

Mario, herzlichen Dank für deine Antworten 
und Ausführungen. Der FC  Eschenbach ist stolz, 
Gastgeber des Team Seetal C zu sein und 
wünscht dir und der Mannschaft viel Freude 
und Erfolg!  

Rassige Spielszene mit den Eschenbachern Elias Maurer 
(vorne) und Leon Burki.

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus-
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 

Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor: z. B. 
das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redaktion 

vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in Eschenbach. 

Einsendeschluss: 15. April 2023

WETTBEWERB
MIT ATTRAKTIVEN PREISEN

Genaueres Dazu findest du 
in diesem Pöstli auf Seite 22

79März 2023 VereinsNews

Fitness für den Rasenfussball zu erlangen (immer 
mit Ball). Der taktische Feinschliff erfolgt dann 
nach den Fasnachtsferien und in den Testspielen. 
Ich bin sicher, wir werden Mitte März bereit sein.  

Welche Hauptziele verfolgst du mit der Mann-
schaft und welches sind deine Trainingsschwer-
punkte? Wo liegen die Stärken der Mannschaft 
und welche Defizite möchtest du ausbügeln?
Meine Trainingsschwerpunkte teilen sich in die vier 
Spielphasen (wir haben den Ball, wir haben den Ball 
nicht, wir gewinnen den Ball, wir verlieren den 
Ball). Jedes Training beinhaltet einen Schwerpunkt 
aus einer der vier Spielphasen. 

Das Coaching bezieht sich dann ausschliesslich 
auf die entsprechende Spielphase des trainierten 
Schwerpunkts.

Ich möchte die Mannschaft vor allem technisch, 
taktisch, in der individuellen Persönlichkeitsent-
wicklung und im Teamgedanken weiterbringen.

Ich sehe aktuell noch viel Entwicklungspotential im 
Spielaufbau, der Passqualität und im Zusammenspiel 
allgemein ab Zone 2 (Mittelfeld). Da möchten wir im 
Frühling noch einen Schritt nach vorne machen. 

Unsere Hauptstärken liegen sicherlich im schnellen 
Spiel in die Tiefe, einem meist sehr sattelfesten 
und gut die Räume schliessenden Abwehrverhal-
ten sowie darin, bis am Schluss als ganzes Team an 
den Sieg zu glauben. So haben wir im Herbst einige 
Punkte noch in der Schlussphase geholt.

Mario, herzlichen Dank für deine Antworten 
und Ausführungen. Der FC  Eschenbach ist stolz, 
Gastgeber des Team Seetal C zu sein und 
wünscht dir und der Mannschaft viel Freude 
und Erfolg!  

Rassige Spielszene mit den Eschenbachern Elias Maurer 
(vorne) und Leon Burki.

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und aus-
führliche Berichte, Bilder sowie die Anspielzei-
ten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Bist du kreativ und kannst dir gut vorstellen, wie 
das Pöstli Nr. 1000 voraussichtlich Ende Oktober 
2068 in deinem Briefkasten aussehen wird? 

Dann stelle uns die Ausgabe Pöstli 1000 vor: z. B. 
das Titelblatt, ein Inserat oder Vereinsbeitrag.

Einsenden kannst du deine Kreation direkt auf 
www.6274.ch oder bring sie einfach der Redaktion 

vorbei: Oetterli AG an der Rothlistrasse 3, in Eschenbach. 

Einsendeschluss: 15. April 2023

WETTBEWERB
MIT ATTRAKTIVEN PREISEN

Genaueres Dazu findest du 
in diesem Pöstli auf Seite 22



79April 2023 VereinsNews

Die Feldmusik Eschenbach im 
Schnee – oder eben nicht …

Am 25. Februar 2023 war es Zeit für unseren Win-
teranlass. Dieses Jahr organisiert durch das Klari-
nettenregister. Wir trafen uns um 15.00 Uhr im 
Kieswerk zur Abfahrt. Zielort: Talstation Wirzweli. 

Mehr wussten die Teilnehmenden zu diesem Zeit-
punkt noch nicht. Auf Grund von mangelndem 
Schnee musste das ursprüngliche Programm mit 
der Schneeschuhwanderung umgestaltet werden. 

Mit der Luftseilbahn Dallenwil-Wirzweli ging es den 
Berg hoch. Dort wurde dann auch das Geheimnis 
gelüftet, was uns erwartet. In insgesamt fünf Diszi-
plinen durften wir an einer Hexenmeisterschaft ge-
geneinander antreten. Die erste Disziplin war das 
Hufeisenwerfen. Dort ging es darum mit drei Huf- 
eisen möglichst viele Punkte zu erzielen. Punkte 
gab es, wenn das in zwei Metern Entfernung lie-
gende Eisenkreuz getroffen wurde. In der zweiten 
Disziplin mussten mit einer Kinderschubkarre Holz-
scheite über einen Hindernisparcour transportiert 
werden. Wer in einer Minute mehr Holz transpor-
tieren konnte, hatte gewonnen. Bei der verflixten 
Murmel gab es ein Holzlabyrinth, wo es darum 
ging, wer mit drei Anläufen mehr Punkte erreichen 
konnte. Weiter ging es mit dem Entenschiessen. 
Dort mussten mit fünf Schüssen aus dem Blasrohr 

möglichst viele Gummienten getroffen werden. Auf 
der Unterseite waren dann die Punkte notiert, wel-
che mit der jeweiligen Ente erzielt wurden. Beim 
Nageln holte sich jene Person die meisten Punkte, 
welche am wenigsten Schläge brauchte.

Während dem anschliessenden Apéro mit Glüh-
wein und Punsch wurden dann auch der Sieger be-
kannt gegeben. Unser Neumitglied Ruedi Aeschli-
mann darf sich neu Hexenmeister nennen.

Danach machten wir uns auf den Weg Richtung 
Gasthaus Waldegg. Dort durften wir ein feines Käse- 
fondue geniessen. Nach einem gelungenen Abend 
gingen wir wieder Richtung Seilbahnstation. Der 
Weg zurück war etwas eisig, aufgepasst Rutschge-
fahr. Zurück in Eschenbach, liessen wir den Abend 
in der Hof Beiz ausklingen. 

Tanja Lustenberger

Voller Einsatz beim Hinder- 
nisparcour.

Beim Blasrohrschiessen war 
Konzentration gefragt.

Ruedi Aeschlimann – der strahlende Hexenmeister.

Feldmusik Eschenbach –  
124. Generalversammlung

Ein spannendes Vereinsjahr

Nach der traditionellen musikalischen Begleitung der 
Samstagabendmesse und gestärkt mit einem feinen 
Abendessen aus der Löwenküche eröffnete die Prä-
sidentin, Yvonne Omlin, am 18. März die Versamm-
lung. Es war ihr erstes Jahr als Präsidentin. Dieses 
erstes Präsidialjahr war gespickt mit Herausforde-
rungen. Ein Zitat aus ihrem Jahresbericht belegt die-
se Feststellung «… Nach einem turbulenten 2021 
hofften wir, dass das neue Jahr etwas ruhiger werde. 
Aber dem war leider nicht so …» 
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Wie weiter?
Der Mitgliederbestand bleibt sich im Unterschied 
zum Vorjahr gleich. Vor einem Jahr standen acht 
Austritten nur zwei Eintritte gegenüber. Das hatte 
zur Frage geführt: Wie weiter? In einer Online-Um-
frage und einer kurzfristig einberufenen Mitglieder-
versammlung hatten die Musikantinnen und Musi-
kanten ihre Stellungnahmen zu dieser Frage 
abgeben können. Ein schwieriger Entscheid musste 
in der Folge getroffen werden, nämlich sich vom 
Kantonalen Musikfest in Emmen wieder abzumel-
den. Als Ersatz wurde im Frühling ein tolles Fami- 
lienkonzert auf die Beine gestellt, bei welchem die 
Kinder und die Bevölkerung von Eschenbach voll auf 
ihre Kosten kamen. Im Herbst spannte die Feldmu-
sik mit dem Blasorchester Musikgesellschaft Neu-
dorf zusammen und führte in der Spielgemeinschaft 
Anfang Dezember ein abwechslungsreiches Jahres-
konzert auf. Ende 2022 trennten sich die Wege des 
Dirigenten Marius Brunner und der Feldmusik.  

Dieses Jahr standen Gesamterneuerungswahlen 
an. Im Vorstand gab es keine Änderungen und so 
wurden Yvonne Omlin als Präsidentin, Marlies Muff 
als Vize-Präsidentin, Chantal Peter als Kassierin, 
Beatrice Zehnder als Aktuarin und Martin Bisang 
als Bauchef wiedergewählt. Karin Felder trat aus 
der Musikkommission zurück. Martina Schwegler 
übernimmt das Amt als Musikkommissions-Präsi-
dentin, Ruth Thomi wurde als Notenverwalterin 
wiedergewählt und neu in die Kommission gewählt 
wurden Andrea Herger und Bettina Zemp.

Die Rechnungsablage verlief erwartungsgemäss. 
Die Rechnung 2022 schloss um rund Fr. 200.– bes-
ser ab als budgetiert. Ein Mitglied richtete ein Dan-
keschön an die Kirch- und die politische Gemeinde 
für die grosszügige Unterstützung. 

Der wiedergewählte Vorstand: v.l. Chantal Peter, Beatrice 
Zehnder, Marlies Muff, Martin Bisang, Yvonne Omlin.

Sommerprojekt 2023: FME & Friends
Für diesen Sommer lanciert die Feldmusik Eschen-
bach ein spezielles Projekt. Eine Unterhaltungs-
band aus aktiven und ehemaligen Musikantinnen 
und Musikanten ist am Entstehen. Voraussetzun-
gen für die Teilnahme sind musikalische Grund-
kenntnisse. Die Mitglieder der Feldmusik leisteten 
einen grossen Effort und fragten unzählige Perso-
nen an. So konnten rund 20 Personen für die Teil-
nahme gewonnen werden. Als Projektdirigent hat 
Sebastian Rosenberg zugesagt. Gespielt werden 
bekannte Unterhaltungsmusik und Ohrwürmer. 
Am 26. Mai 2023 wird die Show in Eschenbach auf-
geführt. Nähere Infos findet man auf der Website 
des Vereins unter: www.feldmusik-eschenbach.ch/
Sommerprojekt23

Ehrungen
Zahlreiche Mitglieder wurden für ihre langjährige 
Vereinstreue geehrt. Drei davon können am Kanto-
nalen Musiktag in Ruswil einen Veteranentitel in 
Empfang nehmen. «Kantonale Veteranen» werden 
nach 30 Jahren aktiven Musizierens Norbert Bisang 
und Fabian Suter. Schon 20 Jahre länger aktiv ist 
Toni Sigrist. Er wird in den Kreis der «Kantonalen 
Ehrenveteranen» aufgenommen. 

Yvonne Omlin führte zügig durch den geschäftli-
chen Teil. Sie konnte engagierte Voten entgegen-
nehmen. Nach der Versammlung zeigte sie sich 
erfreut über den animierten Verlauf der General-
versammlung.

Bruno Bucher

Die Veteranen flankieren ihre Präsidentin. Norbert Bisang, 
Toni Sigrist, Yvonne Omlin, Fabian Suter.
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Beten, singen, staunen in Gottes
freier Natur

Maiandacht mit der
Trachtengruppe Eschenbach

Die Trachtengruppe, Pfarreiangehörige und
ein Alphorntrio trafen sich zur Maiandacht
beim Wegkreuz Oeggenringen. 
Es begab sich am Freitag, 25. Mai eine grosse
Schar auf den Weg zur Maiandacht beim Weg-
kreuz Oeggenringen. Es war ein herrlich milder
Abend, an welchem man die Wunder der
Schöpfung, die Berge, Felder und Wiesen so
richtig bestaunen konnte. Im Mittelpunkt der
durch Pia Reith gestalteten Andacht stan-
den besinnliche Gedanken unter dem Thema
«Maria, als Vorbild für unser Leben und dass
Glaube, Liebe, Hoffnung immer stärker wer-
den.» So ist Maria für uns auch Vorbild im 
Glauben und Vertrauen darauf, dass es Gott 
nur gut mit uns meint. 

Unter der Leitung von Margrit Hauenstein 
erfreute der Trachtenchor mit seinen schönen
Liedern wie Abendgruss an Maria, Sunne-
schtrahle, und das Alphorntrio Josef Blum, Kas-
par Erni und Franz Zemp sorgte für die musika-
lische Umrahmung. Im grossen Jubiläumsjahr
unserer Pfarrei – 100 Jahre Pfarrkirche beteten
die Anwesenden auch für alle Pfarreiangehöri-
gen. In die frühlingshaften Schönheiten der 
Natur sang Urs Fischer, dr Eidgenoss ein
Abendgebet mit der Bitte um Schutz und Se-
gen. Hugo Jung dankte allen Personen für ihr
Mitwirken und Kommen. Er lud die mehr als
100 Personen zu einem Imbiss in den Heubo-
den der Scheune ein. Trachtenpräsidentin
Annemarie Widmer dankte für die eindrückli-
che Maiandacht und die freundliche Einladung
zur Pflege der Gemeinschaft. Sie dankte vor 

TRACHTENGRUPPE

allem Pia Reith, Priska und Hugo Jung sowie Ri-
ta Jung-Muff und überreichte ihnen als Dank
schöne Präsente. Die vielen beglückenden und
bereichernden Gespräche lassen uns immer
wieder spüren, dass wir nicht alleine sind. Wäh-
rend des Abends sorgten der Trachtenchor und
Seppi Lötscher mit ihren schönen Darbietun-
gen für eine frohe Atmosphäre. Es war wieder
ein eindrückliches Erlebnis und zur späten
Stunde ging dieser gemütliche Abend zu Ende.

Albin Waldispühl

Der Trachtenchor und das Alphorntrio sorgten für die mu-
sikalische Umrahmung der stimmungsvollen Maiandacht.
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GV vom 2. März 2023 im Löwen 

Der Einladung zur 74. GV folgten 46 Trachtenleute. 
Im Verein sind 45 aktive und 18 passive Mitglieder 
eingeschrieben. Im Gründungsjahr 1949 hat sich 
wohl niemand Gedanken darüber gemacht, ob der 
Verein ein Dreivierteljahrhundert später noch Be-
stand hat. Gemäss Gründungsversammlung setzt 
sich der Verein aktiv dafür ein, «das heimatliche 
Brauchtum und echte Bodenständigkeit zu hegen 
und zu pflegen». Das hat er bis heute bestens ge-
schafft. Die Präsidentin hiess damals übrigens 
«Trachtenmutter» und die Kassierin «Geldbesorge-
rin». Präsidentin Annamarie Widmer begrüsste die 
Versammelten mit dem passenden Spruch: «Ein-
zeln sind wir Töne, gemeinsam sind wir ein Lied».

Aus dem Jahresbericht wurde deutlich, wie vielsei-
tig und engagiert die Trachtenleute das Dorfleben 
bereichern. Eine grosse Zahl geselliger, kirchlicher 
und interner Anlässe füllten das Vereinsjahr. Be-
dauerlicherweise konnten die traditionellen Hei-
matabende 2021 wegen Corona nicht durchgeführt 
werden. Aber, so die Präsidentin: «Dieses Jahr wer-
den wir am 4. / 5. und 11. November 2023 wieder 
auf der Bühne stehen». Erfreuliches gab es auch 
bei den Mutationen zu vermelden. Die Vakanz im 
Vorstandsteam konnte mit Maria Kaufmann, die 

schon 40 Jahre aktiv ist, geschlossen werden. Vier 
Neueintritte frischen den Mitgliederbestand auf. 
Zum Trachtenchor stossen Frieda Krummenacher 
und Ruth Maron. Die Tanzgruppe wird durch Corina 
Marty und Matthias Vogt ergänzt. 
 
Einen grossen Applaus erhielten die langjährigen, 
treuen Mitglieder, die mit beeindruckenden Zahlen 
von 30, 40 und 45 Jahren Vereinstreue aufwarten. 
Besonders erwähnt sei hier Robi Barmet mit seinen 
45 Trachtenjahren (Die Geehrten sind auf dem Bild 
aufgeführt).

Das Jahresprogramm setzt wiederum spezielle Ak-
zente. So sind z. B. die Trachtenleute am Welttanztag 
vom 29. April 2023 auf dem Oberhofplatz im Einsatz. 
Zum Schluss der GV folgte noch das traditionelle 
Tauschen der Geburtstags-Zetteli. Die zufällige, aber 
freiwillige Zuteilung für einen Besuch sorgt an jeder 
GV für eine lockere Spannung. Voller Optimismus 
starten die Trachtenleute ins neue Vereinsjahr.

Josef Bucher

Die Geehrten, v. l. n. r: Maria Kaufmann, Meinrad Zumbühl, Präsidentin Annamarie Widmer,Marie-Theres Voney, Annelis Kauf-
mann, Rita Wicki, Marie-Theres Niederberger, Robi Barmet, Ruth Bucher. Auf dem Bild fehlen Lisbeth Gloggner, Pia Reith und 
Kobi Waldispühl
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für seine effiziente und wertvolle Führungsarbeit in 
den letzten zwei Jahren unter einem sehr guten 
Teamgeist.

Kurt Häfliger freute sich, Klemens Hegglin und Wer-
ner Zimmermann zu Ehrenmitgliedern für ihre Ver-
einstreue zu ehren. Mit je 25 Jahren wurden sie 
gleichzeitig mit Ferdi Sonanini zu Ehrensängern CIS 
ernannt.

Mit einer Flasche Wein wurden auch die eifrigsten 
Probenbesucher geehrt. Alle 42 Proben und Ein- 
sätze besuchte Sepp Portmann. Es folgten weitere 
Sänger mit eins, zwei und drei Absenzen. Dass ein 
Verein weitgehend vom Engagement seiner Mitglie-
der lebt, wurde bei der Verdankung für ausseror-
dentliche Leistungen bei Anlässen und Festen deut-
lich. Namentlich erwähnt wurden Paul Buchmann, 
Peter Schürch, Irene Röthlisberger, Sepp Odermatt, 
Kurt Häfliger und Sepp Erni. Dass der Männerchor 
trotz Nachwuchssorgen sehr aktiv ist, zeigte sich 
eindrücklich im Arbeitsprogramm 2023. Der som-
merliche, sehr erfolgreiche Sonntags-Brunch ist für 
das Dorf nicht mehr wegzudenken. Ein weiterer  
Höhepunkt des Vereinsjahres ist an der LUGA vor-
gesehen, wo zehn Chöre zusammen auftreten wer-
den. Auffällig aber auch die verschiedenen Einsätze 
im kirchlichen Bereich und im Dösselen. Insgesamt 
stehen 47 Proben, Anlässe und Einsätze auf dem 
Programm. Zurücklehnen ist nicht angesagt. Der 
neue Vorstand kann sich mit einer motivierten 
Truppe auf die kommenden Jahre freuen.  

Josef Bucher

104. GV vom 6. März 2023  
in der Hof Beiz

Mit einem Glas Weissen wurden die 29 Sänger will-
kommen geheissen. Mit angeregten Gesprächen 
stimmten sich die Männer auf die GV ein. Natürlich 
gehörte auch ein rassiges Lied dazu. Kurt Häfliger, 
Interimspräsident, führte durch den Abend. Das ge-
lang ihm bestens in ruhiger und kompetenter Art. So 
wurden auch die vielen Traktanden zügig erledigt. 
Mit grossem Interesse warteten die Sänger beim 
Traktandum Wahlen, ob es gelungen sei einen Präsi-
denten zu finden. Das Amt war während zweier 
Jahre nicht mehr besetzt. Umso erfreuter vernah-
men sie, dass Xaver Stocker bereit sei, den Posten 
für ein Jahr zu übernehmen. Auch die Nachfolge 
konnte der Versammlung schon präsentiert wer-
den. Ab 2024 wird sich Rolf Frank der Wahl zum Prä-
sidenten stellen und schon jetzt als Beisitzer in den 
Vorstand gewählt wurde. Allgemeine Erleichterung 
machte sich breit. Erfreulich auch, dass Josef Erni 
während der GV spontan seine Demission zurück-
zog und sich für ein weiteres Jahr als Kassier zur 
Verfügung stellt. Ruedi Ernst wechselte vom Beisit-
zer zum Aktuar. Dem ad-hoc zusammengestellten 
Vorstand dankte die Dirigentin Irene Röthlisberger 

Die geehrten Sänger: v.l.n.r.: Werner Zimmermann, Klemens 
Hegglin, Ferdi Sonanini.

Einstimmung mit einem Lied.
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38. Generalversammlung
Austritte
Auch in diesem Jahr haben uns mit dieser 
Generalversammlung wieder einzelne Mitglie-
der verlassen. Folgende Personen haben den
Austritt aus der Guggenmusik Escheschränzer
gegeben:

Regula Muff 2006 – 2012 6 Jahre
Mario Müller 2008 – 2012 4 Jahre
Silvan Buholzer 2009 – 2012 3 Jahre

Wir danken euch herzlich für euren Einsatz und
wünschen für die Zukunft alles Gute!

Neumitglieder
Wenn immer Leute einen Verein verlassen,
wird Platz für Neue geschaffen. Wir durften an
der vergangenen Generalversammlung elf
neue Mitglieder in unsere Guggenmusik auf-
nehmen. Folglich sind dies Sven Barmet, Simon
Birrer, Manuel Brun, Silvan Bucher, Bettina
Bussmann, Nadin Hirtner, Sarah Isenschmid,
Ueli Koller, Severin Moos, Matthias Schacher
und Sandro Sigrist. Willkommen im Verein!

Ehrungen
Die Guggenmusik darf aber auch stolz drei 
weitere Altschränzer verkünden: Daniel Müller,
Patrick Muff und Cyril Dönni.

Sie sind nun schon ganze zehn Jahre im Verein
tatkräftig am Mitwirken. Wir danken euch für
die langjährige Unterstützung!

Aber in diesem Jahr durften wir eine weitere,
ganz spezielle Ehrung vornehmen. Nach über
13 Jahren, und davon über sieben Jahre im 
Vorstand tätig, ist Adrian Barmet nun ein 
Ehrenmitglied der Guggenmusik Escheschrän-
zer. Wir danken dir recht herzlich für deine 
Arbeit, welche du täglich für den Verein leis-
test. Wir hoffen, dass wir dich noch lange in 
unserem Verein beibehalten dürfen. 

Weitere Infos sowie Fotos von diesen Anlässen
findet ihr wie immer auf unserer Homepage.
Wir wünschen euch eine schöne und erhol-sa-
me Sommerzeit.

Guggenmusik Escheschränzer, Eschenbach
i.A. Aktuarin, Michèle Steiner

GUGGEMUSIG ESCHESCHRÄNZER
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Fasnachtswoche 2023

Mittwoch
Die Gang der Escheschränzer versammelte sich in 
ihrem lokalen Pub. Die Zeit war gekommen, um in 
der Nachbarschaft nach weiteren Gangs Ausschau 
zu halten. Es trieb die Truppe nach Malters an die 
Iruggete. Nach einer kurzen Verpflegung ging es 
auch schon mit der ersten Darbietung los. Unser 
Auftritt um 20:30 war einer der früheren und klapp-
te super. Er war schnell vorbei und wir waren das 
erste Mal in der Fasnachtswoche «freigäh zum Ab-
büchse». Einige konnten ihren Zielen folgen und es 
am ersten Abend nicht zu weit treiben, andere …

Donnerstag
… kamen am nächsten Morgen direkt in unser Pub. 
Vielleicht konnten sie aus Nervosität auf die bevor-
stehende Woche kein Auge zumachen? Am Mor-
gen läuteten wir in Eschenbach auf dem Postplatz 
die Fasnacht ein. Die Säulischränzer aus Eibu be-
suchten uns und spielten wie wir ein paar Stücke. 
Für uns ging es am freien Nachmittag weiter ins 
Städtli. Fasnächtler überall und wieder Hammer-
wetter, was gibt es besseres? Auf den Abend be-
suchten wir das Märemonster in Sempach. Einigen 
Gangmitgliedern fielen schon jetzt fast die Äuglein 
zu, aber kein Problem: Aufweckdienst ist in unse-
rem Gangpaket inbegriffen.

Freitag
Auf in das Gewimmel. Mit dem Bus (leider kein typi- 
scher roter Doppelstöcker, aber abwarten) ging es 
los in die Stadt ans Schränze ohni Gränze. Gegen 
die Rasselbandi zeigten wir unser Bestes. 

So, jetzt ein paar Stunden freie Bahn und die Stadt 
unsicher machen! Doch unsere Gang war so zusam-
mengeschweisst, dass wir am Ende fast alle ge-
meinsam im Pickwick hängenblieben. Es ging nicht 
alles mit rechten Dingen zu. Mir kam es fast so vor, 
als ob jemand geschmiert worden wäre, denn der 
Eichelober hatte es auf gewisse Shelby’s abgese-
hen. Aber die geklöpften Tequilas von Don Carlo mit 

dem Lederhandschuh waren einfach köstlich. Es  
endet immer dann, wenn es am schönsten ist und 
so brachen wir auf zu unserem nächsten Standort.

Auf nach Wohlhusen an die Fägerfägete. Ein riiiiee-
sen Fest. Schiebermütze ab vor den Weidfäger 
Wolhusen! Als Gang zusammenbleiben war hier 
schwierig. Also teilten wir uns auf, um wirklich das 
ganze Fest abklappern zu können. Besammlung 
vor dem Auftritt und los auf die besondere Bühne!

Samstag
Treffpunkt um 15.00 Uhr. Aber natürlich mochten  
einige nicht abwarten – vor allem bei diesem schö-
nen Wetter, welches uns über die ganze Fasi beglei-
tete. Im Lokal wurde der Grill angeworfen und lang-
sam kam einer nach der anderen mit Sonnenbrille auf 
der Nase eingetrudelt. Ein Gangmitglied hatte den 
Weg ins Bett IMMER noch nicht gefunden. Bei ihm 
verdeckte die Sonnenbrille wohl die müden Augen.

Wie ein kleiner Umzug durchquerten wir das Dorf 
bis zum Betagtenzentrum Dösselen. Dort wurden 
wir von unserem Publikum bereits erwartet. Ein 
kleines Ständli für unsere Seniorinnen und Senio-
ren durfte nämlich nicht fehlen. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner und auch die Mitarbeitenden 
hatten eine riesen Freude. Nach dem Auftritt ver-
weilten wir bei einem Bierchen, bis es für uns wei-
ter nach Sursee ging.

Kaum angekommen, machten wir uns gleich spiel-
bereit für unseren ersten Auftritt. Ein strenges Pro-
gramm stand uns bevor. Man musste fast Angst 
bekommen, dass nicht genügend Zeit zum Fäschte 
übrigbleiben würde, bei so einem getakteten Pro-
gramm. Aber natürlich war die Gang Stress ge-
wöhnt und bei so vielen begeisterten Kundinnen 
und Kunden machte es uns auch nichts aus. 
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Es schien jedoch wirklich so, als ob ein paar nicht 
genug vom Fest bekommen hätten. Auf der Heim-
fahrt wurde unser Fahrer überredet (es war keine 
Gewalt im Spiel) in Rain einen extra Halt zu ma-
chen, um die unermüdlichen Gangmitglieder raus-
zulassen, die dann am Raguball noch die allerletz-
ten Kräfte liegen liessen.

Sonntag
Los, raus aus den Federn! Repräsentation im eige-
nen Dorf ist wichtig! So kann man die eine oder 
andere hohe Person unter unsere Decke kriegen. 
Wir begleiteten den Fasnachtsgottesdienst in der 
Pfarrkirche mit einigen unserer Stücken.
 
Wiederum war ein hartes Programm angesagt. 
Nach dem Mittag stand eine kurze Reise an, zwar 
in unser Nachbarsdorf Eibu. Zuerst der Umzug und 
anschliessend noch ein Auftritt – es ging alles 
Schlag auf Schlag. Leider blieb uns nicht so viel 
Zeit, um uns mit den vielen bekannten Gesichtern 
zu unterhalten, die man hier immer traf. Denn für 
den Abend hatten wir noch ein Treffen mit den Wy-
bärgschrecken ausgemacht. Also ab nach Hitz-
kirch, um den Schrecklichen Sonntag ausklingen zu 
lassen.

Montag
Auf in das Gewimmel! Ein gemütlicher Stadt-Tag 
stand uns bevor. Dies hatte sich die Gang auch ver-
dient! Immerhin waren wir kaum zum Verschnau-
fen gekommen bei so vielen Bestechungsaktionen 
und Verhandlungen. Wir durften zwei Mal unser 
Können beweisen. Der erste Auftritt lief reibungs-
los. Doch man merkte schon ein bisschen, dass die 
Kräfte langsam nachliessen. Aber auch das krieg-
ten wir schnell in den Griff und präsentierten unse-
re besten Stücke beim zweiten Auftritt in der Stadt.
Die Energiebedürftigen wussten, was ihr Ziel war. 
Und zwar ein leckerer Carajillo beim Magdi. Die 
Gang hatte nun freie Bahn, um die Stadt unsicher 
zu machen. So sah man bis spät in die Nacht den 
einen oder die andere herumlungern.

Dienstag
Unseren letzten Tag der Fasi starteten wir mit  
einem Ständchen in der Hofbeiz. Die Sonne blende-
te uns auch heute wieder. So war es denn auch 
egal, dass die Gangmitglieder die Sonnenbrille auf-
behielten. Speis und Trank in der Hofbeiz stärkte 
uns für den Tag. Der Umzug in Hochdorf stand auf 
dem Programm. Wie VIP’s fühlten wir uns, als wir 
von einem echten roten Londonbus abgeholt wur-
den. Er brachte uns nach Hochdorf. Durch pure Be-
stechung konnten sich einige aus dem Umzug her-
auskaufen, und sie fuhren bequem, sogar mit 
Apéro, im Londonbus hinter uns her. Wir waren auf 
jeden Fall ein Hingucker an diesem Umzug! Aber 
was war denn das? Eine Kuh, ein Siloballen, ein Zelt 
und ein Arzt mitten unter uns? Waren dies fremde 
Gangmitglieder, die uns ausspionieren wollten? 
Ahhh nein! Das waren unsere «Hamburger».

Mit diesen hatten wir sowieso noch eine Rechnung 
offen. Hatten sie sich genug bewiesen, um in unse-
ren Kreis aufgenommen zu werden? Um dies zu 
klären, gab es, zurück in Eschenbach, eine interne 
Sitzung. Wie das ganze ablief, ist nicht für fremde 
Ohren bestimmt. Aber eins können wir sagen: wir 
hatten super «Hamburger» und freuten uns, sie in 
unsere Gang aufzunehmen.

Als letzter Stopp der Fasnacht 2023 stand die Us-
lompete in Root auf dem Programm. Die Instru-
mente wurden zuhause gelassen. Dieser Abend 
diente nur noch dem Vergnügen. Ein schönes Ende, 
um die Fasnacht abzuschliessen. Wir warten be-
reits freudig aufs nächstes Jahr!

Eure Escheschränzer

Alexa Stirnimann 
Aktuarin Escheschränzer



■ Sanitärarbeiten
■ Badumbauten von A – Z
■ Heizungssanierungen von A – Z
■ Wärmepumpen
■ Schnitzelheizungen
■ Pelletheizungen
■ Holzheizungen
■ Ölheizungen

Waldhusstrasse 24    |     6274 Eschenbach
Tel. 041 448 40 20     | guido@fleischliag.ch

HEIZUNG    SANITÄR    SOLAR

Bauunternehmung
Gerligenstrasse 21
6274 Eschenbach

Telefon 041 448 23 31
Fax 041 448 23 43
info@salzmann-bau.ch
www.salzmann-bau.ch

QUALITÄT SEIT ÜBER 40 JAHRENQualität seit mehr als 40 Jahren

Rothli 9 ▪ 6274 Eschenbach ▪ Telefon 041 250 62 62 ▪ info@s-gt.ch ▪ www.s-gt.ch 

Natürlich schläft
man am besten.

HÜSLER NEST ROOT 
Luzernerstrasse 13 | 6037 Root 

Tel. 041 450 30 32

Ihr Partner in Ihrer Nähe 
www.hueslernest-root.ch 
info@eichenmann.ch

Öffnungszeiten:  
Do und Fr 09.00 – 11.45 und 13.30 – 18.30 Uhr  
Samstag 09.00 – 16.00 Uhr 
Mo – Mi und abends exklusive Beratungstermine

MESSE-

RABATT
22.04. – 06.05.2023



87April 2023 VereinsNews

GV vom 4. März 2023 im Löwen

Eine kleine Gesellschaft fand sich zur 51. GV im  
Löwen ein. Elf der 21 Mitglieder haben sich den 
Abend frei genommen. 1972 gegründet, entwickelte 
sich der Verein prächtig. An der GV 1982 nahmen 51 
Mitglieder teil. Die Durchführung der beliebten 
Volksmärsche war ausschlaggebend für den beacht-
lichen Erfolg. Ab dem Jahre 2017 musste der Verein 
fortan auf die Durchführung der Anlässe verzichten. 
Die Reihen hatten sich gelichtet, Junge sind fast  
keine nachgekommen, der Aufwand wurde zu gross. 
Geblieben ist aber die Freude am Zusammensein, 
das gemeinsame Erleben von Höcks wie auch Wan-
derungen beim Permanent-Parcours in Dottikon. 

Präsident Walter Bichsel freute sich, den «harten 
Kern» durch die Versammlung zu führen. Der Be-
stand ist stabil, es sind keine Austritte, aber auch 
keine Eintritte zu vermelden.

Nach sechs Jahren tritt Theres Omlin als Rech-
nungsrevisorin zurück. An ihre Stelle tritt Vreni 
Müller. Die Traktandenliste konnte zügig abgehan-
delt werden. So blieb genug Zeit für die Ehrungen.

Maria Stutz blickt auf 30 Jahre Vereinstreue zurück, 
bei Theres Omlin und Alois Widmer sind es sogar je 
35 Jahre. Die 2471 Wanderkilometer von Toni Hol-
dener im Jahre 2022 wurden mit einem grossen 
Applaus gewürdigt. Dieser galt auch für die 2347 km 
von Vreny Müller. Eine beachtliche Leistung! 

Zum Dank für das Mit-
machen im Verein ver-
teilte Andrea Amrein 
zum Schluss der GV al-
len Anwesenden eine 
Flasche Wein.

Josef Bucher

VOLKSSPORTVEREIN
ESCHENBACH

Andrea Amrein gratuliert Theres Omlin und Alois Widmer.

Präsident Walter Bichsel dankt Andrea Amrein für ihren 
grossen Einsatz als Kassierin und Aktuarin.
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Schneeschuh- und Wanderplausch

Beim Start am Donnerstag, 2. März 2023, um 
09.15  Uhr, wurden die 22 Turnerinnen noch in kalten 
Nebel gehüllt. Mit dem ESV-Bus und Privatautos 
ging es nach Dallenwil und weiter mit der Luftseil-
bahn Wirzweli. Die Sonne drückte etwas, aber im-
mer noch im Nebel durften wir zur Stärkung Kaffee 
und Gipfeli geniessen. Die beiden Geburtstags- 
kinder Helen und Erna offerierten uns diese Runde, 
ganz herzlichen Dank und alles Gute im neuen  
Lebensjahr! 

Nach einem kurzen Marsch erreichten wir die zwei-
te Bahn Eggwald-Gummen, die uns zum Restaurant 
Gummenalp hinauftrug. Und da geschah der magi-
sche Moment, wir durchbrachen die Nebeldecke 
und wurden von herrlichstem Sonnenschein in der 
wunderschönen Bergwelt empfangen. Die Bäume 
glänzten «Biecht»-bedeckt im blauen Himmel, ein-
fach märchenhaft. Begeistert versuchten wir all die 
Berge zu benennen, die sich uns ringsum präsen-
tierten. Mit einem offerierten Glas Weisswein stie-
ssen wir auf der Terrasse auf diesen herrlichen Tag 
an, bevor es dann zum gluschtigen Fondue im Res-
taurant Gummenalp hineinging. Beim gemütlichen 
Beisammensein wurden allerlei Erinnerungen an 
frühere Ausflüge und Erlebnisse geweckt.

Und schon ging es weiter, für die einen zurück auf 
die sonnige Terrasse, wo ein Dessert genossen 
wurde. Und für eine kleinere Gruppe Turnerinnen  
zu Fuss – wegen zu wenig Schnee leider ohne 
Schneeschuhe – auf einem tollen Weg durch die 
verschneite Landschaft zurück zur Bergstation Egg-
wald-Gummen. Es war eindrücklich, wie auf der 
Sonnenseite der Bäume der Schnee geschmolzen 
war, und auf der Schattenseite immer noch die Eis-
kristalle glitzerten.

Ein letztes gemeinsames Kafi und Dessert bei der 
Bergstation wurde genossen, bis es wieder auf den 
Heimweg ging. Glückliche und zufriedene Turnerin-
nen haben den herrlichen Tag genossen, ganz herz-
lichen Dank für die Organisation an Erika Oetterli 
und an die «Säckelmeisterin» Vreni Raschle. 

Elisabeth Portmann 

ESV: Frauenriege
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GEKU Rickenbach vom 18. März 2023

Die Wettkampfsaison 2023 hat für die Turnerinnen 
der Kategorien 1 – 3 mit dem GeKu in Rickenbach LU 
am 18. März 2023 begonnen. Die Turnerinnen zeig-
ten einen super Saisonauftakt, welcher mit einem 
dritten Rang und sieben Auszeichnungen gekrönt 
wurde.

Die Turnerinnen waren vor ihrem ersten Saison-
wettkampf nervös sowie aufgeregt. Das lang er-
sehnte Ziel, ihre Übungen an einem Wettkampf prä-
sentieren zu können, stand endlich vor der Tür. 
Dafür trainierten die Turnerinnen in den letzten  
Wochen fleissig ihre Übungen, um ihr Können an 
diesem Tag abrufen zu können. 

Für die K1-Turnerinnen war dies ihr erster externer 
Wettkampf. Der Moment, ihre Übungen im schönen 
Geräteturndress präsentieren zu können, ist end-
lich gekommen. Dementsprechend war ihre Nervo-
sität wie auch ihre Neugierde gross. Mit all diesen 
neuen Eindrücken gingen sie sehr gut um und zeig-
ten super Übungen.

Die K2- und K3-Turnerinnen begannen die Saison 
2023 in einer höheren Kategorie als letztes Jahr. Sie 
erlernten in den letzten Monaten neue Elemente 
sowie Übungen, welche am Wettkampfstag gut ab-
gerufen und gezeigt wurden.

Das GETU-Leiterteam blickt auf einen erfolgreichen 
Tag zurück und ist stolz auf die erbrachte Leistung 
der Turnerinnen. Nun hoffen wir, im Mai 2023 an 
diesen Erfolg in Kerns anknüpfen können.

Die Ranglisten sind mit dem 
Scannen des QR-Codes er-
sichtlich.

ESV: Geräteturnen
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Mitglied des SFV 
Vereins-Nr: 2512 

        
CHE-112.089.065 MWST 

FC Eschenbach 
6274 Eschenbach 

  
www.fceschenbach.ch 
info@fceschenbach.ch  

 

 

Die Kinder- und Juniorenabteilung des 
FC Eschenbach präsentiert: 

 
27. KICKI FANS 

FUSSBALLSCHULE 2023 
 

auf spielerische Weise das Fussball-ABC lernen 
 

für sportbegeisterte Knaben und Mädchen 
der Jahrgänge 2017 und älter 

 
 

jeweils am Samstag, 
06. Mai / 13. Mai / 20. Mai 2023 

09:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
(Kosten: 30 Fr. pro Kind) 

 
auf dem Sportplatz Weiherhus, Eschenbach 

(direkt neben dem Bahnhof) 
 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular findet ihr 
auf unserer Webseite http://fceschenbach.ch 

 
 

Wir freuen uns auf euch! 
Euer FC Eschenbach 
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Eschenbach

Juli/August 2012 69VereinsNews

Zug – Eschenbach 2:3 (1:2)
2. Liga Inter

Eschenbach bleibt in der 
2. Liga Inter

Der FC Eschenbach verabschiedet sich
nach dem Vollerfolg gegen den Spitzen-
reiter Zug endgültig vom hinteren Tabellen-
ende. Grösserer Siegeswille und eine von
Beginn an enorme Leistungsbereitschaft
gaben den Ausschlag für den Befreiungs-
schlag in dieser Partie.

Vor dem Spiel war schon klar, dass sich Zug für
den Aufstieg in die 1. Liga qualifiziert hatte. Sie
traten dementsprechend nicht mit der besten
Formation an und auch eine klare Winnerquali-
tät liess da und dort zu wünschen übrig. Auch
unter diesen Voraussetzungen wurden die
Eschenbacher gefordert, denn die Zuger traten
unter dem Motto «spielen und spielen lassen»
auf. Die Gäste aus dem Seetal machten von 
Beginn an mehr für das Spiel. Ihr Auftritt war
beherzt und dementsprechend hatten sie auch
mehr Spielanteile. Von hinten heraus diszipli-
niert spielend wurde das Ganze zu einer gefäl-
ligen Angelegenheit. Nach gut 20 Minuten 

kamen auch die ersten Torchancen zustande,
Marc Muggli verfehlte zum Beispiel mit seiner
Direktabnahme das Ziel nur knapp. Eine kleine
Unaufmerksamkeit der Abwehr nützte der 
Zuger Spieler Cüneyt Tatlici kurze Zeit später
kaltschnäuzig aus und brachte die Platzherren
in Führung. Eschenbach reagierte auf dieses
Missgeschick sehr selbstsicher und der über
das ganze Spiel omnipräsente Mario Sager
glich die Partie postwendend aus. Und es kam
kurz vor der Pause noch besser: Benji Stauber
narrte im Strafraum gleich mehrere Gegen-
spieler, wartete die Situation geduldig ab und
überlistete den Gästetorhüter Groth mit einem
Lobball. Was zu Beginn der zweiten Halbzeit zu
erwarten war, trat ein, die Zuger erzeugten
Druck auf das Tor von Martin Amhof. Nach 
dem Alleingang des stark aufspielenden Sämi
Stocker, der keinen Ball verloren gab, kamen
die Platzherren zu zwei grossen Torchancen.
Nach einem guten Schuss von Muggli reagier-
ten die Zuger wieder schnell mit einem Konter,
Torhüter Amhof kam etwas unmotiviert aus
dem Tor und konnte den Zuger Stürmer nur
noch mit einem Foul bremsen. Salatic verwer-
tete den fälligen Elfmeter sicher. In der Folge
überschlugen sich die Ereignisse. Muggli wurde
auf der Gegenseite im Strafraum klar gefoult,

FUSSBALLCLUB

FranCoCo Faé
R a s e n m ä h e r  &  M o t o r g e r ä t e

Sternmattweg 1  ■ 6010 Kriens  ■ Telefon 041 310 69 69  ■ www.fae.ch

Seit über 40 Jahren Ihr Fachgeschäft.
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Der Vorstand traf sich zu einem Workshop und 
besprach dabei verschiedene Themen, um Pro-
bleme anzugehen und den Verein weiterzuent-
wickeln. Nach einer intensiven Vorbereitung 
mit dem Trainingslager als Highlight will die 
erste Mannschaft in der Rückrunde die Gegner 
fordern. Die Aktivteams starten mit ihrem Pen-
sum nach Ostern. Auch die zahlreichen Kinder 
und Junioren in den 15 Nachwuchsteams seh-
nen sich die Spiele der Frühlingsrunde herbei. 
Ein Spieler jeder Kategorie gibt kurz Auskunft 
über sein Fussballleben bei unserem Dorfver-
ein. Die «Kicki-Fans-Fussballschule» lädt inte- 
ressierte Kinder wieder zu ersten Gehversu-
chen ein.

Ein Dorfverein wie der FC  Eschenbach lebt von der 
Ehrenamtlichkeit. So nehmen sich vor allem die 
Vorstandsmitglieder immer wieder Zeit und stellen 
ihre wertvollen Ressourcen für das Wohl der Mit-
glieder zur Verfügung. Der FC  Eschenbach verfügt 
über gefestigte Grundmauern, ermöglicht rund um 
den Fussball eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung 
mit unzähligen Begegnungsmöglichkeiten. Gross 
und Klein darf sich auf dem Weiherhaus wohl füh-
len. Nebst Erfreulichem sieht sich der FCE aber 
auch vor grossen Herausforderungen, um den 
Spielbetrieb aufrecht zu erhalten und zu meistern.

Die Verantwortlichen wollen den Kopf wegen der 
vielen Baustellen nicht in den Sand stecken und 
orientiert: «Der Vorstand des FC  Eschenbach ge-
staltete am ersten Samstag im März einen ganz- 
tägigen Workshop zu verschiedenen Themen. 
Emotionen, Vision, Werte, Marke, Philosophie, Mis-
sion, Wünsche und Kommunikation sind nur einige 
der behandelten Schlagworte. Auch mit der Aus-
richtung, Strategie, Ziele und Anspruchsgruppen 
des Vereins setzte man sich gezielt auseinander. 

Nun werden die erarbeiteten Punkte zeitnah wei-
terentwickelt und verfeinert. Dabei fokussiert man 
sich auf die Themen, die man direkt beeinflussen 
und schnell vorantreiben kann. In weiteren Work-

shops werden zusätzliche Schritte definiert und in 
einem erweiterten Rahmen diskutiert. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Tschopp 
Holzindustrie AG für die herzliche Gastfreund-
schaft. Ebenso bedanken wir uns bei Simon Egger-
schwiler für die Durchführung und Moderation.»

Erste Mannschaft: Trainingslager  
mit Wille und Spass

Medienchef Daniel Gerber begleitete als Vor-
standsmitglied das Fanionteam nach Spanien und 
berichtet mit positiven Worten: «Als Höhepunkt 
der Vorbereitung reiste das Fanionteam ins mehr-
tägige Trainingslager. In Lloret de Mar (Spanien) traf 
die Mannschaft Ende Februar auf eine grosse Trai-
ningsanlage mit guten Bedingungen. Dabei zeigte 
die Truppe ein erfrischendes, williges und kämpfe-
risches Auftreten. An vier Tagen wurde konzent-
riert für die kommende Rückrunde gearbeitet. Da-
bei legte man auch viel Wert auf Teambildung und 
ein gutes Mannschaftsgefühl. In den Besprechun-
gen setzte man sich zudem mit den Grundsätzen 
des Fussballs und den eigenen Werten auseinan-
der. Raffael Valladares und Adrian Sager analysier-
ten akribisch und gaben den Spielern wertvolle 
Rückmeldungen. Die drei mitgereisten Torhüter  
Lukas Bolzli, Elias Lehmann und Ennio Procacci ge-
nossen derweil bei Marco Grünig spezifische Übun-
gen. Von den Spielern wurde viel gefordert, 
dennoch kam auch der Spass nicht zu kurz. Die 
Trainingseinheiten wurden stets von viel Spiel- 
freude und einer grosser Portion Humor begleitet.

Zum Abschluss des Trainingslagers folgte für die 
Truppe ein Ausflug nach Barcelona. Beim Besuch 
im pompösen Camp Nou nahm man auf der beque-
men Spielerbank Platz. Beim gemeinsamen Apéro 
sprach man dann über die Eindrücke und Erleb- 
nisse der letzten Tage. 

An dieser Stelle bedankt sich die erste Mannschaft 
recht herzlich bei allen involvierten Personen die-
ses Trainingslagers. Ein besonderes Kränzchen 
windet der FC  Eschenbach Sportchef Peter Mazoll 
für die Organisation und den reibungslosen Ablauf 
dieser Tage und dem Trainerteam Raffael Valla-
dares, Adrian Sager und Marco Grünig für die akri-
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kraften hat und die Langzeitverletzung von Innen-
verteidiger Kilian Gurtner schwer wiegt, startet das 
Team mit Elan in die Frühjahrsrunde. Niemand er-
wartet von den Gelbschwarzen Wunderdinge. Es 
gilt, die Haut in jedem Spiel teuer zu verkaufen und 
das Team zu festigen. Laut Verantwortlichen und 
den Spielern sei die Moral trotz der misslichen Ta-
bellenlage intakt und es herrsche ein toller Team-
spirit im Mannschaftsgefüge. Um über sich hinaus-
zuwachsen, braucht es natürlich die Unterstützung 
der treuen Fans. Eine nächste Gelegenheit, aufs 
Weiherhaus zu pirschen, besteht am Samstag,  
1. April um 18.00 Uhr. Da gastiert mit dem FC  Zug 
94 ein grosses Kaliber!   

Aktivteams mit attraktiven Spielen

Auftakt mit einem Paukenschlag: Die dritte Mann-
schaft trifft bereits in der ersten Partie auf die 
zweite Mannschaft des FC  Hochdorf. Das Viertliga-
derby wird am 14. April um 20 Uhr auf dem Weiher-
haus angepfiffen.

Am selben Abend versuchen die Senioren 50+ im 
ersten Frühlingsturnier in Gunzwil, die ausgezeich-
nete Ausgangslage im Kampf um die Finalrunde 

bisch geführten Einheiten. Einmal mehr sorgte  
Denise Multner für die medizinische Versorgung. 
Zuletzt geht der Dank auch an die Sponsoren, an 
den Veranstalter DSW Sport Travel und an das Hotel 
Evenia Olympic Garden.» 

Die Gegner fordern 
Auf der Website lesen sich ausführliche Berichte 
rund um die erste Mannschaft und deren Voraus-
setzungen für die anforderungsreiche Rückrunde. 
Obwohl die Mannschaft wieder Abgänge zu ver-

Benji Barmet – einheimischer Spieler mit grossem Fussball-
herz – im Testspiel in Sursee.

Das Fanionteam des FC  Eschenbach absolvierte in Spanien ein grossartiges Trainingslager. Hintere Reihe von links: Urs Mey-
er, Marco Grünig, Adrian Sager, Jovica Petrovic, Noah Bachmann, Kristian Rajic, Elias Lehmann, Ennio Proccaci, Leon Nushi, 
Robin Niederberger, Kimi Hüsler, Lukas Bolzli. Mittlere Reihe von links: Peter Mazoll, Raffael Valladares, Luca Rinaldo, Lukas 
Bulut, Nikola Veljkovic, Julian Hug, Morris Portmann, Mateo Dodos. Vordere Reihe von links: Kilian Gurtner, Benhur Tesfami-
chael, Danilo Santos, Simon Fleischli, Samy Muhammad, Benjamin Barmet, Noel Estermann.
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nings, Vorbereitungsturniere und Testspiele trim-
men die 14 weiteren Nachwuchsmannschaften in 
Form, um dann Mitte April beim Meisterschafts-
start gewappnet zu sein. Die besondere Vorschau 
stellt die verschiedenen Kategorien kurz vor und 
ein Junior der entsprechenden Altersstufe gibt je-
weils Auskunft über sein Fussballleben bei unse-
rem Dorfverein. 

B-Junioren (Jahrgänge 2006 / 2007): Der FC Eschen- 
bach stellt eine schlagkräftige Truppe in der 3. Stär-
keklasse.

Tilman Bucher: Der Fussball 
ermöglicht mir den regelmäs- 
sigen Kontakt mit Kollegen. Ich 
mag diesen Sport und freue 
mich in den Trainings jeweils 
aufs «Mätschli». Ich fordere 
mich aber auch gerne, wenn 
wir uns mit Ausdauertraining 

und weiteren Konditionsübungen fit trimmen. Un-
ser Team zeichnet sich durch einen starken Zusam-
menhalt aus. In der bald beginnenden Meisterschaft 
möchten wir uns am Schluss unter den ersten Drei 
platzieren. Ich freue mich, wieder, draussen die 
Meisterschaftsspiele zu bestreiten. Mein Lieblings-
verein ist Chelsea und der Lieblingsspieler heisst 
Mason Mount, welcher in diesem Club im offensi-
ven Mittelfeld agiert. Auf dieser Position spiele ich 
auch bei den B-Junioren am liebsten. Ich bin stolz, 
jeweils das Dress des FC  Eschenbach mit dem Ver-
einslogo zu tragen. Der FCE ist ein familiärer Verein, 
bei dem ich mich wohl fühle.

C-Junioren (Jahrgänge 2008 / 2009): Ab dieser  
Altersstufe wird die Meisterschaft im Elferfussball 
mit Auf – und Abstieg gespielt. Nebst dem in der 
Youth League spielenden Team Seetal startet der 
FC  Eschenbach mit dem Ca (2. Stärkeklasse und 
dem Cb (3. Stärkeklasse) in die Meisterschaft.

Tim Buchmann: Im Fussball 
kann ich meinen Bewegungs-
drang ausleben und dabei 
steht der Ball im Mittelpunkt. 
Als Offensivspieler liebe ich 
vor allem das Torschusstrai-
ning aus verschiedenen Posi- 
tionen mit abwechslungsrei-

auszunutzen. Schliesslich empfangen die Senioren 
40+ am Freitagabend 21. April um 20.00 Uhr den 
FC  Dagmersellen und möchten nahtlos an die aus-
gezeichnete Herbstrunde anknüpfen.

Der Nachwuchs in den Startpflöcken

Für das Team Seetal C erfolgte bereits ungewohnt 
früh der Start in die Meisterschaft, dies nach glän-
zenden Vorbereitungsspielen mit lauter Siegen. 
Das Bild zeigt den Eschenbacher Hoffnungsträger 
Nils Kobler beim Testspiel gegen Glattbrugg. Trai-

Der Eschenbacher Nils Kobler bei einer Offensivaktion im 
Team Seetal.

Die Senioren des FC  Eschenbach freuen sich auf eine span-
nende Rückrunde: Hintere Reihe von links: Sacha Fessler 
(Coach), Thomas Bucher, Fabian Bravo, Gianni Crudele. Mitt-
lere Reihe von links: Max Hegglin, William Giuppa, Klaus 
Mannhart, Rolf Stocker, Beat Zimmermann, Thomas Fleischli, 
Roland Portmann, Hansjörg Müller, Sigi Duss, Roland Oder-
matt. Vordere Reihe von links: Daniele Dongiovanni, Patrick 
Bachmann, Michel Rauch (Trainer), Leandro Melone, Darko 
Ignjatovic, Tom Achermann. Es fehlen: Matthias Galliker,  
Patrick Hurschler, Martin Berger, Arthur Buholzer, Erich Fi-
scher, Mico Dedic.
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meine Schnelligkeit aufs Feld 
bringen. Jetzt freue ich mich 
auf die kommenden Spiele mit 
dem Eb. Dies umso mehr, weil 
ich im Herbst wegen einer Ver-
letzung teilweise ausfiel und 
das Eschenbacher Hallenmas-
ters wegen Krankheit verpass-
te. Im Training gefallen mir die 
Doppelpässe mit anschliessen-

dem Torschuss. Mein Lieblingsverein ist – wie bei 
meinem Grossvater –  Real Madrid und mein Lieb-
lingsspieler ist Karim Benzema. Beim FC  Eschen-
bach bin ich gerne, weil ich mit Kollegen spielen und 
trainieren kann.

F-Junioren (Jahrgänge 2014 / 2015): In dieser Kate- 
gorie nehmen drei Mannschaften in drei verschie-
denen Stärkeklassen an Verbandsturnieren teil. Am 
kommenden Sonntag, 2. April steht auf dem Wei-
herhaus ein Vorbereitungsturnier auf dem Pro-
gramm.

Yann Müller: Bei den Spielen 
im Fernsehen eiferte ich seit 
jeher Yann Sommer nach und 
so wollte ich auch beim 
FC  Eschenbach Fussball spie-
len. Jetzt hüte ich allerdings 
nicht mehr das Tor. Ueli, mein 
Trainer, stellt mich meist we-
gen meiner Schnelligkeit im 
Mittelfeld im ersten Block auf. Im Training freue ich 
mich jeweils aufs «Mätschli». Bei den Übungen 
dribble ich gerne. Nebst dem Fussball spiele ich 
auch noch im Unihockey. Das macht mir ebenfalls 
Spass. Mein Lieblingsverein ist der FC  Luzern und 
mein Lieblingsspieler natürlich Yann Sommer. Beim 
FC  Eschenbach gefällt mir am besten mein Trainer 
Ueli Schwegler. Seine Söhne Lennie und Noe sind 
auch in der Schule gute Kollegen von mir. Ziele habe 
ich keine, ich will einfach weiterhin Freude am 
Fussball haben.

G-Junioren (Jahrgänge 2016 / 2017): Auch bei den 
Jüngsten ist der FC  Eschenbach mit drei Teams 
vertreten. Die Knirpse tragen ihre Vergleiche im 
neuen Spielformat «play more football» aus. Am 
23. April führt der FCE auf dem Weiherhaus ein 
nächstes Turnier durch. 
  

chen Übungen. Ich mag auch die Passübungen mit 
Laufwegen, welche Technik und Orientierung för-
dern. Das Spiel in der Halle ist als Überbrückung in 
Ordnung, nun freue ich mich extrem, dass es mit 
dem Elferfussball wieder losgeht. Ich spiele meist 
als Aussenläufer, lasse mich ins Mittelfeld zurück-
fallen und übernehme dabei auch Defensivaufga-
ben. Nebst den Aktivitäten im Verein befasse ich 
mich nicht gross mit dem Profifussball. Beim 
FC  Eschenbach schätze ich die guten Leute, habe 
viele Bezugspersonen und finde, dass die Trainer 
engagierte Arbeit leisten. Schön, dass wir in unmit-
telbarer Nähe diesen Verein haben.     

D-Junioren (Jahrgänge 2010 / 2011): Das Da spielt 
in der 1. Stärkeklasse, die Db- und die Dc – Junioren 
tragen ihre Meisterschaft in der dritten Stärkeklas-
se aus.

Livio Stalder: Mir gefällt es, im 
Da Teamsport zu betreiben und 
mich für unsere Mannschaft 
einzusetzen. Im Training schät-
ze ich die Laufschule und die 
Passübungen sowie die ver-
schiedenen Spielformen mit 
dem Ball. Obwohl wir in der 
Halle gute Resultate erzielten, 

fühle ich mich draussen wohler. Ich spiele gerne als 
Aussenverteidiger und schalte mich oft in die An-
griffsaktionen ein. Ich freue mich auf die Meister-
schaft. Wir messen uns mit starken Mannschaften 
der 1. Stärkeklasse. Ich bin zuversichtlich, weil wir 
im Winter wöchentlich zusätzlich einmal im Freien 
trainiert haben. Ich befasse mich sonst nicht  
sonderlich mit dem Fussballgeschehen. Beim 
FC  Eschenbach bin ich gerne mit den Mannschafts-
kollegen zusammen und bei unseren beiden Trai-
nern Erwin und David Suter fühle ich mich wohl.

E-Junioren (Jahrgänge 2012 / 2013): Hier meldete 
der FC  Eschenbach gleich vier Teams zur Meister-
schaft an. Die Teams sind in drei verschiedenen 
Stärkeklassen in Zehnergruppen eingeteilt und tra-
gen eine Meisterschaft aus.

Colin Kümin: Für mich ist der Fussball ein sehr gu-
ter Sport. In unserem Quartier wird viel Fussball 
gespielt. Bald zog es mich mit meinen Kollegen 
zum FC  Eschenbach. Im Fussball kann ich auch 
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Aaron Reimann: Am liebsten 
bin ich im Tor. Ich liebe es, mit 
den Händen die Bälle abzu-
wehren. Am Hallenturnier in 
Rothenburg durfte ich eben-
falls das Tor hüten und wir be-
legten den fünften Platz. Mei-
ne Goaliehandschuhe haben 
vom vielen Training ein Loch. 
Ich habe dies im Hinblick auf meinen Geburtstag im 
Mai schon meiner Oma gemeldet. Bestimmt 
schenkt sie mir wieder neue. Mein Lieblingsverein 
ist der FC  Zürich und Shakiri ist mein Lieblingsspie-
ler. Nach dem Umzug nach Eschenbach wollte ich 
unbedingt in den Fussballclub. Es gefällt mir prima 
und die Trainer sind nett. 

Wünschen wir unserem Nachwuchs viel Freude, 
Kameradschaft und faire Spiele in den gelbschwar-
zen Clubfarben. 

Besuchen Sie unsere Website. Weitere und 
ausführliche Berichte, Bilder sowie die Anspiel-
zeiten der Spiele finden Sie auf: 
www.fceschenbach.ch.

Osi Sager

Wir hinterlassen für Sie eine saubere Arbeit!

✔	Wohnungsreinigung / Umzugsreinigung
✔	Hauswartungen
✔	Schulhaus / Turnhallen Reinigungen
✔	Tatortreinigungen
✔	Rolltreppen Reinigung

Seetal Reinigungen

Telefon +41 79 282 19 19 • info@seetalreinigungen.ch • www.seetalreinigungen.ch



Mit unserer neuen Verleim-
press erreichen wir neue 
Qualitätsansprüche und 
Möglichkeiten im Holz- 
systembau.

Aregger Holzbau
Vorhubenstrasse 30
6274 Eschenbach

Tel. 041 448 45 35
areggerholzbau.ch

  Werden Sie gesehen:

 Ein halbseitiges
 Inserat im Pöstli 
für nur CHF 100.–

   Für Nichtmitglieder des Vereins «Gwärb Eschenbach» 
  beträgt der Preis für ein halbseitiges Inserat CHF 120.–.

 Scannen Sie den QR-Code, um weitere Informationen 
zu den möglichen Formaten und Preisen zu erhalten.
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ESV: Eine Bronzemedaille für 
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Erfolgreiche Jungschützen auf 300 m
Dank der konsequenten Ausbildung während
den Kurstagen konnten die Feldschützen schon
die ersten Erfolgs-Früchte des JS-Kurses ern-
ten. Dies ist vor allem der Leitercrew zu ver-
danken. Dem Nachwuchstrainer und Kursleiter
Jörg Traber standen mit Erwin Zemp und Max
Simon zwei sehr erfahrene Jungschützenleiter
zur Verfügung. Mit Christoph Ammann, zustän-
dig für die Theorie und den Parkdienst der
Sportgeräte, stand mit Jörg noch ein weiterer
Kamerad zur Verfügung. Auch das fast lücken-
lose Mitmachen der Jungschützen hat natürlich
zu den nachfolgenden Erfolgen beigetragen.

Obligatorische Resultate 
(Maximum 85 P., Auszeichnung ab 64 P.)
Jungschützen 17 – 20 Jahre: 
Jonas Meyer 79 P., Nicola Schmid 70 P.,
Julian Rebsamen 66 P., Moritz Amsler 57 P.
Jugendliche: bis 16 Jahre
Tim Böbner 74 P., Jan Stalder 74 P.,
Florian Lang 73 P., Patrick Bühlmann 70 P.

Feldschiessen Resultate (Maximum 72 P.)
Jungschützen 
Jonas Meyer 62 P., Nicola Schmid 62 P.
Julian Rebsamen 60 P., Moritz Amsler 59 P.
Jugendliche
Tim Böbner 63 P., Florian Lang 62 P.,
Jan Stalder 59 P., Patrick Bühlmann 56 P.
Alle Teilnehmer mit Auszeichnung! 

Jungschützen-Wettschiessen
Beim Wettschiessen holten folgende Eschen-
bacher Jungschützen mit ihren Resultaten 
Auszeichnungs-Kränze beim Amtsjungschüt-
zenchef ab:

Jonas Meyer 88 P., Tim Böbner 86 P.,
Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Nicola Schmid 84 P., Florian Lang 83 P.,
Patrick Bühlmann 82 P., Jan Stalder 81 P.,
Moritz Amsler 79 P. 

Qualifiziert für den Kant. Jungschützen-Final 
Aufgrund verschiedener guter Resultate
(Haupt-, Wett-, Eidg. Feldschiessen und obli-
gatorische Bundesübung) haben sich für den
Kantonalen Jungschützenfinal qualifiziert:
Bei den Jugendliche U16:
Mit dem 10. Rang von möglichen 30 Finalteil-
nehmern erreichte Tim Böbner ein Resultat von
353 Punkten. Florian Lang erreichte mit seinen
342 Punkten und dem 25. Rang ebenfalls den
Final. Teilgenommen haben 236 Jugendliche.
Jan Stalder und Patrick Bühlmann klassierten
sich im ersten Drittel der Rangliste.

Bei den Jungschützen (17 – 20 Jahre): 
Bei 586 Teilnehmern in der Kategorie Jung-
schützen erreichte Jonas Meyer mit 357 Punk-
ten und dem 31. Rang ebenfalls den Final. 
Nicola Schmid fehlten in der Gesamtabrech-
nung nur fünf Punkte für den Final. 

Der Final wird am 25. August im Hüslenmoos
ausgetragen.

FELDSCHÜTZEN
ESCHENBACH

Veteranen- und Seniorenhock
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, um
14.00 Uhr treffen sich die Seniorinnen und
Veteranen bei  einem zünftigen Jass und 
geselliger Kameradschaft im Restaurant 
Löwen. Auch jüngere  Kameraden sind da-
zu herzlich  eingeladen.
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Trainingsbeginn im Hüslenmoos 
Emmen 2023

Datum: – Jeweils Mittwoch, ab 22. März bis 
  5. Juli 2023 von 17.30 bis 19.30 Uhr
 – Mittwoch, ab 9. August bis 
  27. September von 17.30 bis 19.30 Uhr
 – Mittwoch, 22. März und 20. / 27. Sep-
  tember, 17.00 bis 19.00 Uhr
Sommerpause Schiessstand: 6. Juli  bis 7. August

Zentralschweizerische  
Mannschaftsmeisterschaft

Datum: 18. März bis 30. April 2023
Ort: Hüslenmoos

Freundschaftsschiessen  
Ballwil-Eschenbach                                                                                           

Datum: 1. und 12. April 2023
Ort: Hüslenmoos

Einzelwettschiessen GM
Datum: 14. und 15. April 2023
Ort: Hüslenmoos

Gruppenmeisterschaft

Kantonale Zwischenrunde GM
Datum: 28. und 29. April 2023
Ort: Hüslenmoos

Kantonaler Final GM
Datum: 12. Mai 2023
Ort: Hüslenmoos

Voranzeige Sektionsschiessen

Erneuerungschiessen Elsenau
Datum: 5. und 7. / 13. und 14. Mai 2023
Ort: SG  Menznau

Ruessgrabenschiessen Gettnau
Datum: 5. und 7. / 13. und 14. Mai 2023
Ort: Ruessgraben

Weitere Info unter www.fseschenbach.ch

Wettkampfchef Josef Lussy

Luzern

AGI AG für Isolierungen
Acherfang, 6274 Eschenbach LU
Tel. 041 449 90 30
Fax 041 449 90 39

• Technische Isolierungen • Brandschutz
• Industrieisolierungen • Abdichtungen
• Bauisolierungen • Fugendichtungen
• Ausblasisolierungen

dämmen schützen raumgestalten



98 VereinsNews
Juli/August 2012 83VereinsNews

Jugend + Sport Kurs Sportschiessen 50 m
Kurs: Sportschiessen 50 m KK
Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos 
Kurstage: Dienstag, 3. Juli
Ferien: bis 6. August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. August
Zeit: 17.00 – 20.00 Uhr
Kurstage: Mittwoch, 04. Juli
Ferien: bis 20. August
Wiederbeginn: Mittwoch, 22./29. Aug./5. Sept. 
Zeit: 13.15 – ca. 15.15 Uhr.
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rössliplatz
Auskunft: Fragen betreffend Nachwuchs-

training und Nachwuchswett-
kämpfe sind zu richten an: 
Jörg Traber, Tel: 079 641 04 75
oder architraber@bluewin.ch 

Eidg. Schützenfest für Jugendliche
Unser reserviertes Schiessdatum und -ort um
am Eidgenössischen mitzumachen ist:
Samstag, 30. Juni 2012 in Näfels.
Genaue Zeiten werden später bekannt gegeben.

Schüler- und Jugendschiessen
Rothenburg und Emmen
Das eigene Schülerschiessen führen wir an den
folgenden Schiesstagen durch: 
Mittwoch, 29. August, 14.00 – 18.00 Uhr, sowie
am Samstag, 1. September, 13.00 – 17.00 Uhr.
Das Emmener Schülerschiessen wird nur am
Samstag, 1. September ab 13.00 Uhr durchge-
führt, inkl. Final der besten acht Schützen.
Die Schülerschiessen stehen allen Jugendli-
chen, also auch Nichtschützen von 10 bis 16
Jahren offen.

Nachwuchsausbildung macht Fortschritte
Seit Anfangs April sind die jungen Schützen im
J+S Kurs «Sportschiessen 50 m» voll an der 
Sache. Die Fortschritte der jungen Schützen
machen sich nicht nur im schnelleren Ablauf

SPORTSCHÜTZEN
ROTHENBURG-
ESCHENBACH

des Kurstages sichtbar, sondern vor allem auch
bei den Resultaten. Erfreulich sind diese Resul-
tate nicht nur für den Schützen, sondern auch
für das Leiterteam, insbesondere wenn auch
weniger Begabte ihre Leistungen steigern
können. In den letzten drei Wochen wurden die
ersten internen Wettkämpfe bestritten. Im
Volksschiessen wurde die erste Runde ge-
schossen und das Frühlingsschiessen ist gross-
mehrheitlich abgeschlossen worden.

Training der Aktiven über KK 50 m 
Es sind noch folgende Programme zu schiessen.
Das ZSV-Programm für alle Aktive. Die Kniend-
Schützen müssen noch das GM Ersatzpro-
gramm schiessen. Alle Mitglieder, die das 
Frühlingsschiessen verpasst haben, können
dies jetzt noch nachholen. Zu guter Letzt sind
noch viele Rotbachstiche zu absolvieren.
Dienstag: 3. Juli
Ferien: Bis 6.August
Wiederbeginn: Dienstag, 7./14./21./28. Aug.
Zeit: jeweils von 17.30 – 19.30 Uhr

Vereinswettschiessen ZSV
Am Vereinswettschiessen des ZSV in der
Schiessanlage Stalden, Kriens, wurden folgen-
de Resultate erzielt. Leider konnten nicht alle 
lizenzierten Schützen am Wettkampf teilneh-
men, so dass wir bei den Nichtpflichtresultaten
zwei Nuller zählen mussten.
Sektionsresultat: 93.698 Punkte

Sektions-Einzelresultate:
97 Punkte: Jonas Meyer
96 Punkte: Walter Lussi
95 Punkte: Andreas + Hanspeter Schmid
92 Punkte: Marco Krummenacher, Michi Meyer
90 Punkte: Erwin Zemp, Jörg Traber
Gruppenwettkampf Einzelresultate:
59 Punkte: Walter Lussi
58 Punkte: Jonas Meyer
57 Punkte: Andreas Schmid
55 Punkte: Michi Meyer
54 Punkte: Marco Krummenacher, 

Silvan Lustenberger
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Jugend + Sportkurs: Sportschiessen 
50 m sind wieder gestartet.

Kursort: Schiessanlage Hüslenmoos

Das Schiessen fördert jene Fähigkeiten, die heute 
bei den Jugendlichen mehr denn je fehlen: Motiva-
tion, Ausdauer, Konzentrationsfähigkeit, Ruhe und 
Gelassenheit, Nervenstärke & Ehrgeiz. Schiessen 
ist vor allem ein Sport der mentalen Stärken, die 
ein hohes Mass an Selbstdisziplin und ausserge-
wöhnliche Konzentrationsfähigkeit erfordert. Dies 
sind alles Stärken, die das spätere Berufsleben von 
unserer Jugend fordert.

Nächste Kurstage:
Kurs A: jeweils Dienstag, 17.15 – 20.00 Uhr
04., 11., 18., 25. April, 2. Mai 2023
Besammlung: 17.00 Rössliplatz oder 17.15 Uhr, 
Militärstand.

Kurs B: jeweils Mittwoch, 13.15 – 15.00 Uhr
29. März, 05., 12., 19., 26. April, 
Besammlung: 13.00 Rössliplatz oder 13.15 Uhr, 
Militärstand.

Kurs für Leistungssportler: 
Kurstage nach Absprache mit dem Trainer.

Unser Vorbild Nina Christen, Olympiasiegerin!

Weitere Interessierte Jugendliche können jetzt 
noch in den laufenden Kurs einsteigen!

Anmeldung und Auskunft 
Jörg Traber, Nachwuchstrainer, Rothenburgst.7, 
6274 Eschenbach
Tel. G.: 079 641 04 75, SMS 
E. Mail: architraber@bluewin.ch

Schlussmatch der Luzerner Kantonal- 
schützen 

Am Samstag 4. März fand in der Schiesssporthalle 
Allmend Luzern der Nachwuchs-Schlussmatch mit 
dem Luftgewehr 10 m, des Luzerner Kantonal-
Schützenvereins statt. Dabei glänzte Kaito mit zwei 
ausgezeichneten Passen. Was ihm den Kantonal-
Meister 2022 der Kat. U13 eintrug. Nicolas mit dem 
fast selben Resultat reichte es für den Final der 
besten acht Schützen aus der Kat D + E. Beim Final 
war dann aber die Präzision der einzelnen Schüs-
sen dahin. Nach zwölf Schüssen kam das out und 
er musste mit dem 8. Rang begnügen.

Bestresultate der Sportschützen:
Feste Auflage Kat A:
U 13:  01. Kaito Fuchs 94.1 + 95.0 =  189.1 P
 05. Luca Gabriel 86.7 + 86.8 =  173.5 P
 08. Nevin Weber 90.9 + 76.3 =  167.2 P
 15. Lino Stirnimann 77.6 + 77.9 =  155.5 P
 
Bewegliche Auflage Kat B:
U 15: 04. Mariano Gabriel 76.8 + 65.0 =  141.8 P

Frei Schiessenden Kat E:
U 21: 03. Nicolas Liegl 92.5 + 94.6 =  187.1 P
 05. Fiona Lang 80.2 + 83.7 =  163.9 P

Final: der Acht besten Frei Schiessenden Kat D + E:
 08. Nicolas Liegl                   = 104.4 P

Gruppe Kat. A:
01. Kaito, Nevin, Luca                   =  529.8 P
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Kaito Fuchs am schweizerischen 
Jugendfinal

Am Samstag 18. März fand in der Schiesssport-Hal-
le Luzern Indoor der Schweizer Jugendfinal statt. Da 
Schiessen viel mehr mit Kondition, Koordination 
und Körperbeherrschung zu tun hat, als viele 
annehmen, und das Ganze für Kids ja auch Spass 
machen soll, sind die Gewehr- und Pistolen-Ju-
gendtage polysportiv aufgebaut. Je jünger, desto 
mehr zählen die Resultate aus den fünf Disziplinen 
Treppensteigen, Sprung aus dem Stand, Zielwurf, 
Laufen auf mobilen Kissen und Prellball fürs End- 
ergebnis. Allein bei den Ältesten fallen die poly- 
sportiven Disziplinen weg – dafür haben sie ein  
40 Schuss Programm zu bewältigen und anschlies- 
send gibt’s nach der Qualifikation einen Final der 
besten Acht. Auffallend: die Besten am Gewehr 
gehören auch in den polysportiven Disziplinen zu 
den Besten.

Als einer von schweizweit nur 18 qualifizierten U13 
Schützen war auch der Eschenbacher Kaito Fuchs 
dabei. Nach dem Kantonal Sieg waren die Erwar-
tungen bei ihm und dem Trainercrew gross auch 
bei dem Schweizer Final vorn dabei zu sein. Weil 
die Zehner nicht wie gewohnt «fielen» aber dafür 
Siebner und Achter mitzählen mussten, verflog der 
Traum von einem Spitzenresultat sehr schnell. Im 
Polysport konnte Kaito sich gegenüber dem Resul-
tat vom Regio-Final um 30 Punkten steigern.  

Resultate U13, bewegliche Auflage:
 schiessen / Poly. = Total
13. Kaito Fuchs 87+88 = 175 / 130  = 160.000

Training der Aktiven über KK 50 m 

Die Aktiven haben am Dienstag, 21. März wieder 
mit dem Schiessen begonnen. Das Kleinkaliber- 
Training auf 50 m, findet jeweils am Dienstag-Abend 
statt. Die Schiesszeiten sind jeweils ab ca. 17.30 bis 
19.30 Uhr. Achtung auf den Nachwuchs-Kurs!

Gruppen Training und Rotbachstich

Es werden alle lizenzierten Schützen zu diesem 
Training erwartet. Geschossen wird im Minimum 
wettkampfmässig jeweils 20 Wettkampfschüsse, 
plus ein Rotbachstich.

Gruppenmeisterschaft  
Kleinkaliber 50 m

Für die erste Runde steht die Zeit vom Dienstag, 
25. April bis Montag 1. Mai 2023 zu Verfügung.

Vor dem Wettkampf: Kaito & Walti strahlen noch Zuversichtlichkeit aus.

Kaito hat eben einen der wenigen 10er geschossen.



Wichtige Adressen

Vorstand Gwärb Eschenbach

Präsident: Peter Fähndrich, innosolutions, Tel. 041 449 03 87, praesident@gwaerbeschenbach.ch

Vize-Präsident: Armin Feer, Feer Transport GmbH, Tel. 041 448 13 27, vize@gwaerbeschenbach.ch

Kassierin: Eliane Knüsel, härzenssach gmbh, Tel. 041 449 02 67, finanzen@gwaerbeschenbach.ch

Aktuar: Roger Barmet, Barmet & Co., Tel. 041 448 22 46, aktuar@gwaerbeschenbach.ch 

Bau / Vermietung Mobiliar: Christoph Salzmann, Salzmann Bau AG, Tel. 041 448 23 31, infrastruktur@gwaerbeschenbach.ch

Personelles: Rosi Grüter, Coiffeur Haarissimo, Tel. 041 448 48 02, personal@gwaerbeschenbach.ch

Events: Corsin Faé, FAÉ GmbH, Tel. 041 310 69 69, events@gwaerbschenbach.ch

E-Mail-Adresse Pöstli: 

poestli@oetterliag.ch

Termine für den Veranstaltungskalender, Abo-Bestellungen sowie Inseratanfragen direkt an:

Jörg Traber, Tel. 079 641 04 75 oder architraber@bluewin.ch

Ambulanz Notruf 144

Vergiftungsnotfälle Tox Zentrum 145

Rega 1414

Arzt Oberhofpraxis 041 449 55 55

Zahnarzt Dr. med. dent. Martin Jost 041 448 14 14

Kleintierpraxis Bachmatt Dr. med. vet. Ursula Hirt 041 448 11 77

Seetal-Tixi 041 914 15 16

Betagtenzentrum Dösselen 041 449 95 00

Spitex Hochdorf Hilfe + Pflege zu Hause 041 914 10 70

Pfarramt
Römisch-katholisches
Evangelisch-reformiertes, Hochdorf

041 448 11 52
041 910 44 77

Polizei
Notruf
Polizeiposten

117
041 289 25 30

Feuerwehr Feuermeldestelle 118

Feuerwehrkommando Alois Füglister 079 830 28 16

Gemeindewesen
Verwaltung
E-Mail: gemeinde@eschenbach-luzern.ch
Gemeindeammannamt, Markus Kronenberg

041 449 90 10
Fax 041 449 90 11

041 449 90 21

Strassendienst Werkhof 041 448 23 75

Schulwesen

Schulleiter Basis-/ Primarstufe, René Brun
Schulleiter Sekundarschule, Thomas Meyer
Schulleitung Sekretariat
Präsidentin Bildungskommission, Veronika Bühler  

041 449 40 80 
041 449 40 80
041 449 40 80
041 448 43 14

Wasserversorgung Eschenbach AG
Brunnenmeister, Eugen Weibel                             041 448 12 60, 079 448 02 19
Präsident, Edi Unternährer                                     041 448 22 57, 078 603 91 57

Wasserversorgungsgenossenschaft Eihörnli Eschenbach
Wassermeister, Alois Bächler-Roth                      041 448 03 68, 079 292 85 83
Präsident, Andreas Widmer-Stirnimann                                         041 448 06 21
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Raclette-Festival
r  Natur Seiler (Goldmedaillengewinner)

r  Pfeffer
r  Paprika

r  Knoblauch
r  Rauch-Raclette

Fondue- und Raclette-Zyt!

Hausmischung aus erstklassigem Schweizer Käse

Unsere beliebte Fondue-Hausmischung
wird auch Sie begeistern!

Auch vacuumiert für Ihren Vorrat erhältlich
(1 Monat haltbar im Kühlschrank).

direkter Vermarktungsweg
niedriger Preis
silofreie Milch (keine Buttersäuresporen)
kein Abfall 
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fixfertig Fondue (2 Monate haltbar)
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Bereit für die 
Frühlingstrends 
2023?
 

Oeggenringenstrasse 12
6274 Eschenbach
041 449 05 55
info@haaratelier-grueter.ch
www.haaratelier-grueter.ch

Das Haaratelier-Team ist 
startklar und freut sich auf Sie! 
Buchen Sie jetzt Ihren Termin.
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